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lst  louo der Meine,
etwa?

/-\
r { o u J l E

\v
Jesus (=IOUO ist Rettung)

ist der Meinel

Q,-,,1^.^5

Liebe den Frieden!

Strei ten ist  Frucht des Fleischesl

Das ist  so wicht ig,  weißt 'es?

Schwert des Geistes jedoch ist

Bibelkraft  im Strei t  für Christ ' ,

Der das , ,Komm !" ausruft !  Nur Geist ,

Kein Fleisch! Doch pass auf,  dass dich

Frieden lei tet ;  denn so weist

Diese Predigt schon für s ich

Auf das hin, was Gott 's Wort sagt:

, ,Komm !" wird in Fr ieden gesät l

Anders  man nur  a l l ' s  wegmäht !

Doch Salz muss im Geist stets sein.

ln  jed '  Opfer  kam Sa lz  re in  I

Doch Strei t  sol l  nicht eskal ier 'n I

Tu dich nicht im Strei t  ver l ier 'n!

Galater Kap. 5
Epheser 'Kap 6

35
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DIE ZELTTEITUNG
DES GANZEN CHRISTENTUMS

DER HERR IST DA!
OFFB 1:7! ER KAM WtE EtN D|EB!

DER \ TERMUTSSTERN FLIEGT JE|ZT RAUS

AUS IOUO'S \ TEIT' HAUS.

DAS HEUSCHRICKIN ERBAUTEN

MIT JISUS - DEM ABADDON,

WO PFERDE-HEERI SCI TAUTEN

ALIF DAS EUAGGELION!

DIE STIMME DES HERRN JESUS

TIND AUCH DER BRAUT FAND NEN SCHLUSS!

SIE HORTEN AUF, zu SENDEN

GECEN WIR]VIUT IN ALL.ORG'S.

JETZT IST ERNT'DES WEIZEN, DENN

ER TRINNT SICH VON UNKRAUT-HORD'S,

KOA,ß,{T IN LMBES-VORRATS-WANN'I

Vgl.  zur Überschr i f t :  MATTHAUS 25:6; watthaus 24:42-44;Lukas 12:39; 1Thess.5:2.4;
2Petr .  3:L0; of fb.  3:3;  16:15 ;  Joh 12:6 -  er kommt wie ein Ausgeschrossener Judasr vgr.  S.siegel  of fb.  !

Vgl. zum Gedicht: Offb. - posaunen bzw. Trompeten (Offb Kapitel 8 und 9)
Offb.  -  Babyton die Große (BBtcDL) (Offb.  Kapitet  17_j .9)
Scheidungswerke in Matthäus Kapitel  24 und 25

Wermut = Der Name Gottes statt eigentlich louo nur verhunzt, wie z. B.:

Jehova(h), Jahwe(h), JHVH, JHWH, tEUE, jehwih etc.
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lst  louo der Meine,
etwa?

Trink'Wasser aus deinem eigenen

Jesus (=IOUO ist Rettung)
ist der Meine!

Sprüche 5:15; Matthäus 8:3

Brunnen !

Was meint die Bibel  mit
Brunnen, deinem eig 'nen?

' Sollst Wasser trinken fit
Aus ihm, deinem eig 'nem?
Und nicht aus fremden Brunn'?
Was wärmt mehr? Was denn nun?
lst  es nur Scheid'al le in,
Wenn sie gehört der Frau,
Die du geheirat' hast?
oder ist  h ier der Bau
Von 'nem Penis auch g'meint?
lst dies der Sekten Last?
Denn ,,Wasser" wird Urin
Oft g'nannt! Die Sekte weint!
Sie gern verteufelt drin
ln ihren Reihen doch,
Dass man als Bub das Loch
Ersetzt, wo der Penis
Sonst wetzt, mit Handa rbeit,
mit  L ieb' , ,an und für s ich" l
Meint das die Bibel  g 'wiss?
Wil l  s ie die Jugend tröst '?
Damit nicht Feuer röst'
Sie bei echt' Hurerei?
Denn die Masturbat ion
lst  hier doch g'meint für 'n Sohn
Und auch für 's Töchter lein.
Sol l 'n werden sie sonst Schwein'?
Und sich verzweifelt flücht'
In Hurerei ,  was nicht
Der Wille Gottes ist
Für einen echten Christ'?
Das will der Sekten-Boss I
Es ist  immer Satan.
F r  i < t . i a r  l r  r o o n d  l n < < " / l \

, ,Verderb" ' ,  wei l  man nicht kann
Den Geist ,,des Wort's" versteh'n !
Man kann nur Lettern sehn.
Der Geist  sagt aber doch:
Jesus sol l t '  er fül l 'n ganz
Gesetz in Allem noch
Zu Gottes Namens Glanz !

Auch ona n ie se i  G'setz,
sagt se kte n-Boss-Sch la ng' jetzt !
Er  wi l l  K inder  morden
Jed'  Heut '  und jed '  Morgen!
Doch es gibt kein Gesetz
Der Ganz-Tora bis jetzt,

Das Onanie verb iet ' !
Auch dem Jesus gar  n i ' t l
Wir  wissen a lso n icht
Ob onaniert er hätt'.
Er  wäre auch das L icht
Der Welt gewesen hätt'
Er  ona n ier t ,  wei l  d ies
Nicht  verboten war g 'wiss!
Es war nur  , ,U nre inhei t " ,
Durch Waschung schnel l  bef re i t !
Von U nre inhei t  re in wär '
Er  dann gewesen sehr .
Moral von der Geschicht':
Glaub'  bösen Sekten n icht !
Durch Leichen man unre in
Auch;  Jesus rühr t '  in  Nain
Toten Witwensohn an.
Er auferwecken kann I
Er  aber  mi t  dem Wi l l '
Gottes konnt'ja so viel,
Ohn'  g le ich zu e i len zum
Rein igen,  a ls  wär 's  dumm.
Denn n icht  gebrochen hat
er 's , ,Law" d urch solche Tat .
Ona nie-Verbieter!
Lernt ,  was der  Gebieter
Doch hat  uns vorgelebt .
lhr  Mücken ja  aussiebt ,
Schluckt  runter  d ie Kamel '
Stat t  zu sehen ganz scheel
auf  Pädophi l ie-Graus.
Schmeißt  so was l ieber  rausl
Got t 's  Zorn kommt je tz t  in  Fahr t .
Seid ihr von rechter Art?
Duckt  euchl  Es wird noch har t !

Ceai,lnlzusVeaw
- Lir".>d'w.5-



,  Wie lanse?

oh louo, wie lange?
Wie lang müssen wir noch warten?

über 50 Jahr ' je tz t  bange
Warten wir auf Eden's Garten
In dieser weiten schönen Welt,
In der soviel.jetzt nicht gefällt.
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Lieber Mitmensch,

jetzt wissen wir, dass die Welt am Rande des Chaos steht, denn Terrorismus und Nuklearwaffengefahr.
Kriege und Massenmord, Hungersnöte und Naturkatastrophen wie .Tsunamis und Erdbeben und
Hurrikane, Aids und Epidemien, Armut und Not und so weiter sind uns allen zu täglichem Brot geworden
Wir wissen auch, dass dies alles so kommen musste, weil schon Jesus vorhersagte, dass in der Endzeit
dieser Weltordnung Angst sein würde unter den Nationen auf der Erde, und dass die lvlenschen weder au:'
noch ein wüssten und ohnmächtig würden vor Furcht und Erwartung der Dinge, die über dje bewohnte
Erde kommen (Lukas  21 :25 ,26) .

Ein echter Christ kennt jedoch den Ausweg, weil er die Bibel durchforscht hat und dort sah, dass Gott
selbst einen Ausweg schafft. Gott wil l aus dieser Welt eine große Anzahl Menschen erretten. Diese sollen
die Grundlage für eine neue Weltordnung hier auf Erden bilden, wenn diese Welt durch eigenes
Verschulden aber auch durch Gottes strafende Hand zusammengebrochen sein wird. Es soll dann ein
Paradies geschaffen werden, das die ganze irdische Welt umspannt. ln dlesem weltweiten ,,Garten Eden"
wird dann Gottes Wille getan werderi und .Jesus weckte selbst auf diese Zeit den Appetit, wenn er im
Vaterunser beten lehrte: ,,Dein Reich komme, dein Wille geschehe wie im Himmel so auch auf der
Erde. . . "  (Mat thäus  6 :10) .

Wollen Sie auch hinübergerettet werden in den kommenden weltwelten ,,Garten Eden,'? Dann lesen Sie
Tag für Tag in lhrer Bibel, lesen Sie sie ganz durch, und werden Sie so zum Täter des Willens Gottes
(lakobus 1:22-25; Josua 1:8j Psalm 1":1-3)! Lernen Sie die Bibel kennen, ohne von den vielen Bibelausleger-
und damit Bibelverdreher-Kirchen in die lrre geführt zu werden! Finden Sie selbst heraus, was Gott
w i rk l i ch  w i l l  und  lehr t ,  unabhäng ig  von K i rchendogmen und - lehren  !  Das  empfeh le  i ch  Ihnen.  co t t  ha t  d ie
B ibe l  so  schre iben lassen,  dass  a l le  se ine  K inder  ih re  Kernaussagen vers tehen können.  Das a l le in  kann zu
lh rer  Ret tung genügen.

Möglicherweise kann lhnen ein wenig meine Homepage helfen: www.iouo.de. Dort wjrd Gottes Name
erk lä r t  und e in ige  Anha l tspunk te  fü r  lh r  Kennen lernen der  B ibe l  gegeben.  Es  geht  näml ich  n ich t  um e ine
neue Religionszugehörigkeit! Es genügt zur Errettung, dass Sie ganz für sich in lhrem privaten Zuhause so
zu leben lernen, wie Gott es wil l. Deshalb heißt es auch in Jesäja 26;20,21: ,,... gehe in deine Kammern
hinein und schließe deine Türen hinter dir zu! Verbirg dich eine kurze Zeit, bis das Zorngericht
(Anmerkung: Jüngstes Gericht) vorüber ist. Denn gar bald wird louo (Anmerkung: louo ist der Name
Gottes) aus seiner Wohnstätte hervortreten, um die Erdbewohner zur Rechenschaft wegen ihrer
Verschuldung zu ziehen." Bedenken Sie daher: Nicht was ich schreibe, ist wichtig, sondern das, was Gott in
seinem Wort, der Bibel zeigt. Meine Gedanken sind höchstens Diskussionsbeiträge.

Auf der Website können sie auch ganze Bibeln {auch in Fremdsprachen und Urtextj als pDF und E-Bookl
gratis herunterladen, die mit dem richtigen Namen Gottes versuchsweise ausgebessert sind (Matthäus
10:8).leder Mensch hat von Gott ein Gewissen mitbekommen, quasi das BIOS der Hardware des Herzens
Aber die restl iche Software, nämlich das Wort Gottes, das muss sich jeder selbst durch das Lesen der
ganzen Bibel jn sein Herz einprogrammieren. Das bewirkt ein leichteres Leben durch Gottes Hilfe
(Of fenbarung 2L :6 ;2L77) .  Man kann d ies  auch mi t  e iner  lmpfung durch  den Arz t  louo ,  dem Schöpfer ,
verg le ichen,  e ine  lmpfung gegen das  Böse (Mat thäus  6 :13) .  Wie  jede lmpfung en thä l t  daher  d ie  B ibe l  auch
Sto f fe ,  d ie  schwer  zu  verdauen s ind .  Legen S ie  aber  desha lb  d ie  B ibe l  n iemals  weg!  S ie  i s t  d ie  L iebe des
l ieben Got tes .

Mit Dank für lhre Aufmerksamkeit
und einem Segenswunsch

lhr  Kur t  N iedenführ

P.5 . :  Zu  lh rer  Beruh igung:
Diesen Brief versende ich jeweils nur einmal und zwar an zufäll ig ausgewählte Adressen
Telefonbuchverzeichnissen. Sie werden also nicht mehr ireendwie von mir kontaktiert werden.



: 5 0 -

DAS ITEIFRAGRAN4N/fl ATON ERKTART

IOUO = , ,Er  is t "
IOUO = Name Got tes
IOUOI = , ,Mein louo l "
IOUOIO =, , ls t  louo der  Meine

etwa?"

loUOlOl  = , , louo,  mein lo l "
oder

lOUOlOl  =, , louo möge sein l "
, , louo möge werden l "

IEDEM MENSCHEN INS GESICHT GESCHRIEBEN

DER NAN/IE (=
(HA SHEM -  Hebrä isch)
(O JM -  Adamisch)

r @ u @ l

oouo)

ssss
O R I R

Zeichen gemäß Hesekie l  9 :4
oder Siegel gemäß Offb 7:3; 1,4:I

PALINDROM
in beide Richtu ngen lesbar

Mund:  das , ,Komml"
offb 22:t7

Zerrissener Kragen
vgl. Esther 4:1; Hesekiel 9:4
notwendig zur Rettung!

FUR JEN/flANDEN DER LilEBE ilN PERS@N [ST,
SCHEilNT ES N@TWENDIG ZU SEIN, E[N GENIALER
SEHÖPFER BEIN/tr BOLDEN UND BAUEN ZU SEilN.

{Pred 3:11}

WAS FÜR EIN ROESIGES GESEHENK GOIITES,
IOUOS, UNSERES L[EBEN VATERS!
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Dritter Übersetzungsversuch der Schöpfungsgeschichte der Bibel
(als es noch keine Sünde gab, also große ReinheiL.y

An einem Anlang erschuf louo, der Cott vieler Facetten, die Himmel und die Erde. Und die Erde war ein
Chaos und etwas Leeres und etwas Düsteres über dem Spiegel einer Tiefsee. Und ein Wind Iouos, des Gottes
vieler Facetten, strich über den Spiegel dieser Wassermassen dahin. Und louo, der Cott vieler Facetten, sagte:
,,Es soll hell werden!" Und es raurde hell. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, inspizierte dieses Helle: es war
gut. Und Iouo, der Cott vieler Facetten, führte einen Kontrast zwischen dem Hellen und dem Düsteren herbei,
und Iouo, der Gott vieler Facetten, gab dem Hellen die Bezeichnung ,Tag,, und dem Düsteren gab er die
Bezeichnung ,Nacht'. und diese Periode ging zu Ende und eine neue Periode begann: es war eine erste
längere Zeit gewesen. Und Iouo. der Gott vieler Facetten. sagte: ,,Es entstehe ein abgegrenzter Hohlraurr in
der Mitte der Wassermassen, und er sei dazu da, die einen Wassermassen zu den anderen Wassermassen auf
Distanz zu haltenl" Und [ouo, der Gott vieler Facetten, machte den abgegrenzten Hohlraum, und er hielt so
die Wassermassen unterhalb des abgegrenzten Hohlraurns zu den Wassermassen oberhalb des abgegrenzten
Hohlraums aufDistanz. und genauso wurde es. und Iouo, der Gott vieler Facetten, gab dem abgegrenzten
Hohlraum die Bezeichnung ,Atmosphife'. und diese Periode ging zu Ende und eine neue periode begann:
es war eine zweite längere Zeit gewesen. Und louo, der Gott vieler Facetten, sagte: ,,Die Wassermassen
unterhalb der Atmosphzire sollen sich zu einem Ort hin sammeln, und das Trockene werde sichtbar!" Und
genauso wurde es. Und louo, der Gott vieler Facetten, gab dem Trockenen die Bezeichnung ,Festland., und
den zusammengezogenen Wassermasseri gab er die Bezeichnung ,Meere'. Und Iouo, der Gott vieler Facetten,
inspiziefte es: es war gut. und Iouo, der Gott vieler Facetten, sagte: ,,Das Festland sprosse eine Sprossenfülle
heruor, Samen aussamenden Pflanzenur:chs, einen Fruchtbaumbestand jeweils nach seiner Gattung, der
Frucht trägt mit seinem Samen darin auf dem Festland!" Und genauso wurde es. Und das Festland brachte
eine Sprossenfulle heryor, Samen aussamenden Pflanzenuuchs ieweils nach seiner Gattuns und einen
Baumbestand. der Frucht trägt m it seinem Samen darin jeweils nach seiner Cartung. Und louo. dJr Gorr vieler
Facetten, inspizierte es: es war gut. und diese Periode ging zu Ende und eine neue periode begann: es war
eine dritte längere zeit gewesen. und louo, der cott vieler Facetten, sagte: ,,An dem abgegrenzten Hohlraum
der Atmosphäre sollen Lichtpunkte erscheinen, um zwischen dem Tag und der Nacht einen deutlichen
Unterschied zu bekommen; und sie sollen als Merkzeichen dienen, und zwar fur feste Zeitabschnitte und ft ir' fage 

und Jahre; und sie sollen als Beleuchtungspunkte an dem abgegrenzten Hohlraurn der Attnosphäre
dienen, um auf das Festland hin zu leuchten!" Und genauso wurde es. Und louo, der Gott vieler Facetten.
sorgte fi.ir die zwei großen Lichtpunkte, den großen Beleuchtungspunkt, um den Tag zu dominieren, und den
kleinen Beleuchtungspunkt, um die Nacht zu dominieren, und die Steme. Und Iouo, der Gott vieler Facetten.
gab sie an den abgegrenzten Hohlraum der Atmosphäre. um auf das Festland hin zu leuchten und den Tag
und die Nacht zu dominieren, und um einen deutlichen Unterschied zwischen dem Hellen und dem Düstererr
zu bekommen. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, inspizierte es: es war gut. und diese periode ging zu Ende
und eine neue Periode begann: es war eine vierte längere Zeit gewesen. Und Iouo, der Gott vieler Facetten,
sagte: ,,Die wassermassen sollen zum wimmeln kommen vor lauter Gewimmel an pulsierendem Leben, und
Fliegendes soll über der Erde fliegen vor dem Hintergrund des abgegrenzten Hohlraums der Atmosphäre!"
Und Iouo, der Gott vieler Facetten, schufdie großen, riesigen Seetiere und alles schwimmende pulsierende
Leben. von dem die wassermassen wimmelrr. jeweils nach seiner Gatrung und alles Fliegende. mit
Flügelpaaren ausgestattet, jeweils nach seiner Gattung. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, inspizierte es: es
war gut, Und louo, der Gott vieler Facetten, segnete sie mit den Worten: .,Gebt eure Lebenskraft weiter und
werdet zu mächtigen Mengen und flillt die Wassermassen in den Meeren! Und das Fliegende soll zu
mächtigen Mengen werden aufder Erde!" Und diese Periode ging zu Ende und eine neue Periode begann: es
war eine fi.infte längerc zeit gewesen. und louo, der Gott vieler Facetten, sagte: ,,Das Festland soll
pulsierendes Leben jeweils nach seiner Gattung heruorbringen, einen säugetierbestand, einen
Reptil ienbestand und sonstiges Landgetier j eweils nach seiner Gattung!" und genauso wurde es. und Iouo,
der Gott vieler Facetten, ntachte das Getier des Festlandes jeweils nach seiner Gattung und auch den
Säugetierbestand jeweils nach seiner Cattung und allen Reptil ienbestand des Erdbodens jeweils nach seiner
Gattung. und Iouo, der Gon vieler Facetten, inspiziene es: es war gut. und louo, der G;ft vieler Facetten,
sagte: ,,wir wollen einen Menschen machen nach unserem Muster, nach unsergr Entsprechung, und sie sollen
den Fischbestand des Meeres und das Fliegende in der Atmosphäre und den Säusetierbestand und alles vorr
der Erde und allen Repril ienbestand, der sich aufdem Festland einher bewegt, beaufsichrigen." Und louo.
der Gott vieler Facetten, schufden Menschen nach seinem Muster. Nach dem Muster louos, des Gottes vieler
Facetten, erschufer ihn. Männlich und weiblich erschuler sie. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, segnete
sie und Iouo, der Gott vieler Facetten, sagte zu ihnen: ,,Gebt eure Lebenskraft weiter und werdet zu
mächtigen Mengen und ffillt das Festland und gewinnt es fiir euch und beaufsichtigt den Fischbestand des
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Meeres und das Fliegende in der Atmosphäre und alles Getier, das sich auf der Erde einher bewegt!" Und
louo, der Oott vieler Facetten, sagte: ,,Beherzigt dasl Ich gebe euch allen Samen aussamenden Pflanzenwuchs
der sich auf der Fläche der ganzen Erde befindet, und jeden Baum, der Samen aussamende Baumfrucht auf
sich trägt. Euch soll es zum Essen sein. Und allem Landgetier und allem Fliegenden in der Atmosphäre und
allem Reptilienbestand auf der Erde, was immer in sich pulsierendes Leben trägt, sei jegiiche Pflanzenwelt
zum Essen!" Und genauso wurde es. Und louo, der Gott vieler Facetten, inspizielte alles, was er gemacht
hatte, und schau: es war sehr gut. Und diese Periode ging zu Ende und eire neue Periode begann: es war eine
sechste längere Zeit gewesen. Und die Atllrosphäre und die Erde und ihre ganze Schar waren vollbracht. Und
louo, der Gott vieler Facetten, vollbrachte dann in der siebten lärgeren Zeit sein Werk, das er gemacht hatte,
weiterhin. Und er ruhte auch im Folgenden aus in der siebten längeren Zeit von all seinem Werk, das er
gemacht hatte. Und louo, der Gott vieler Facetten, segnete die siebte längere Zeit und heiligte sie, weil er in
ihr ja von all seinem Werk im Folgenden ausruhte, das er, Iouo, der Gott vieler Facetten, schon bis zu
gewisser Fertigstellung erschaffen hatte. Dies war die Geschichte der Entstehungstakte vom Erschaffen-
Werden der Hintmel und der Erde in der längeren Zeit, in der louo, der Gottvieler Facetten, Erde und Himmel
machte. Und esgab noch gar keinen Feldanbau aufdem Festland, und noch gar kein Feldgemüse schoss hochl
denn louo, der Gott vieler Facetten,.l ieß es nicht regnen auf die Erde. Und außerdem: Noch ohne den
Menschen, wer hätte den Erdboden bebauen sollen? Und es war nur ein Dunst, der von dem Festland aufstieg
Lrnd die ganze Oberfläche des Erdbodens befeuchtete. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, brachte
Kleinstpartikelchen des Erdbodens in die Form des Menschen und blies in seine Nasenlöcher einen Atem, so
dass er pulsierendes Leben bekam. Und so wr,rde der Mensch zu einem Lebewesen. Und Iouo. der Gott vieler
Facatten, pflanzte einen Garlenpark in EDeNivon Osten her, und er beheimatete dorthin den Menschen, den
er geformt hatte. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, ließ vom Erdboden allerlei Baumbestand hervorsprossen,
damit man Lust am Anblick und auf gutes Essen hat, und den Baum des anhaltenden Lebens inmitten des
Gartenparks und den Baum des Wissens über Gut und Böse. Und ein Strom sprudelte heraus von EDeN, um
den Gartenpark zu bewässern; und von dort aus teilte er siclr und wurde zu vier Haupt-Quellf lüssen. Ein
Name des ersten ist PIJUN. Er ist es, der um das ganze Land des HUILO herumfließt, wo es Gold gibt. Und
das Gold dieses Landes ist reichlich. Dort gibt es auch den BeDLO und den Stein dOM. Und ein Name des
zweiten Stromes ist GIHtIl.l. Er ist es, der um das ganze Land KUJ herumfließt. Und ein Name des dritten
Stromes ist HeDQeL. Er ist es, der im Osten von AJUR fließt. Und der vierte Strom ist auch ein gewisser
PReT. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, nahm den ADeM und führte ihl dothin in den Garlenpark EDeN,
damit er sich um ihn kümmert und über ihn ein Wächter ist. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, schärfte dem
ADeM mit folgenden Worten solches ein: ,,Von jedem Baum des Gartenparks darfst du nach Esslust essen.
Und andererseits jedoch: Vom Baum des Wissens über Gut und Böse, von ihm darfst du nicht essen; denn
an dem Tag, an dem du davon isst, wirst du den endgültigen Tod sterben." Und Iouo, der Cott vielef Facetten,
sagte: ..Das Alleinsein ist für den ADeM nicht gut. Ich werde ihm eine Hilfe machen, wie etwas, das ihm
ständig vor Augen ist. Und es hatte ja louo, der Gott vieler Facetten, aus der Erdbodenmaterie jegliches Tier
der freien Flur entstehen lassen und auch jegliches Fliegende des Himrrels. Und so brachte er sie zunr
Menschen, um zu sehen, wie er es nennen würde, und so sei dessen Nanre so, wie der Mensch jegliches
Lebewesen nemen würde. Und so gab der Mensch Namen für allen Säugetierbestand und für fliegendes
Cetier des Himmels und für jedes Tier der freien Flur. Und für den Mensch fand er nichts als Helfer, als
etwas, das er st?indig vor Augen haben wollte. Und so ließ louo, der facettenreiche Gott, einen Tiefschlaf
über den Menschen fallen, und er schliefein. Und er entnahm eine von seinen Rippen und verschloss dann
wieder das Fleisch an ihrer Statt. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, baute diese Rippe, die er dem Menschen
entnommen hatte, zu einer Frau um, und er brachte sie zurn Mensch (=ADeM:Adam), und da sagte der
Adam: ,,Diese ist dieses Mal endlich Bein von meinem Cebein und Fleisch von meinem FIeisch. Diese werde
Männin (=AJO=Frau) genannt, denn vom Mann (:AIJ) ist diese genommen worden. Aus djesem Grund wird
eiu Mann seinen Vater und seine Mutter verlassen und wird fest zu seiner Frau halten und sie werden zu
einem Fleisch werden." Und sie waren alle beide Nackte, der Mensch und seine Frau, und sie schämten sich
überhaupt nie.

' Zu Adamjsche Buchstaben siehe tu!]$j!!taj!g: ,,IOUO - The Nane ofGod", Appendix C: U sprich ,.sch"; H sprich ,,ch"t Q sprich
,qu--,,kü'l
Der Ausdruck ,,1ängere Zerf fußt auflUM-Tag und andere Bedeurungen, vgl. l-ängenscheidt Taschenwörterbuch Hebraisch-Deulsch, Seite
98

ch habe diesen Brief (mit älterem Ubersetzungsversuch der Schöpfungsgeschichte) schon seit vielen Jahren in
ganz Deutschland zu Tausenden verschickt.]
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W A S  I S T  E I N  P A R A D I E S ?

PARADIES HEIßT: GESCHÜTZTER GARTEN, EIN WORTAUS
DER PERSISCHEN SPRACHE, DAS JESUS ALS
PROPHETISCHES WORT FÜR DIE GEREINIGTE ERDE
GEBRAUCHTE, DIE VON ALLEM BÖSEN UND SCHLECHTEN
GEREINIcT WERDEN SOLL 1r_uxnszs:+s).  EIGENTLICH tST EIN
JEDER EINGEZAUNTER ODER UMMAUERTER ODER DURCH
BAUMREIHEN U.A. GESCHÜTZTER GARTEN EIN PARADIES.
DER ERSTE'GARTEN DER WELT IST ABER DER GARTEN
SCHLECHTHIN, DEN DIE MEISTEN MIT DEM WORT PARADIES
MEINEN.  ER WIRD IN  DER B IBEL ERWAHNT UND HEIßT
DORT: DER GARTEN EDEN; EDEN HEIßT WONNE ODER
BEDEUTET AUCH GLÜCK.  MAN MEINT DAHER MIT  DEM
WORT PARADIES OFT EINFACH EINEN ORT DES GLÜCKS,
DER ZUFRIEDENHEIT  UND DES WOHLBEFINDENS.
DA DEM MENSCHEN DAS ERSTE PARADIES VON EDEN
DURCH BÖSESTUN VERLOREN GING, HAT IOUO iMMER
WIEDER EIN KOMMEND.ES DAUERNDES PARADIES
VERSPROCHEN UND HAT DIES AUCH DURCH VERSCHIEDENE
PARADIESBILDER IN  DER GESCHICHTE DER MENSCHEN,
AUFGEZEICHNET IN  SEINEM BUCH,  DER B IBEL,
VERDEUTLICHT. WIR NENNEN DIESE PARADIESBILDER HIER:
DIE PARADIESMUSTER, WEIL SIE ALLE DETAILS ODER
MUSTER ENTHALTEN, WIE IOUO GOTT, UNSER VATER IM
HIMMEL, DAS KOMMENDE PARADIES AUF DER GANZEN
ERDE HABEN WILL .  D IESES BÜCHLEIN H IER SCHREIBE ICH,
LIEBER LESER, DAMIT DU DIR DIESE DETAILS DES BALD
KOMMENDEN PARADIESES GUT VORSTELLEN KANNST UND
DEINEN VATER IOUO GUT VERSTEHST.
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Der Garteri Eden
Das Neue Lied
Das Paradies im Herzen
Der Sabbat
Das Sabbatjahr
Das Jubeljahr
Das Glück als Thema des Lebens und der Bibel
Der Paradieswil le im Herzen und im Sinn
Das Gesetz Gottes und seine Ziele
Das Gesetz Jesu
Die gereinigte Erde:nach der.Sihtflut
Die Patr iarchen in Gosen
lsrael am Horeb
lsrael auf Wüstenwanderung
Das verheißene Land Kanaan
Die Zeit des weisen Königs Salomo
Die Nachexi lzeit  nach Babylonischer Haft
Das geist ige Paradies des Christentums
Die Musik und das Lied als Paradiesersatz
Dreieinhalb Jähre predigt Jesus das Paradies bis der Tod eine
Cäsur wurde
Hiob, und wie louo ihm ein Paradies gab
Wolf und Lamm beieinander - der Prophet Jesaja
Der Weingarten als Paradiesmotiv
Der Olberg und der Garten Getsemane
Das Land lsrael überhaupt, im Vergleich zu den Kontinehten der
Erde pordai entspricht Peizifik, tiefer Graben zu tiefste'm Meerl
Das Urchiistentum bis 2um Tod des Apostels Johannes
Das Neue Testament prophezeit keine Trauer mehr noch Tränen
Die Propheten des Alten Testaments prophezeien das Paradies
Die Neuen Buchrol len werden dann schon im Paradies geöffnet
werden
Wie Lot bei Abraham ein Paradies fand und warum er es wieder
verlor, warum aloer Abraham es nie verlor.
Die Endzeit unter Christi Herrschaft
Strukturen der Bibel deuten zum Paradies (auch
Namensstrukturen,, louo"s s.u.)
Die Frophetie vom Neuen Jerusalem
Das Land Libanon bedeutet Weihrauchduft und ist ein Vorbi ld des
Paradieses (vgl.  Hohelied)
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Umgestaltungsszene auf Berg Tabor bei Megiddo (=Harmagedon,
Berg Megiddos)
Der Name Gottes und einige seiner Strukturen
Die Liebe als Paradieswonne und ihre griechischen und
hebräischen Wörter
Die Liebe Gottes - paradies in uns
Die Liebe Jesu führt zur Liebe louos (Joh 17:6)
D ie  L iebe der  Geschöpfe ,  w ie  es  gep ian t  wäre
Die Frau Gottes und Jerusalem
Die Fämil ie, die Heimat des Herzens (Home is where the heart is)
Der Name Gottes nti.l'in Hebräischer euädratschrift
Der Name Gottes qle? in phönizischer Schrif t  lsraels
Der Name Gottes ioyo in Griechischer Schrif t
Der Name Gottes in Koptischer gchrif t . .roVo
Der Name Gottes in heutiger, deutscher Lateinschrif t :  IOUO, siehe
Buch ,,Der Name Gottes, ein paiadies für sich.,
Der Name Gottes in ca. 2500 Sprachen (siehe www.iouo.de unter
Punkt Trans l i terat ion en)
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Hier kommt ein witziges Bi ld (Code lOyO + lOy + lO), louo hat auch
er hat ihn doch erfunden! Hier erscheint witzige Verschmitztheit  in
Art.  louo ist halt  doch immer der mit längerem Arm. Die Bibel sagt,
se inen Fe inden"  (

Humor,  ja ,
positiver
er spottet
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Code IOYO und IOY und lO,  das  g le iche  w ie  zuvor ,  aber  e ine  andere
Sehweise. Hier wird aus dem älteren verschmitzten Männehen durch anderes
Hinsehen der Uralte an Tagen (Daniel 7:9)

Weißes Haar wie Wolle, sorgenvolle Augenbrauen, aufmerksam wache
Augen, das Ohr gut sichtbar, ein Vollbart großer Länge ebenfal ls weiß wie
Wolle, Der Ausruf unseres aus def Ewigkeit stammenden Vaters ist, , louo", als
ob er daran mahnend erinnern woll te, doch den Namen zu gebrauchen als
Eingang ins Paradies. (Joel 3:5; Apg 2:,21: Röm'10: '13). Er lächelt kaum, ist
gespannter Lippen und hat eine überlegende und überlegene Miene. Aber er
ist väterl ich, bl ickt nach vorn und sucht eiwas am Horizont (eine,Art
Teichoskopie), Es ist viel leicht die Ewig.keit ,  in die er prophetisct i 'bl ickt,  
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DIE 7 BIBELBUCHZAHLUNCEN
UND DIE 8 (vgl. Prediger 11:2)

Vgl .  dazu
Gen ie-Bi ld  I

Siegel (Offb 7:3; 14:1)
od er
Kennzeichen zum
Über leben
(Hesekiel 9:4)

Pal ind rom des Namens
,,louo" = Name Gottes

Mund = das, ,Komm!"
(Off b 22:17J

Geplatzer Kragen
(Esther  4:1)
Rettung wegen Abscheu
{Hesekiel 9:4)

24
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O Erste Bibelbuchzäh Iung = die Königszählung
5 Bücher  (+ Ohr rechts nach Tempelsehweise)

Jeder König hatte die gesetzliche verpflichtung, die ganze damalige Bibel Buchstabe für Buchstabe
genau und schön abzuschre ibdnl
Es bereitete ihn auf sein Königsamt vor, das er im Namen louo erfolgreich bewältigen sollte!
Man weiß n icht ,  wie v ie le Könige lsraels  d ies gehorsam taten !
Manche wussten gar  n icht ,  dass es e ine solche Bibel  gab (Vgl .  der junge König Josia) .

Zä h lune d ieser  Könissbibel :

1)  Genesis  4 KBUD IOUO

wie d ie 5 F inger  e iner  Hund 
2)  E*odut  + Feuer-  und Wolkensäule

wie louol  = mein louol  
3)  Levi t ikus + Al lerhei l igstes
4)  Numer i  + Hei l iges,2.  Quadrat
5)  Deuteronomium 4 Hei l iges,  1,  Quadrat

@ Die Bücher der Bibel lsraels zur Zeit Jesu (das Alte Testament)
22 Bücher gem. Flavius Josephus (+ Auge rechts nach Tempelsehweise)

1) Genesis
2)  Exodus
3) Levitikus
4)  Numer i
5)  Deuteronomium
6) losua
7)  Richter  -  Rut  (a ls  e in Buch)
8)  Samuel  {1.  und 2.  Sam als  e in Buch)
9)  Könige (1.  und 2.  Kön a ls  e in Buch)
10)  Jesaja
11)Jeremia -  K lagel ieder  (a ls  e in Buch)
12) Hesekiel
L3) Zwölfprophetenbuch (Hosea bis Maleachi)
14)  Psalmen
15) Hiob
16)  Sprüche
17) Hohel ied
18)  Prediger
19)  Esther
20)  Danie l
21)  Esra -  Nehemia (a ls  e in Buch)
22)  Chronika (1.  und 2.  Chr  a ls  e in Buch)

2 5
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O Die Zweite Zählweise der Bücher lsraels
24 Bücher (4 Nase)

r l  benests
2)  Exodus
3)  Levi t ikus
4)  Numer i
5)  Deuteronomium
6) Josua
7)  Richter
8)  Samuel  (1.  und 2.  Sam als  e in Buch)

.  9)  Könige (1.  und 2.  Kön a ls  e in Buch)
10)Jesajä
11) leremia
12)  Hesekie l
13) Zwölfpro ph eten b uch (Hosea bis Maleachi)
14)  Psalmen
1s)  Hiob
16)  sprüche
17) Rut
18)  Hohel ied
19) Prediger
20)  Klagel ieder
21)  Esther
22)  Da n ie l
23)  Esra -  Nehemia (a ls  e in Buch)
24)  Chronika (1.  und 2.  Chr  a ls  e in Buch)

@ Die der lsrael-AT-Zählweise entsprechendes NT + AT
= die richtige, heilige christliche Zählweise

50 8ücher als Jubel!  (A l inkes Auge nach Tempelsehweise )

E

=
=

ö
I
r?

=

KBUDIOUO G ENESIS O

HUTTE

Anfang =

Ags
Sohn

Feuer-  und Wolkensäule EXODUS @
Al lerhei l igstes LEVIIIKUS O
Hei l iges  2 .Quadra t NUMERI  @
Hei l iges  l .Quadra t DEUTERONOMIUM O
Becke n tosuA @

Ear ly
Prophets

VORHOF

Altar RICHTER @ 1 8uch, gehören

Fettaschehaufen RUT
Parfüm-Haufen SAMUEL @
Salz ha ufe n KÖN IGE O
Essplatz IESAJA @

Later
Prophets

Vorhof 1. Quad rat IEREMIA @ 1 Buch, gehören

Eingangstür  Hüt te KLAG ELIED ER
Vorhof 2. Quadrat HESEKIEL O

26
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Buch 14-28: 15 Bücher -+ Frauen! Der Verkündigerinnen ist ein großes Heer!

Levi - Pauli

Vorhof L. Quadrat (zurück) 12 .KLEINE PROPH ETEN @

Frauen am Eingang des Vorhofs

PSATMEN @,  SPRÜCHE @,  HIOB @,
HOHETIED @,  PREDIGER @,  ESTER @,
DANIEL @,  ESRA-  NEHEMTA @ (1Buch) ,
CHRONIKA O

Ketuvim

JOHANNEs 8, IV]ATTHAUS @, LUKAS @, MARKUS 8,
APOSTELGESCHICHTE @, TOMAS (Nag Hammadi) @

Lager Levi Paulibriefe @ - @

{Reihenfolge noch lu klärenl siehe nächste Seite)
Lager 12 Stämme Apostolische Briefe: I.PETRUS @, JUDAS @, JAKOBUS @,

2.PETRUS @
Lager M ischvolk Offenbarung @
Quarantäne und Kranke L.  Johannesbr ie f  @
Tote (=Gräber) + Abort 2.  Johannesbr ie f  @
Bock Asasel 3.  Johannesbr ie f  @ - r  Ender  ONOMA = Name

< o
: : Ex c

1. Das AOLMUED des Mose außerha lb
@ Alpha = H EBRAER + die Ret tung kommt aus den Juden
@ omega = RöMER Römer gehört ins Lager

E >

I L

c Kg . i

o :
.e -9.o 

.gl

-

2. Moseplatz im Lager Levis

O 1.  KORINTHER I  -+ guch der  L iebe MJO -+OJM+ Der Name
O 2. KORINTHER

3. Aaronlager

O 1. TH ESSALONICH E R -+ Tod JesuO 2.  THESSALONICHER

4, Vier Priester

€9 1. TIMOTHEUS | 2 treue {vgl. Kap. 3) -+ Alteste und Diakone
@ 2.  TIMOTHEUS 2 untreue (Vgl. Kap 3) ---r Abfall in der Endzeit

.s!
c
o -

; ' i O J

r:l I
9 o o
C . -

iI
.9

5, Kohath-lager (heiligste Leviten)

A, GALATER | + Früchte des Geistes
@ EPH ESER + Waffenrüstung
5. Gerschon-Lager

E9 PHILIPPER I  . -
no ;-d naü-----. Ubliche Buchfolge

7. Merari-Lager (kleinste L
-=:-=--T
q ,  t u 5  |
@Fr{LEMoN 

----
kle inster

l7  =%x1,4 Br ie fe,  a lso jeder  punkt  2 Br ie fe)
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@ Einzelzählung mit Esra-Nehemia als ein Buch
63 Bücher = 9x7 = 3,  x 7 {7 x euadratzahl)  ( . r .  1;n1",  Onl '  nach Tempelsehweise )

Reihenfolge der Bibelbücher im Vergleich

1, Genesis Essplatz (Eingang) Vorhof Schöpfungsgeschichte
(=Geburt als Mensch)

z Exodus Parfü m -+ Gute Botschaft erstes
Komm !

3 Levitikus 5a  t z -+ Wahrheitsliebe forscht
nach

4 Numer i Fettasche -+ Reue
5 Deuteronom ium Alta r + H ingabe
6 Josua' Becken ---> Taufe
7 Richter L. Quadrat

Hei l iges
-+ (Geistgesalbt -+ Eingang)

8 Rut gedachte Linie -r Gerechtigkeit berü hrtl
9 Sa muel SCn -+ Gerechtigkeit geprüft ! Baum der  Erkenntn is  =

Name louo l
10 Könige Leuchter -) am Baum des Lebens
1,1, Jesaja Räuchera l tar -+ Bild Gottes fest (4 Hörner = 4

Eigenschaften;
Rost = Selbstopfe.l iebe)

1,2 Jeremia an den Gefäßen -+ Trankopfer voll

Ende Later Prophets

.L5 Klagel ieder --> Tod als Opfer für louo
14 Hesekie l Pfa n ne
L J Hosea Rä uche rfa ß

=

1 6 JOe t

5 BUCner  lo ra

T7 Amos
18 Oba dja
19 Jo na
20 Micha
2T Nahum Bundesladen-

kasten
22 Habakuk 1. Tafel Dekalog

zefanja 2.  Tafe l  Dekalos
24 Hagga i Aaronstab
25 Sachar ia Krug mi t  Manna
26 Maleachi Gnadenstuhlp lat te

(Massivgold)
27 Psa lme n Schekinalicht

E
:,

28 Sprüche Schekinast imme
29 Prediger L inker  Cherub
30 Hohesl ied Rechter Cherub
3 1 Hiob Blutspritzer
32 Ester
3 3 Esra-Nehemia
34 Danie l
35 Chronika

Ende AT
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36 Jo ha n nes I

3 T Matthäus o
38 Lukas
39 M a rkus o
40 Apostelgeschichte
4 t Tomas Nag Hammadi o
42 Hebräer

' i

43 Röm er
44 1,  Kor in ther
45 2.  Kor in ther
46 1.  Thessalonicher
47 2.  Thesselonicher
48 1.  T imotheus
49 2.  T imotheus
50 Galater
5 1 Epheser
5 2 Phi l ipper
53 Kolosser
54 Titus
55 Phi lemon
5 6 L.  Petrus

Apostolische
Briefe

5 7 Judas
58 Ja ko bus
59 2,  Petrus
60 Offen barung
o l 1.  Johannes
62 2.  Johannes
63 3.  Johannes

@ Einzelzählung
64 Bücher = 8x8 = 8'z(Quadratzahl)  {a Mund)

Ende AT

36 Bücher-  Eigent l iche Anzahl  der  lsrael -Bibelbücher  4x9=4x3r=36

1, G enesis Klagel ieder 25 Sachar ia
2 Exodus 1,4 H ese k ie l 2 6 M aleachi
3 Levi t iku s 15 H OSea 27 Psa Im en
4 Numer i 16 .l oel 28 Sprüche
5 Deuteronomium L7 Amos 29 Prediger
6 Josua 18 Obadja 30 H o hes  I ied
7 Richter 19 JO na H iob
8 R u t 20 Micha 32 Ester
9 Samuel 2 t Nah um 3 3 Esra
10 Könige 22 Habakuk 34 Nehemia
1 1 Jesaja 2 3 Zefanja 35 Da n ie l
L2 Jeremra 24 Haggai 36 Chronika

29



NN NT

3 6 JOnannes 5 1 Galater
Mat thäus 52 Epheser

38 Lu kas 53 Phi l ipper
4Q M a rkus 54 Kolosser
4 L Apostelgesch ichte 55 Titus
42 Tomas Nag Hammadi 56 Ph ilem o n
43 Hebräer 57 L. Petrus
44 Römer 58 .J udas
45 1. Korinther 59 Jakobus
46 2. Korinther 60 2. Petrus
47 1. Thessalonicher Offenbarung
48 2.  Thessalonicher 62 1.  Johannes
49 1.  T imotheus 63 2.  Johannes
5 0 2.  T imotheus 64 3.  Johannes

Ende NT

64 = 8 x  8 = 8,  -+ e igent l iche Anzahl  der  chr is t l ichen Bibelbücher

@ Bibelkodex Babylons der Großen (Ester 4:1)
66 Bücher  + 66 Zahl  der  doppel ten bzw.  11- fachen U nvol lkommenhei t  {+ zerp latz ter  Kragen)

39 AT-Bücher: Samuel, Könige, Chronika jeweils 2 Bücher; a lle sonstigen AT-Äücher ein euch

@ Christliche Bibel mit Neuen Rollen
(4 Siegel oder ü berlebenskennzeichen)

(noch zu unserer  Aufzählung,  noch unbekannt ,  wahrschein l ich 3 Tei le)

A I  J  t e  e NR 3 Tei le  NR = Neue Rol len
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Vergleich mit dem Tempel

Salem= | jerusalem=

Frieden I Doppelter Frieden

DIE 15 JERUSATEMS

L) Salem + Stadt von Sem (=Mg1.51r.6.k) gebaut

2) Jebus -+ Salem unter den Jebusitern

3)  David macht  Jerusalem aus Jebus

4)Jerusalem bekommt d ie Bundeslade ( in  e inem i rov isor iumszel t )

5) Jerusalem mit de'm 1. Tempel (von Sa lomo)

6) Der Jerusalem -Nachfolger wird in einer Vision Hesekjels gezeigt
(d iese Stadt  wi rd heißen , ,MlUMlOUO.lMO" :  , ,vom Tag touos is t  s ie  da, ,

7)Jerusalem l iegt  brach durch d le Babylonier ,  Tempel  zerstör t

8)Jerusalem bekommt den Tempel  Serubbabels

9)  Jerusalem bekommt e inen neu e ingeweihten Tempel ,  nach der  Verunre in igung
durch die Griechen (Schweine dort geopfert) in der Makkabäerzert

1^0) lerusalem bekommt e inen renovier ten Tempel  durch Herodes
1L)Jerusalem ist zerstört (70 u.Z.), doch eine Klagemauer bleibt bestehen

( in e inem wiedererstandenen Jerusalem)

L2) das ,,himmlische Jerusalem" sind alle gerechten Engel

13)  das, ,Jerusalem droben" s ind a l le  weisen Engel  (= is t  f re i  wegen der  Weishei t l
Weisheit ist Baum des Lebens); sie ist unsere l\4utter

14) der Jerusalem-Nachfolger wird im Neuen System des 1OoO-J a h r-Sa bbats
wirk l ich gebaut  se in (="V1;U t ,ara.J  ta" ,

15)  das Neue Jerusalem ( im Himmel)

€ !  S 'E  s  r  E
* E $ $.E { ;
o Z  9 +

3 ü l
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E
E
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das
He i l

.9

geopfert

Anmerkung:  Es könnten bei  anderer  Betrachtung auch noch mehr Jerusalems sein !
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DAS GELDFREIE,,KOMMI"
-gegen Durst  und Hunger und Leid-

vgl .  Offenbarung 22:77 und fohannes L4:6

Der Vater zeigt,
n i r  7 r  r  opna io t .

Lebenswasser
Mit Lebensbaum
Ist ein Wasser,
Das der sieht kaum,
Der diesen Baum
Sucht, um einst zu
Leben ewig,

Nie so schäbig,
Wie heu.t' Leben
Ist stets ebenl
Doch wo ist  es?
Doch wo ist der?

Die Bibel  les ' l
Ja, immer mehr!
Hab Lust an ihr,
Wie auch ham wir!
Such Frieden dortl
Liebe dort spürl
Es ist der Ort,
Um Weisheit dir
Zu sammeln viel.
Ja, das nur will!
Und mit Gebet!
Dies ja dort steht,
In diesem Buch.
Dort  Wasser such!
Dort siehst zwar kaum

Den Lebensbaum
Mit Lebens-Ö1.
Doch dort  er dr in!
Jetzt nicht frech gröll
Er steht nicht in
Tempeln und Saal.
Er ist Wahrheit
Nicht eigener Wahl,
Nicht Gesetz brei!
Sondern nur Geist,
Der den Weg weist;
Er kostet nichts.
Geld wol l 'n nur Wichts
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Für Religionl
Das gilt lang schon!

Aber du musst
Suchen ohn' Frust,

. Forschen recht tief,
Nicht denken schief l
Kommt man dir  auch
Recht scharf im Ton,
Es wird kein Schlauch,
Zu suchen schon
Auf Hunderten
Von Seiten schön
Die Hand Gottes,
Der des Todes
Gift will nehmen
Dir in Themen
Der Ruhe denn!

Des Beruhigt-
Werdens! Tu ick
Dies dann gerne,
Bleibt Tod ferne!
Auch jetzt, am Tag
Des Gerichts, mag
Man verzweifeln.
Doch ganz reif gell'n
Gottes Hilfen!
Der will ,,kill" keen!
Nicht im ,,Wachtturm"
Ist  Lebensbaum!
Bei dem Jetzt-Sturm
Man sucht ja kaum
In ,,dem Wort" selbst!

Nur so erhältst
Lebenswasser
Trotz viel' H asserl
Die Bibel  ist
Für jeden da,
Geschrieben ja
Für jeden Christ,
Für jeden sons!
uen uoft erscnul!
Ihn finden konnst!
Ohn' Vorurteil
Er all' auch ruft,
Husband and wifel
Harmagedon
Soll'n all',,Survive",

3 3



- \ 9  |

Ja, treuer Sohn!
Treue Tochterl
Denn das sucht sehr
Der Vater schon.
Doch Leben gibt's
Nicht ganz umsonst,
Weil Gehorsam
Muss sein bei all'n,
Sonst wird es knall'n
Mit Unfrieden!
Ewig ohn' End
Würd' dies sieden
Darum man fänd'
Am besten zu
Gehorsams-Du!

Darum trink das,
Nicht irgendwas,
Was solches lehrt,
Dass man verehrt
Iouo
Und auch den Nam'
,,louo"!
I ^  - I ^ ^  : ^ +  ^ ^ l
. ,d ,  udr  r5L  5u i

Das.ist der Sam',
Im Wort ,,foretold",
Das nie zu ,,old"!
ja so nur geht's!
lesus kommt stets
ln Gottes Nam',
Dem Eden-Sam,

Der ist nur Dram
Für alle Orgs.
Er kommt nur mit
,,louo",
Größt' seiner Sorgsl
Verzweifelt so!
Er kommt zu Dritt!
BeN ,  AB und AM!
Nicht Esels-Ritr,
Ohn' Namens-Scham,
Auf weißem Pferd
Für Gottes Herdl
Sie ist verstreut,
Oft ganz vertäut
In Orgs der Kains!
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Doch i ie s ind Seins I
Er kommt nur mit
Gotts gutem Wort,
Jedem Wort dort,
All Lebens Sitt'
Für Eden-Welt,
Die bald gefällt
Jedem, der noch
Verließ das Loch
Der jetzig Welt!
Sitt' der Bibel,
Alles andre
Als Giftzwiebell
Niemals wand're
In Welt-Mist-Dreck!

Lass als Christ weg,
Was bös derart!
Such des Sohns Art !
Folge ihm nach
Ohn' solch Sünd'-Achl
Dies soll dich dreh'n
hin zu ,,dem Wort"
Als Einstieg dort!
Tu dies ersehn'
Es trägt dich fort
Von den Mord-Orgs
Und Govern-Schurksl
Lebenswasser-
Quell, das ist sehr
Viel  die Bibel !

Geschütt' aus Kübel
Ist deren Wasser.
Sie enthält es ganz
Für ganzes Leben!
Für Leben Reben
Süßesten Weins,
Nicht Gift des Kains,
Wie Darwins Thes'
Dass all verwes',
Weil nur Zufall
Erschuf dies al l ,
Was Leben heißtl
Du aber weißt,
Dass Gott ja lebt,
Er niemals webt
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Solch Seemannsgarn,
Solch 0berschmarrn!
Ja Gottes Wort
Lässt Lüge fort!
Sie ist nur Schwanz
.Statt Top bei Orgs,
Die vol ler Mords!
Doch solch ein Wort
Sol l  n ie beend'
Dies Gedichtl Fänd'
Ich nur zu dei'm
Herzen ohne
Schmerzen! Lohn eh
Hätt'st.du ja dann
Bald irgendwann,

Und auch Io
Wär' freudig sol
In keiner Org
Find'st jetzt ohn' Sorg
Die Hand Papasl
Des Himmels Chasse
Du find'st dort meist!
Suchst aber dort ,
Allein im Wort,
So Abba weist
Den Zufluchtsort
Dir in schwerst' Zeit!
Dort steht bereit
Die Arche der
Rettung immer.

Schon für jeden,
Oh, glaub es denn,
Persönlich spricht
Der Vater hier.
Er braucht ihn nicht,
- l ^  t l t ^ ^  - , ,  l i -d ' r  v v  c S  l , u  u " ,

,,Kanal" und ,,Draht"
Den Weg er schuf
mit Geist und Wort
Ja ihm so naht!
Zu ihm doch ruf!
Lass alle Leut',
Die wollen heut
Dir versprechen
Bis zum Brechen,
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Bis zum Reihern:
In ihr'n Reih'n gern
Find'st du Rettungl
Jesus aber
0hn' Gelaber
,,lo's Rettung"
Heißt, ,,Gotles Wort"!
Such ihn also dort!
Und dir strahlten
Die Strahl der Sonn
In Herzfalten
Wie Eden-Wonn'!
T n n o  r r h r i  A l t a n

At birth and death
Al l  t roublelessl

Orgs können nich'
Ermuntern dich!
Wenn dies wollend,
Nur tränenrollend
Sind Schafaugen;
denn sie peitschen,
Nach Macht heischen.
Wegen dein lch,
Dds so ärmlich,
Nie schämen sich!
Wer den rechten,
ja den echten,
Namen dir bringt,
Mit Lob so singt,
Kann kein Götz sein !

Kein bös,,Knecht"-Schein
Wie lesaja
Zweiundvierzig
Es uns sagt ja
Vers acht, den Trick

'.Der Bösen Orgs
Offenbart da,
Mit falsch Gotts-Nam'
Kommen nur Sorg-
Götzen zum Dram'
Iouos;
Denn Gott nie gibt-
Denk daran bloß-
Seinen echt Nam'
Wen er aussiebt,
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Den Götzen-Orgs
Der Rel ig ion!
Auch nicht sein' Ruhm!
Bedenkt das schon!
Wer ist so dumm

. Dass er das glaubt?
Und sich wegraubt
' I  / ^ -^+ü -  l :  ^ l , ^ :  ! ,
v  c r  J  Ldr  'u r ts l t lE i  L  i

Selbst jedes Heut!
Oder gar Treu?
Klappen der Scheu
Der Russel-Art,
0h sie doch lasst,
Gott sie doch hasst!
Er bleibt stets gleich!

Sei dein Herz weich
Und gehorsam
Bei Gottes Nam'!

Der Abschluss der ganzen Sache ist:
Fürchte den lieben Gott Iouo und halte
seine Gebote immer! Das geht ohne
Ehren und Hei l igen des Namens,, louo"
niemals. Das ist das Facit des obigen
Gedichtes. Liebt, , louo" doch zum
guten Leben nochl

Und:

Ich habe so viele der JW-Org gesehen,
die heiligen Geist mit Geist des Ungehorsams
vermischtenl Ausgang der Sache ist:
Die Knie vor Org-Baal gebeugt! Im Zweifels-
fall nicht Iouo und der wirklichen Wahrheit
gehorcht, sondern Menschen und ihren 0rg-
Führern! Lasst euch nie Führer nennen!
(Mt 23:10J N't ,,0 oucrbiJ'.gig l,0i\.F 1..o" I
Warum sich vor solchen beufen n

statt und eher als louo, Gott, dem lieben Vater
und Abba? Wie schade! Oh, schade um jeden!

Die Ernte ist überreif geworden! [Offb 74:77-20 [UnrevELB])
[As the twig is bent, the tree will growlJ
(Wie da erste ,,Reis" gebogen wird, so wächst der ganze
Bauml
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o u o

I/ Mein Alles: louo

BKL LKLI

BKL IOI

BKL AKATO

KN IOUO

Be Ket Le Keli

B e  K e l  l o i

Be Kel Ak ato

K e n  I O U O

In a l lem für  mein Al les

In a l lem mein lo

In  a l lem nur  du

ia l  louOl

BKLLKLI

BKLIOI

BKLAKATO

KNIOUO

Vgl. Bibeltext: ,,Dass Gott al len alles sei!" (1.Kor 15:28)
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| [ l! U 1ÄJ (Maleachi 3:1 erster Bote)
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Gott ist touo = Kurt  Manfred Niedenführ
I
+ = mein Friede

: Männ des Friedens
= lch bin Friede (persisch ,, ma n"=tch)

Den Bösen, NIE DEN FÜH R!

NIE DEN FÜHRen VERLASSE!\"_1.___- ._l- \___Y-___J

niemals (Art ikel  der Führer ist  Jesus (Mt 23:10)' Akkusativ) ein Prophet (=Führer) gleich Mose

Klage
Klage l ied

N I

. N I E D ,--l,-

D E I N
YY
vgl. Auge

DM = Blut

der  Wonne führe!
des Eden (=gm tdsn)

E N
Superlativ
türkisch

-)

FUHRER -t Dein höchster Führerl = löuo I

Seite 7724 Zeile 2
Abschreibbibel
Jeremia

Nl  ED EeN
Jammer b is  e in

DEIN(EN) [ZWEIFELND

I

]ED

FUHReT kommt

uge
zur Liebe

EN(T)FÜHR zu louo
zur Wahrhei t

Mein FTau:  KORN ELIA NIEDENFÜHR
Horn des El ia

Mein Mutter: lhlgn ne Wally Niedenführ
(Die Mut ter  der  b ib l .  Mar ia h ieß Anne)

Meine Söhne: JggL Matthias Niedenführ
Daniel ElEg Niedenführ

Meine Enkel :  Noah Samuel  Niedenführ

!lb! Levi Niedenführ

FUHREDEN

E N F  U ( E ) H R

END-UHR
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weil  die Bundeslade zur Rettung angefasst

= Jesus musste s.terben, weil er
zur Rettung der Sache Gottes
die Bundeslade mit  Gnadenstuhl (= Thron louos)
anfassen musste

Jeder wurde getötet,
der die Bundeslade ohne Abdeckung sah

= Jesus starb, denn er konnte nur so
retten, wenn er zutiefst in Gottes Dinge
h ine inb l i ck te .

(offb. 11:19)

da keiner einen solchen Einbl ick wie Jesus jemals bekommen wird,
wird auch nie jemand wie Jesus werden könnenl

Vgl.  5.  Siegel (Offb und Offb 16:6)

USA getötet,

t&',



Das Blut der Heiligen vergossen? Oder zu Recht exkommuniziert.(2. Joh 9)?
(Vgl. Mt L8:17; 1.Kor 5:11-13; 1. Tim l":19,20;

vgl. auch Offb 2:10; 4:8; 6:9-!1,; 8:IO,1,L 9i5;11:10; 13:10; !4:8,12; L8:24)

lch ergreife Gelegenheit, kurz zu erklären, warum dieser Text in 2. Joh 9 nicht vom Grüßen
Ausgeschlossener spricht:

Das Wort für,,Gruß" und ,,Grüßen" ist im 2. Johannesbrief dort in den Versen 9-11 ein anderes als bei
den Grüßen am Schluss des Bibeltjuches. louo hat also von Anfang an gewusst, was man aus so
einem Text machen könnte als Bosheitl Die Bosheit ist Machtstreben statt Liebe! Das Grüßen am
Schluss ist das, was man eigentlich als Grüßen versteht.

Das Grüßen in  2.Joh 9-11 kann aber  etwas anderes auch heißen:  , , in  übere inst immung sein mi t , , ,
, ,übere inst immen"!  A lso is t  gemejnt :  , ,Recht  gebenl"

Das soll man bei Ausgesch losse ne n qigh!, wenn ihr Leben nachweislich nicht die Lehre christi ist.
Grüßen darf man sie anstandsweise ohne weiteres! Das gehört zum Anstand. louo bekämpft doch
keinen Anstand.  Wir  so l len mi t  a l len Menschen in  Fr ieden leben (Röm 12:1.8) .

Wohlgesagt: Die Lehre christi muss es sein, von der man nicht abweichen darf! Nicht die Lehre einer
Sekte, eines Wachtturms und ähnlichem (siehe Wahre christliche Anbetung agf www.iouo.de, auch
revidiert und englisch)

Nochmals aufr icht ig  Grüße der  L iebe in  Chr is tus

Euer Kur t  und Fami l ie

Hesekiel Kap. 34 zeigt, dass louo die durch Ausschluss versprengten mageren Schafe, die von den
Hirten nur getreten wurden, wieder sammelt und sie viel eher rettet als feiste Schafe und Hirten, die

\__, nur sich selbst weiden (Vgl. Jeremia Kap. 23).

Das bestätigt das fünfte Siegel aus Offenbarung, wo gezeigt wird, dass solche geistig cetöteten sofort
von Iouo weiße Gewänder des Gerechtigkeit und Unschuld bekommen, so dass sie zur großen
Volksmenge der Harmagedon-überlebenden gehören werden (Offb 7:9ff).

Auch wer einen Propheten akzeptiert, obwohl er verfolgt und ausgeschlossen (=exkommuniziert)
wurde, erhält auch selbst eines propheten lohn (Mt 10:41)l

Also habe niemand Angst, sich mit solchen unschuldigen Ausgeschlossenen einzulassen. Wer sie
aufn immt,  n immt hohe Engel  auf  (Heb L3:2) .

-2+ -



]EL{JTT?

Wei l  wi r  unsere Kinder  n icht  morden wol len,  wei l  wi r  uns n icht  von e inem so8. , ,sk laven"

vorschre iben lassen wol len,  Blut t ransfus ionen zur  Lebensret tung abzulehnen,  s ind wir

ausgeschlossen wordenlJeremia 32:35 sagl  dazu:söhne und Töchter  durchs Feuer  gehen zu lassen,

was ich ihnen n icht  befohlen habe,  und es is t  in  meinem Herzen unmögl ich,  dass solch Gräuel taten in

meinem Herzen aufkommen,  um ime;n.  Volk)  in  Sünde zu br ingen.

,,Bluttransfusion - was zeigt der heilige Geist?,,,
Aüszug aus dem Buch,,Wahre Christliche Anbetung (revidiert),, vom 17. Juli 2019, S. 36_41

.  Ursprüngl iche Fassung {19,  Oktober  2003} ,  S,  35-40 (Deutsch}
auf  www. iouo.de

. Englische Fassung {11. De:ember 2006}:
,,Blood Transfusion - what does the Holy Spirit show?,,
'n: "lrue Christian Worship,,, pp.35-40.
auf  www. iouo,de

.  Revid ief ie  Fass!ng (17.  Jut i  2019) ,  S.36-41 (Deutsch)  
'

auf  www. iouo.de,  Subdomainr  lebenswasserquel le
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Bluttransfusion - was zeigt der heilige Geist?

Apostelgeschichte l5:29 ist aüch ein zeugnis tles heiligen Geisres und wird von den ä, den
Bluttransfusionsgegnern, als Hauprbeweis gegen Blurtransfusionen angeführt: daher sollte es
bedeutsam sein, was der heilige Geist selbst 7_ur Bluttransfusion sagl:

Das christliche Gebor in Apostelgesch ichre l5:29 heißt unter anderem: .,enrhaltet euch...des
Blutes". Doch der Zusammenhang zu Erwürgtem und Geoplertem legt ein reincs Essensverbot
nahe.

Die Streitfrage, mit Blut Leben zu retten, hatren die Apostel ledoch damals nichr im Sinn. Es
kann also auch nicht in die Bibel hineingelesen werclen, dass Blutransfusionen hier auch
gemeint seien.,Aposte lgesch ichte l5:29 legt nur fest, was vom Gesetzesbund auch für christen
gültig bleibt, denn Auslöser war die Beschneidung und die Frage, ob hier der Gesetzesbund
von allen christen weiterhin einzühaiten ist. Das Konzil aus Apostelgeschichte 15 war also
zusammengerreten, um diese Frage zu klären, dabei stieß man aufdie generelle Fragg was denn
noch vom Gesetzesbund für Christen .gültig bliebe. Das Blutessverbot wurde vom
Gesetzesbund übernommen, warum? Weil es aus einem Bund stammt, der schon vor dem
Gesetzesbund gültig war und immer noch für aile Nachkommen Noahs gilt, also auch für alle
Christen, nämlich dem Bund, der mit Noah geschlossen wurde, dem s(ogenannten
Regenbogenbund, der alle künftigen Menschen mit Gotr in einen Buncl zu ihrem ScÄuiz brachte
1 1 .  M o s e  9 : 3 - 6  u n d  9 : 9 ) .

Grundlage des Blutverbots isr also der Noahbund. Der Noahbund erlaubte nach der sintflut
erstmalig das Töten und Essen von Tieren. vor der sintflut aßen sowohl riere als auch
Menschen nur pflanzliche Ko'sr (1. Mose l:29,30).. Der Noahbund erlaubte aber gigf;1
gleichzeitig das Töten von Mensclren oder gar das Essen von Menschen {'leisch. Er erlaubte aüch
nicht die Brutalisierung von Menschen, c.lie wie wilcl blutgefü1lte Tiere verschlingen wiirden
oder gar Blut al)ein in sich schlilrfen könnren. Deshalb <ias Blutverbotl

BIut sollte heilig sein, um den Menschen <.laran zu erinnern, dass das Leben eines ceschöpfes
lleilig ist und ursprünglich eigentlich nicht zum Essen d.a isr. Das Essen von Tieren ist
unnatürlich und nur ein vorübergehender Ausnahmezustand.

Nicht das Blut ist das eigentlich Heilige !

Blut ist grundsärzlich genauso heilig wie ein Zeh r.rder ein sonstiger Körperreil. Das Leben ist
das Heiiige! Blut ist nur gqheiligr, also für heilig erklärr und zwar nur zu einem
vorübelgehenden Zweck. Leben aber ist gnrndsiirzlich heilig, es isr immer hcilig und tiarf nur
zu einem heiligen Zweck genommen werden. Dies ist ein Glundsatz.

wenn ein christ vor der Frage steht, ob er sich ocler seinem Kind oder anderen ei*e
Bluttransfusion geben lassen soil oder ob ef die Bluttransfusion aus Gehorsam zu cott
verweigem soll, dann solLre er unbedingt wissen, dass das Blutverbot YOn Noah herrührt!

l)as Gesetz Noahs des Noahbundes (= Regenbogenbundes) enthZiJt aber als weiteres Gebot auch
das Tötungsverbot von Menschenleben, was die Arzre heutzurage immer noch als sehr.wichtig,
ja sogar als entscheidend wichtig, betrachten, cienn sie haben darauf einen hippokrarischen Eid
geleistet, der sie vor Gott verpflichtet, Leben unbedingt und als erstes zu schützen.

. r o- L  
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Der Christ, der vor der.Bluttransfusjonsfrage steht, muss also zygi bedeutendste Gesetze

gegeneinander abwägen, die beide bei der B luttr-an sfusjonsfrage berührl sind und die bgdg von

öort und von der Bibel verlangt werden. Er dar{sich nicht nur qll Gesetz herauspicken und das

andere a ls  unwicht ig  ablun.

Blut ,,retten" oder Leben retten'l

Blrt ,,vernichten" oder Leben
vernichten? Ist Blut heiliger oder ist
Leben heiliger?

Ist es ffu Gött ebenso schwerwiegencl, etwas Blut zu essen, wie sich das Leben zu nehmen?

Der Christ sreht dänn vor del Entscheidung: soil ich das Blut heiligen und das [,eben nicht

heiligen (dailurch class ich es röte) oder soil ich das Leben heiligen und Blut nicht heiligen?

Man könnte auch sagen: Dzu.f ich Blut entweihen zur Lebensretlung oder soll ich Lrben

entweihen (durch Tötung) zur ,,Blutrettung" bzw. Biutheiligung?

Welches der beiden Gesetze ist heiliger?

Die Antwort laulet:

Leben retten (= nichl töten) ist heiligcres Handeln,, weil es einen Gqndsatz bedihft Der

Grurrdsatz lautct :  Leben is t  he i i ig .

Blur retten und heiligen durCh nicht tfansfunriieren, isl eine weniger heilige Handiung, weil es

keinen Grundsatz berührt: Blut zu heiligen ist nür ein vorübergehendes Gesetz und-&i!

Grundsatz.

Ein Gruntlsatz ist irnmer größer und heiliger als ein bioßes Gesetz, denn ein Gesetz kann sich
jederzeit ändern ocler aufgehoben werden, ein Gesetz wild von einem Herrscher immer den

Unständen und Gegcbenheiten angepasst. Ein Gn:ndsatz aber gilt immer und kann sich nicht

änclern oder aufgefroben werden. So ist es zurn Beispiel ein Grundsatz, dass man Gotl nicht treu

bleiben kann ohne echte Liebe. Das war zu allen Zeiten so. Doctr es ist ein Gesetz, das sich

ändern konnte und das Gott den Umständen anpasste, wie viel Ehepartner man gleichzeitig

haben darf: Den Israeliten gestattete Gott mehrere Frauen gieichzeitig zu haben, Christen

gestat te le Cot t  nur  e ine e inz igc Fr i 'u .

Schon hier sieht man, dass lrben heiliger ist als Blut- Leben retten ist wichtiger ajs Biut rellen!

Das sagt auch schon der gesunde Menschenverstand gemüfj Römer l2:l (NWU): ,,Heiliger
Dienst genräß Vernunit!" Und l. Tim. 3:2 zeigt dass ein Aufseher gg!gle!9!-.,Si!!9! sein muss'

Blur heiligen ist nur ein Gesetz! Es galt erst seit Noahl Leben heiligen ist ein Gnrndsatz! Es

galt immerl

Wäre jedoch Blut genauso heilig wie Leben, dann wäre es ja zum Gleichstand gekommen,

beirles wären gleich srarke Gebote! Es wäre dann immer noch keine Sünde, sich Blut

transfundieren zu lassen, denn tlann wär'en beide Gebote gleich stark und man könnte frei

wählen, $,elches Gebot nran lieber einhältl Die beiden Gebote wären gegeneinander

austauschbar, es stünde mir dann frei, Blut zu heiligen oder lieber Leben zu heiligen

:5o:



Nur wenn Blut heiliser wäre als Leben, was ja ganz unsinnig kringt, dann wrte es einemchristen verboren, Bruttransfusionen anzunehmen.boch die ofdzieIe L,ehre der ä isr: B]ur isrgenauso heilig wie Lebenl Schon allein dieser Beweis würde genügen, um die ganze
Unhaltbarkeit des Bluttransf,usionsverbotes alien ZJ zu belegen.

Es ist außerdem klar, dass ein Symbor nicht he iger sein kann oder bedeutender sein kann alsdas was es darstelrt. so ist zum Beispier ein Mercedesstern, der ja für Mercedes steht, niemaisbedeutender als das Auto Mercedes selbsr.

s ind d ie Symbole Brot  und wein beim Abendmahr,  d ie Jesu Blur  und Leib dar .s teren,  hei r igera ls  das wirk l iche Brur  chr is t i  und der  wi rkr iche Leib Chr is t i?  Brut  srehr  für  Leben.  Brur  isr  nurdas Symboll Es-symborisierr Leben. Kann arso das Symbol Blur heiriger sein als das, was es
11j]:l:: 

o1l Blur heil iger sein als Leben, rias es symbotisierr? Ein Symbol jsi immer
unDeoeutender als das. was es darstelltl

Da aber Leben heiliger ist als Blut, ist ein Christ sogar verpflichtet, eine Maßnahme, wie z.B.eine Bluttransfusion, anzunehmen, wenn sie als einzjge."in t*b"n retten kann. sonst wäre erein selbstmörder, Die ZJ-Kirchenreirung hat in E r"rn sinne alre ZJ zu porentiellen
selbstmördern gemachr. die sogar.notarierf beurku rrden rnüssen, dass sie djesen Serbstmord in
Jeoem ralr durchführen und dass Arzte sie clabei in jedem Fall unrcrstutzen müssen.

Gehr es um das Leben seines Kindes, wäe er sogar ein Mörder sejnes Kindes. aucn aazuverpflichtet die ZJ-Leirung.alre Elrern die ZJ sind.3ie müssen sogar ihren Kindem ."rr.irtü"}'eine Kar:te mitgeben, dass Arzte cliesen Mord durchführen müssen. so etwas kommt im lJerzenIouos niemals auf und ist noch nie aufgekommen (Jer. 32:35)

Ein chr is t ,  der  an das hei r ige Leben antrerer  crenkt ,  würde auch Gort  cr ienen,  wenn er  BIutspendet.

Daraus folgt arso in mathematisch-logischer Schrussforgerung, dass das Brutverbor ausApostelgeschichte 15:29 qgg und ausschließrich ein Speiseg"ebor iir, wie auch bereits eingangsvermutet.

Selbst wenn es nicht um Lebensrettung geht, sondem nur um Transfusion zu Heilzwecken,

3::"^"C"ff! j::: Heilungspraxis. am Sabbar auch das Heiten heiliger als die Heiligkeit desDrures' oenn rur J esus war das He en auch heiriger als den sabbat zu heiiigen, derja auch heiiigwar- Er war-sehr traurig und betroffen üb; die versteinerten Gesichter der boshaftenengherzigen Religionsführer, die ihm das Heilen am sabbat als größte sünde anrechnen
wollten, wie ja ar.rch die Rerigionsführer der zJ höchsr erbirrerre, ja versteinerte Gesichrermachen und es als größte sünde erklären, wenn jemand der zJ Bluttransfusionen annimmt.Auch zu Heilzwecken darf man B ru ttransfusionen annehmen, denn heilen ist ja auch einTeilstück der Lebensreftung, was heiliger als Blurfreiligung ist.

Dass Blut nicht als Grundsatz absorut heilig ist, kann rnan reicht auch daraus sehen, dass ja
.iedes Fleisch, das man issr, kreine euäntchen von Brur enrhält, auch wenn es ausgebrutet ist, sodassjeder Nichtvegetarier scho' li[erweise B]ur im Laufe seines Lebens zu sich genommen hat,was er gemäß_deln dem Noah gegebenen Gesetz auch darf. Das ware ja unr.nöllich von Gott,so etwas zu erlauben, wenn die Heiligkeit des Blutes ein unabdingbarer Grundsatz wäre.



Es ist interessant zu beobacht;n, wie einige Altcste peinlrch genau darauf achten, ihre

Blurveiweigerungskarte dabei zu haben, besonders beinr Autofahren, denn Leben ist ja heilig

und Blut  is t  he i l ig  wie t  eben.

Dann aber fahren sie in einem solch mörderischen Stil, dass man sich fragt, ob sie sich wirklich

bewusst sind, was Heiligkeit des Lebens bedeutet. Andere Älteste kommen vol1er Abscheu
(vg1. Mar. 3:5) zu einer Rechtskotniteesilzung, aiso einem Exkommunikations-Gerichtsprozess
zusammen, um jemand die christliche Gemeinschaft zu entziehen, der seinem todkanken

Söhnchen mit einer Bluttransfusions-Erlanbnis das Lebsn rettete, ihm also Blut geben ließ.

Diese Alteste exkommunizieren diesen Vater und sagen damit, er verdiene dieselbe Strafe wie

Siitan, wenn er nicht bereut. Man stellt ihn also mit Satan auf eine Stufe, weil er das Leben

seines wehrlosen Sohnes rettete. In letzter Konsequenz würde der Valer also für diese

,,Sünde" den'ewigen Tod als Lohn bekoinmen müssen, sagen diese Altesten.

Ich möchte dazu bemerken: Ich wäre lieber ewig tot, rls dass ich mein ewiges Leben dadurch
retten müssle, dass ich meinen Sohn sterben lasse Tch hätte mir dann nämlich mein ewiges
Leben mit der Tijt[ng meines Sohnes erkauflt. Ich hätte nienand wirklich beweisen können,
dass das Gotl so will, sonclem wäre nur von einem undeiinierbaren anonymen und
selbsternannten,,sklaven", wie ZJ ihre religiöse Leirung nennen, dazu verpflichtet worden.

Dieser selbsr hätte aber eine Mitverantwortung mit den Worten abgelehnt: Es wäe ja meine
eigene Gewissensentscheidung gewesen! Ich bemerke dazu:

Selbst Iouo der höchste Cott selbst, dürfte von mir so etwas nicht verlangen - dann würde ich

mich bei ihm beschweren müssen! Doch so etwas ist im Herzen Iouos riiemals aufgekommen
(Jeremia 32:35) .

Wer Iouo Gott nur ein bisschen kennt, rygi$, dass ei das gQ verlangen könnte.

Kaum ist der kune Gerichtsfall abgeschlossen und die Rechtskomiteem.itglieder gehen heim,

schon rasen diese Altesreu wie wild in mörderischem Tempo in ihrem Auto nach Hause'

Blutkarte in linker Brustta-sche, um ja noch rechtzeitig zum Abendbrot zu kommen, wo sie ein

stück steak essen und genüsslich auf der Zunge zergehen lassen, aus dem schon der Blutsaft

trieft.

Man kann nur  sagen:  Kürnmert  euch wei terh in so sorgfä l t ig  um die Hei l igkei t  des Lebens und
um die Fleiligkcit des Blules und um die Reinheit in der Christenversammlung!

Dieser Vater war lediglich in einer Situation, die man mit Abfaham vergleichen kann, der Isaak

auf Geheiß Gottes häfte opfern sollen. Wäre Abraham von Gott auch exkommuniziert worden,

wenn er seinen Sohn nicht geopfefi hätte? Erstens: Gott wolite so etwas grundsätzlich Ughl
wirklich! Er prüfte nur Abraham, um ein göuliches Volbild für die Opferung Jesu zu schaffen.

Niemals hätte er dies von Abraharn ausführen lassenl

Dann ist zu sägen: Abraham hätte jedoch sein ewiges Leben nichr verloren, er wäre nicht mit

e,,vigem Tod wie Satan bestraft worden, wenn er nicht zur Opferung bereit gewesen wärel Das

kann man leicht beweisen.

wenn Abraham in dieser allerhöchsten und allerschwierigsten Prüfung nicht standgehalten
hätte und Gon nicht gehorcht hätte, dann wäre er weiterhin mit ewigem Leben belohnt worden,

denn Iouo hat ja schon vor clieser Prüfung in ejnem Bund bekräftigt, dass Abraham aufjeden

Fall ewigen Segen erlangt ( L Mose 17:7,8)! 
-_ .-
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Iouo hätte diesen Segen niemals rückgängig gemacht, wenn Abraham in einer prüfung, in der
normalerweise nur einer von einer Mi ion treu bleibt, hicht gehorcht hätte. welih ein Ä.t*r".
Unsinn, wie böse also von ZJ,Religionsführern, solche Väter zu exkommunizieren.

wer ein oh. hat, höre was dFr Geist cren versammrungen sagtr Der Geist sagt oft etwas, was
der Buchstabe glgbl sagt. Der Geist stehr ofr zwischen den zeilen. Der Geist-machr lebendig!
Der Buchstabe tötet. Deshalb rehrre Jesus aucrr, dass der Geist eines Gesetzes maßgebrich iJt,
nicht der Buchsrabe. Das zeigte er deuriich beim sabbargebor. wer wird sein vieh nicht am
sabbat tränken oder aus der Grube retteri? solre da ein MÄnsch nichr viel eher gerettet werden,
auch wenn es sabbat isl. Der Buchstabe des sabbatgesetzes verbot solche ,,Arbeit.. arn sabbat.
Doch der Geist des Geserzes war, den Menschen Freiheit zu schenken, Freiheit von Arbeit,
F-reiheit von lastendem Druck, von Stress und ein Gefübl von paradiesischem Frieden zu
ve rm ifte In.

Menschen zu heilen war ebenso eine Befreiung für sie. ein vor.geschmack vom paradies. somit
entspr-icht das Heilen dem Geist des sabbatgeserzes, nicht ab-er dem Buchstaben. I' greicher
Weise das Blurgeserz!

,,Enthaltet euch des Blutes" ist der Buchstabe. Doch was ist der Geist des Blutgesetzes?

Blut ist ein Symbol iür Leber. Das BJutgesetz wLrrde gegeben, um clie Fleirigkeit des Lebens
zu lehren. Eine Bluttransfusion unrerstreicht ebenso die Heiligkeir des lrbens. Sie wird
gegeben, urr Leben zu retten. Der Buchstabe des Blutgesetzes scheint dies zu verbieten, doch
der Geist des Blutgeseues gebieter Leben zu rerren, aucü mii Brur. Somit sind druttra*rrrion"n
enauDt.

Gott har das Brut erst nach dei sintflut geheirigt und zum Genuss verboten, weir er nicht
gestatten wollte, dass der Mensch einfäch lebende wesen samt dem Blut hinunterschlingt ohne
daran zu denken, dass das riefische Leben eigenrrich von Gott slammt und nicht zum Essen da
i  s t .

Diese Brutalisierung des Essens und damit die Brutalisierung des menschrichen charaktel.s
wollte Gott verhindern, um den Menschen nichr zu Brutaliüt irnd Mord zu verleiten. Das hat
gar nichts mit Blurtransfusionen zu tun, die ja den Menschen nicht brutaler machen. Brutal wirre
vielmehr. wehrlose Kinder und säuglinge, die am Sterben sind, Brut vorzuentbalten und sie
einfach sterben zu lassen, obwohl man sie hätte retten kö'nen. Das gJeiche gilr für erwachsene
Todkranke.

Die biblische Disk'ssion darf nicht mit der medizinischen Diskussion vermischr werden. Die
wr-Gesellschaft drückr sich regeimäßig davor, eine wirklich brblsche Diskussion über
B luttransfusionen zu führcn. Das einzige biblische Argrment isr Aposrelgeschichre l5:29 und
zwar der Buchstabe des wortrautes ,,enrhalret euch". Das ist ein versteifen auf einen Bibeltext
ohne den. Zusammenhang der ganzen Bibel zu berücksichtigen. Utn dieses schwache
Argumentieren zu kaschieren, weichr die wachtturmgeselrschali normarerweise auf die
medizinische Diskussion aus.

Es mag durchaus medizinische Argumente gegen Bluttransfusionen geben, doch jede
medizinische Behandlung hat ihre Risiken. Da müsite man ja die gesamte Medizin veneuiern,
w-enn mari argumentiert: "Gott gab das Blutverbot, um vor den Folgen einer Bluttransfirsion zu
schützen".
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Auch an Blinddarmoperationen sterbbn ab und zu Menschen. Wer würde davon ableiten,
niemand dürfe sich den Blinddarm operieren lassen. Viele Arzte würden sich auch etwas
besseres wünschen als Blut ,  doch oft  haben sie keine andere Mögl ichkei t ,  e inmal wei l  s ie andere
Methoden nicht genügend beherrschen oder weil es einfach keinen echten Blutersatz gibt.

Die Broschüren der ZJ über Biut sind voll solcher medizinischer Aspekte, aber schon 1946 hat -

man aufgehört, sachlich und wirklich biblisch unter Berücksichtigung der ganzen Bibel und des
heiligen Geistes Gottes sowie der Lehren Jesu dieses Thema zu diskutieren. Man wollte einfach
allzu gerecht sein (Pred. 7:17) und Mäfiyrer spielen um jeden Preis ohne Rücksicht darauf,
welche Schmach eine solche Haltung aLr l  den Namen Gotres br ingt.  Die Arae, die unter
h ippokratischein, Eid stehen, hat man als Werkzeuge des Teufels hingestellt, und eine
Bluttransfusion als eine der größten Glaubensprüfungen hingestellt, bei der es um ewige
Vernichtung geht. Tauselde wehrloie Kinder wurden so von ihren Eltern in den Tod getrieben,
Abertausende Erwachsene haben so eine Form des Selbstmordes verübt, in dem Cedanken Cott
einen heiligen Dienst erwiesen zu haben. Die Kirchenleitung der ZJ ist so zu Massenmördern
geworden vom Schreibtisch aus. Biblische Vorbilder sind dafiir die Eltern, die ihre Kinder dem
Molech opferten Lrnd sie ins Feuer warf'en wie auch Manasse der König lsraels. Vorbild sind auch
die israeiitischen Kinder die man in den Nil auf Belehl des Pharaos warl'.

bs gibt  noch vieie weiterc bibl ischen Algumenre, die bezeugen, dass Blut tranJfusionen er laubt
sind wie z.B. die Männer Sauls, die Blut mitaßen, aber doch nicht bestraft wurden. Somit ist firr
Gott Blut nicht so heilig wie Leben. Es zeigt auch, dass ein Notfall and#e Urteile efordert als
ein normales Blutessen.

Ein anderes Beispiel ist Davii, der im Notfall heilige Dinge aus dem Tempel essen durfte, und
jesus bestätigt dies beim Getreideährenessen seiner Jünger. Normalerweise wären diese Dinge zu
essen verboten gewesen.

Doch der Rahmen dieses Buches verbietet, zu lveit auszuholen. Wenn doch ZJ wenigstens im
Lichte des Musters der Urkirche bei den Cesetzen der Bibel geblieben wären und nicht eigene
Gesetze hinzugefiigt hätten. Dann wäre es wirklich die Cewissenssache jedes einzelnen gewesen,
zu entscheiden, was er in Hinsicht Bluttransfusion tun will. Die freie Diskussion wäre nichl
unterbunden worden und man hätte njemand durch Exkommun ikationsandrohung zum Mord,
Seibstmord oder Kindesmord gezwungen, was Gott vielen Verantwortlichen nicht vergeben wird.

Dieser Außatz in Englisch hat möglicherweise erreicht, dass Eigenblut erlaubt wurde vom WT-
Gremium des Coverning Bodys.
Warum nicht auch alles Blut bei Transfusion zur Lebensreftung?
Weil man habsüchtig ist und wohl vermeiden möchte, dass eine Prozesswelle gegen die JW-Org
anläuft weltweit, weil man dannja an tausenden von Morden schuldig wäre! Frankreich zeigt ja,
dass der Staat ohne weiteres dieZJ-Org lahmlegen kann!Auch anderswol
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OR
(Berg

ARUM IST I I \  MEGIDDO KEIN BERG

M G D U N HEISST HARMAGEDON
von Megiddo)
= rendezvous !

TABOR davon im Osten ist ein Berg. Er zeigte die Umgestaltung als
Paradiesv is ion.
EIN PARADITS WILL IOUO WIRKLICHI

KARMEL davon im Westen is t  e in  Berg.  Er  ze ig te den Kampf  E l ias für  den
Namen  IOUO.
D IE  ANBETUNG MIT , , IOUO"  WILL  IOUO WIRKL ICHI

DOCH IN MEGIDDO IST KEIN BERG!
wlF tN NtNtvE (JONAt)  WtLL |OUO EtNE VERNTCHTUNG DER WELT.NTCHT
WIRKLICH !

FLEHT ALSO ALLE WIE DIE NINIVITER UND BEREUTI

Habakuk 3:2 g i l t  h ier !

=  IOUO WILL NICHT VERNICHTEN I  IoUo WILL VIEL LIEBER RETTEN !
DURCH JESUS = IOUJE = IJUE =, , tOUO IST (^WtLL)  RETTUNGt, ,

FLEHE DARUM, WAHRE BRAUT (Vgt .  Of fb  11:15-19) l

VIELLEICHT IST DOCH NUR EtN DRTTTEL DER ERDE (Gn 11:1) ZU VERNTCHTEN?
OH IOUO, BITTE!  L IEBER NTCHT ZWE| DRTTTEL (Sach 13:8,9)
(Wie be i  den Engeln nur  e in  Dr i t te l l  Vg l .  Of fb  12:4)

DAS FLEHEN JEDES GERECHTEN HATVIEL KRAFTI
FLEHT ALLE !

Wie lange?
Oh louo,  wie lange?
Wie lang müssen wir noch warten?
Über  50 Jahr ' je tz t  bange
In d ieser  wei ten,  sEhönen Wel t
In der soviel ietzt nicht eefäilt.



Habakuk -+ Weltuntergang = Schlachtung

lOfIb r4:I7 -20; 79:!51

Auszüge aus der Schlachter-Bibel

Hab 2:2-4

Da antwortete mir touo und sprach: schreibe die offenbarung nieder und grabe sie in Tafeln ein,
damit  man s ie geläuf ig  lesen kann!  Denn d ie of fenbarung wartet  noch auf  d ie best immte zei t ,  und
doch eilt sie auf das Ende zu und wird nicht trügen. wenn sie sich verzögert, so warte auf sie, denn
5sie wird gewiss eintreffen und nicht ausbleiben. Siehe, der Vermessene - unaufrichtig ist seine Seele
in ihm; der Gerechte aber wird durch seinen Glauben leben. IEigene Korrektur mit louo]

Hab 3:2-5

O louo, ich habe deine Botschaft vernommen; ich bin erschrocken. O louo, belebe dein Werk
inmi t ten der  Jahre!  Inmi t ten der  Jahre of fenbare d ich!  lm Zorn sei  e ingedenk deiner  Barmherz igkei t !
Gott kommt von Teman her und der Heilige vom Berg paran. lsela]seine pracht bedeckt den
Himmel, und die Erde ist voll von selnem Ruhm. Ein Glanz entsteht, wie Licht; strablen gehen aus
seiner Hand hervor, und dort ist seine Kraft verborgen. Vor ihm her geht die pest, und die
Fieberseuche fo lgt  ihm auf  dem Fuß- [E igene Korrektur  mi t  louo]

Es ist schon interessant, dass ausgerechnet eine,,schlachter"-Bibel die schlachtung von 2/3 der
Menschheit (sach 13:8,9 mit weltweiter Blutweinkeltei offb r4:!7-zo;19:15) als eingeleitet durch
eine Fieberseuche voraussagt.

Die Corona-Pandemie hat dies genau erfüllt.
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DIE ZEILTEILUNG

.DE5 GANZEN CHRISTENTUMS

DER HERR IST DA!
OFFB 1:7!  ER KAM WtE EtN D|EB!

DIR I TERMUTSSTERN FLIEGT JETZT RAUS

AUS IOUO'S WIIT'IIAUS.

, DAS HEUSCHRECKIN ERBAUTEN

MIT JESUS - DIM ABADDON,

WO PFERDE-HEERE SCI TAUTEN

AUF DAS EUAGGELION!

DIE STIMME DES IIERRN JESUS

UND AUCH DER BRAUT FAND NEN SCHLUSS!

SIE HÖRTTN AUF, ZLI SENDEN,

GEGEN WIRMUT IN AIL' ORG'S.

JETZT IST ERNT'DES WIIZEN, DENN

ER TRENNT SICH VON UNKRAUT-HORD'S,

KOMMT IN LIEBES-VORRATS_ WÄNN'!

Vgl. zur Überschrift: MATTHAUS 25:6; vatthaus 24:42-44;Lukas 12:39; 1rhess.5:2.4;
2 Petr. 3:10; offb. 3:3; 16:15 ; Joh 12:6 - er kommt wie ein Ausgesch lossener Judas ! Vgl. 5.siegel offb.l

Vgl. zum Gedicht: offb. - posaunen bzw. Trompeten (offb Kapitel 8 und 9)
Offb.  -  Babyton dje Große (BBLGDL) (Offb.  Kapitel  17_19)
Scheidungswerke in Matthäus Kapitel  24 und 25

Wermut = Der Name Gottes statt eigentlich louo nur verhunzt, wie z. B.:

Jehova(h), Jahwe(h), JHVH, JHWH, tEUE, Jehwih etc.
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Wer ist der Größte(?),
'  und wie Jesus darüber denkt

(1.  T im 1:5)

Wer ist  es,  der der Größte sein wi l l?
Es ist  Satan, der solches mit , ,ski l l "
Jedem eintr ichtert  und einträufeln
Wil l ,  damit  s ie auch werden zu Teufeln!
. lesus trat  dem entgegen ganz streng!
Wer Größter sein wi l l ,  macht 's Herz zu eng!
Seine Zwölf stritten, wer Größter sei!
Das wär g 'wes'n ein groß'  Weh: Oh wei l
Gott  ist  L iebe, 'er l iebt gleich al le!
Keiner ist  größer in dem Fal le;
Dass al le ja l ieben den Vater
louol  Warum sol l t '  rat ter '
Unser Gehirn und danach lechzen
Größer zu sein,  oder sonst ächzen?

,,Gleich mit  Gott  louo" geht nicht!
Doch gleich mit . lesus ist  unser Ziel .
Jesus selbst sagte r icht ig als Licht:

, ,Keiner ist  größer als sein Lehrer!"
Aber, , ihm gleich" kann sein unser Ziel !
Wer i rgend hat,  bekommt mehr ja!

Bis er in Fül le hat l  Was meint
Jesus mit  Fül le? Was da scheint
Nur ein relat iv 'Wort  zu sein,
lst  es nicht Jesu Größ'  a l le in ?
Vol ler jedenfal ls geht 's ja n icht I
lst  das das Ziel  al ler? lst 's Licht?
Wer nichts hat,  kr iegt ja al les weg-
Genommen, wie Satan, der Dreckl
Denn  das  Fau le  und  S t i nkende
Das, was führt  ja Sinkende,
lst hassenswert auch für 'n Vater!
Es ist Befleckung des Fleisches
Und des Geistes! Der Berater
louo warnt davor sehr l
Nach solchem das Herz of t  heischt esl
Es ist  hei l los,  wenn er l iegen
Wir!  Wir werden dann gar nichts kr iegen !

l  Zwe i  Tore  des  Neuen Jerusa lems s ind  nach ihnen
benannt ,  ganz  ohne Untersch ied  (Of fb  21 :12) .

ln Ewigkei t  nur Schwärze der Nacht l  (Judas 13)
N ichtexistenz oder wie Jesus
- Al lgegenwart  oder Aff-Rhesus(!)  -

lst  d ie Wahl l  Das ist  die wahre Fracht,
die louo a l len auf legt l
Oh, doch Liebe fest  macht,  s ie im Herz'hegt!
Wer i rgendetwas von Lieb' fest  hat,
Hat ein Stückchen louos! Rat
Nützt  er nur mehr auf der Lei ter zum
Klettern hoch hinauf,  ja weiter!  Dumm
lst jeder,  dei  nur ein Lei ter wird,
Größter sein wi l l ,  stat t , ,wei ter"  Hir t
Der Liebe Gottes werden zu wol l 'n,
Und demütig,  k indgleich das Sol l 'n
Aus Gottes Hand f inden zu wol l 'n.
Wer i rgend solch Sol len fel t  zum
Guten und zur Liebe sich baut
lm Herzen, ist  keinesfal ls dumm !
Er schl ießl ich vol l  Glück ja schaut,
Vol l  Wonne para d iesisch;
Ja kindl ich; ohne dass dr ischt
Er andere als Größter!
Er gern bleibt  k lein wie Jesus.
Die Gottes-Gleich u ng löst  er!
Nicht durch Berechnung Größt '  er!
Da fehl t  jetzt  nur mehr der Schluss:
Joseph und Simeon war 'n
G rößter und Letzter Jakobs!
Beide gieich gesegnet war 'n.1
Jakob entspr icht in Gott 's Karr 'n,
Der zum Vater hinfährt ,  ob
Der groß'  Bi t terkei t :  louo.
Denn der Tempel steht auf Morio!2
Das heißt Bi t terkei t  von Gott , , lo" l
Liebe jeden Geschöpfes ist ja

Ein hei lend'Salböl  für Gottes Herz!
Zu l indern seinen größten Herz-Schmerz!

2 Mor io  =  Mor iah  =  MRIO =  Der  Tempelberg  in
le rusa lem (mi t  K lagemauer  heute  +  doppe l te
Bitterkeit)
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Hast du Lieb' in dir  fest ,  hei lst  du Gott l  Al ler,  d ie l ieben wol len wie er l

Die Lieb'  ist  Gott  selbst!  Ein Stück Gott .da !  Dann zieht er s ie wie Jesus ganz her

In dir l  Gott  st i rbt  nicht!  Du wirst  nie sterben ja Zu sich selbst in die Al lgegenwart !

Den ewigen Tod! Der zweite Tod'  Also euch doch zur Liebe schart !

lst  das schwere gött l iche Senk-Lot!  , ,Endl ich Geist  von meinem Geist !"

Ein Senkblei ,  das entscheidet zwischen , ,Endl ich Lieb'von meiner Lieb' l "a

Barfu ß u nd Lacksch u h;  Al les doch Spricht er dan n I  Du's jetzt  ja weißt I

oder nichtsl  Du wirst  jubelnd zischen: Spr icht der,  der ist  völ l ig Lieb' .

.  , ,Das ,Ohn'-Licht in Ewigkei t ' is t  weit  Nur endl ich groß'Geschöpfe

Wegvon mir!"  Hast du Liebe, fest  noch! Sind nicht entsprechend EZ"R!

Jesus ist der Anfang vom Zuzweit Sind louos Töpfe

von louo und Seiner Frau! (Hosea 2:18) Des Töpfersl  Die Geneser

Jesus kommt zur eignen Braut!  Sö schaul Von Sünd'und Fehlerhaftem

Die Hochzeit  begann mit  Jesus, der lm Himmel ünd mater iel l

zur Rechten Gottes damals gesetzt !  Aber kr iegen das Al les schnel l ,

Jesus hat kein Gebot je ver letzt .  Wenn sie an Gott  t reu haften.

Die Hochzeit  dauert  schon sei t  -  fast  der Al le s ind und bleiben gleich,

Zei tbereich des Al lerhei l igsten -  Ob klein,  groß, arm oder reich!

Zweitausend Jahren Hei l igstem, Bei Gott  ist  d ies immer so,

das mit  iesu Tod wurd'gesalbt .  Bei  Geburt  und sowieso,
Daniel  hat 's geschaut!  Gesalbt  (Daniel  9;24) In Ewigkei t ,  wenn nur ' t reu!

war dann auch Jesu Braut bis heut ' l  Hab'bei  louo Scheu,
Gott 's Hochzeit  ist  Bescheidenheit ,  lhn nicht zu l ieben völ l ig.

lesus auch Tei l  Gottes Frau I  Es wäre zwar dann nicht , ,höl l ig",
Doch wann ist  Gottes Hochzeit  aus? Doch schwarz'Nacht in Ewigkei t .

Schon Spitzweg malte Antwort  draus( l ) :3 Mach dich für Liebe berei t !

,,Der ewige Hochzeiter" ist Gott Gemeint sind Triebe hier nicht!

louo selbst,  Sieger vom Tod Sondern wahres Liebesl icht.

3 Vgl. Hld 6:8 ,,und Jungfrauen ohne z;hl" lunrevElB], a Vgl. Gen 2:23: ,,Diese endlich ist Gebein von meinem

also ,,herangereifte Mädchen" lNwül ohl|e Zahl- Gebein und Fleisch von meinem Fleisch." lzürche4
begrenzung.
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lst  louo der Meine,
etwa?

/\r { o u r l E
\v

Jesus (=IOUO ist Rettung)
ist der Meinel

Der Frühl ing ist  bald da
Der Frühl ing is t  je tz t  endl ich da,

'  
Er  s teht  nun endl ich kurz  bevor ,
Wir  war te ten schon lange Jahr '
Der Winter uns ja fast einfror.

Die Turteltaube zwitschernd gurrt,
So tut 's Niedenführ, Manfred Kurt

A ls  E l ia ,  den Got t  euch sandt ' .
Denkt  n icht :  Das is t  doch a l lerhandl
'Ne St imm'vom fünf ten Siegel ,  ja ,

Der  Mär tyrer  und a l len da,
Die ohne Schuld ausgeschlossen,

Doch je tz t  für 'n  Vater  nur , ,b lossom".
Als  Türhüter  war  Kur t  wohl  t reu.
Er  macht  für  Jesus Pferde scheu.

Der  Herr  kam mi t  ihm wie e in  Dieb.
letzt bestraft er aller Orgs Trieb'l
Es muss jeder  entscheiden mal :
Treu für Gott oder Org-loyal?

Doch Ret tung geht  n icht  ohne Blut .
Nur  so wi rd  a l les  wieder  gut !

,,Wenn, was ihr g'hört von Anfang an,
Nicht  in  euch b le ib t ,  s t rengt  euch recht  an( ! ) ,

Dann se id  ihr  n icht  meine Jünger . "
Das schr ieb uns doch Got tes F inger l

Fa lsche Hal tung des Herzens,  ja ,

ls t  Erka l tung mi t  Schmerzen da,
Wo ewig Leben war erhofft;

Doch jetzt jed' Org ist ganz verdooft.
Wenn du Jesus n icht  fo lgst  sogle ich,

Gib Acht ,  du le icht  endest  a ls  Le ich ' ( l ) ,
Statt, wie du wil lst, im Königreichl

Das ist die Handschrift unsres Herrn.
Hab ihn,  Jesus,  nur  wi rk l ich gern I
Jetzt ist bald der Orgs Türe zu.
Denkt  ie tz t  e inmal  an euer  Du!

Jesaja 26:20,21
Matthäus 6:6
Epheser 3:L-4

Hohel ied 2:11,12
t v t a  t eacn t  5 :25

Offen barung 6:9-11
Hebräer L2:4

1" .  Joha nnes 2:24
Johannes 8:31
Markus L3:34
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Als letzter Abschluss ein Hinweis auf

Exodus
23:2t
mit
9 :16

Als Königin ohne Witwe zu sein

. bleibt  man nicht s i tzen!

Besonders nicht ohne,,den Namen"

(Offb 18:7,8, Apg2:2!, Röm L0:13 - Joel 3:5 bzw.2:32 Offbg 1L:L8,
Mal.  3:16 ) Gericht an BBLGDL = Offb L8:10,20,2t,24; t9:3)

Schreibt  doch die Bibel  ab!
m i t  Namen louo !

:4\-

&
Babylon die Große



DEIN NANIE
(=IOUfO)
W]ERDE

GEftrItIG]f!
(VAITHRUINSER)

N{T 6:9r

(vergleiche das Buch: , ,Das Wort,Herr '  in der Bibel l  Auf www.iouo.de)
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A4 NA}VIEN
GOT']TES
(=IOUO)

GETAUIF]TT
N{T 28:19r

- . . . - . - - +
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lst  louo der Meine,
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/-\r ( o  u  r  l E\v
Jesus (=IOUO ist Rettung)

i s t  de r  Me ine l
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&ffi
Genesis 1:1f  -  Satzspiegel 26x26 (bustrophedon),  Code lU, von 2001

lst  es der Bräut igam Jesus und seine Braut ( l inks)?

KLo ( i l ' ) )  erscheint  in Zei le 18, spal te 20 mit  K ())  beginnend und zwei Buchstaben Lo (n?)
darunter.  KLO -, ,Braut".  Das ist  am Bi ld der Braut l inks.

HTN (rnn) erscheint  in Zei le 12, Spalte 6 mit  TH (nn) beginnend und einem N (r)  darunter.
HTN =,,8räut igam". Das erscheint  im Bi ld des Bräut igams.

zwischen Mund des Bräut igams und Mund der Braut erscheint  das wort  AoB (rnx) =
, , l ieben" oder AAOB (rnxx) = , , ich l iebe".  Das letzte B ( :)  f indet man in Zei le 22, Spalte 19.
Das wort  I iegt schräg nach oben zwischen den Mündern. Das erste A (N) von AAoB l iegt über
dem A von AOB.

$:' ' t  D n

- 4z-



A /-\r l o  u o l r  r l o u : l e
\ Y V

fst fouo der Meine, Jesus (=tOUö ist Rettung)
etwa? ist der Meinel

1. 6'\l
, l

= ( \

, ' q \  1  W' -lo 
, o L,.- (_.

--\\

L--1',
f lo^^  2 .  * r^ '

seite 8 der Rekonstruktionsversuche des urtexts ergibt das Bi ld eines
Mannes und einer Frau, die einander zugewandt sind. Zwischen den
beiden Nasen erscheint das wort louo. Möglichweise bedeutet es,
dass eine Partnerschaft zwischen Mann und Frau immer louo
miteinbeziehen muss (,,dreifache Schnur zerreißt nicht.. . , , ,  pred 4:t2l

Code IOUO und Satzspie gel 23x26, was der Heil igkeit  louos
entspricht, die bei Einweihung der Tempeljeweils erschien, 23
entspricht KBUD, 26 entspricht IOUO, Summe:49.
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rp u o] l
\ o . /

lst  louo der Meine,
etwa?

/-\r { o  u  r  l E\v
Jesus (=louo ist Rettung)

ist der Meine!

Johannes 4:21-24

Versäumnis

Um,, louo" ,  den Namen,

lst  Papi bi t teren Herzens.

Mein  le ib l i ch '  Va ter  vo l l '  Schmerzens ,

Sagt zu louo Amen !

Warum hat man verlassen denn

Die Such' nach dem r icht igen Nam'?

Dann wär 's gewe'n wicht ig,  den Nani '

Gefunden ja  sch l ieß l i ch  zu  hab 'n l

Doch so strebt jeder nur nach Ehr '

Und wi l l  sein wie, ach, größter Herr!

Der wirkl ich Größte ist  ihnen

Nich t  r i ch t ig  im Herzen dr innen l

Sonst hätten sie ja sich gefreut

Und NGO-Sünd' t ief  bereut!

S ie  hä t ten  den Nam'angenomm' ,

Weltweit  verkündet wirkl ich fromm I

Heut '  hätt '  man überal l  gehört :

Der Nam' , , louo" nie stört l

- 54-



Sei weise, mein Sohn, dass ich dem Antwort geben kann, der mich
verspottet!

Sei  weise,  mein Sohnemann !
Seid weis' meine Töchterchen I
Dass ich dem antworten kann,
Der  le is  ank lagt  nur  Märchen
Mi t  Lüge und nur  heuchelnd!
Nimm mein '  guten Namen an
Mit erleichtert ,,Amen" dran !
Setz ihn t iefst hinein ins Herzl
Dann heilst du des Vaters Schmerz,
In  se inem groß' innerst  Herz !
Dort gibt 's noch keinen frei Scherz!
lm nächsten kommenden März
Sind 40 Jahre dann um,
dass der , ,Body"  bös und krumm
Hat abgelehnt  das Eden
Des Namens , , louo" !
Was heißt das jetzt damit so?
Wird die Zeit nicht verkürzt noch?
Oder ist Vaters Grimm doch
So brennend, dass er nicht wil l
So viele retten mit ,,skil l"?
ls t  für  uns Habakuk Dre i
Vers 2 vö l l ig  e iner le i?

Spr. L1:31 (1u84) Siehe dem Gerechten wird vergolten auf Eden! Wie viel mehr
dem Gott losen (= Anm. von mir: RJE, Langenscheidt: ungerecht, gewalttät ig,
f reve lnd ,  ab t rünn ig ,  im Unra t  be f ind l i ch ,  S teurer :  dem Bösen ! )  und dem
Sünder  I

Vergleiche das Buch ,,Der Name Gottes - Ein Paradies für sich" und auch
englisch ,,The Name of God - A Paradise in ltself"

.<, | .



Letztes Wort von mir zum ., .  Anhang

siehe Lu 84 - Spr.  10:19

Bit te denkt bei  al l  d iesem hier
an  L  Joh.  4 :L -6  und 1Thes.  5 :21

Möge niemand sagen:
"we change for nobodyl" vgl .  Spr.  1-3:1

Reuelosigkeit  ist  tödl ich !

,G^
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Fundstellen ..Name"

L Mo 2:l I Der Name des ersten is1 Pison; dieser ist es, der das ganze Land Hawila umfließt, wo das
Gold ist;

I . Mo 2: I3 Und der Name des zweiten Flusses: Cihon; dieser ist es, der das ganze Land Kusch
umfließt.

I . Mo 2:14 Und der Name des dritten Flusses: Hiddekel; dieser ist es, der vor. Assyrien fl ießt. Und der
viefte Fluß, das ist der Phrarn.

l. Mo 2: l9 Und Iouo Cott bildete aus dem Erdboden alles Getier des Feldes und alles Gevögel des
Himmels, und er brachte sie zu dem Menschen, um zu sehen, wie er sie nennen würde; und
wie irgend der Mensch ein lebendiges Wesen nennen würde, so sollte sein Name sein.

l Mo 2:20 Und der Mensch gab Namen allem Vieh und dem Gevögel des Himmels und allem Getier
des Feldes. Aber für Adam fand er keine Hilfe seines Gleichen

I. Mo 3:20 Und der Mensch gab seinem Weibe den Namen Eva, denn sle war die Mutter aller
'Lebendigen.

I . Mo 4: l7 Und Kajn erkannte sein Weib, und sie ward schwanger und gebar Hanoch. Und er baute
eine Stadt und benannte die Stadt nach dem Namen seines Sohnes Hanoch.

I . Mo 4:19 Und Lamech nahm sich zwei Weiber; der Name der einen war Ada, und der Name der
anderen Zil la.

L Mo 4:2 I Und der Name seines Bruders war Jubal; dieser war der Vater aller derer. welche mit der
Laute und der Flöte umgehen.

l. Mo 4:25 Und Adam erkannte abermals sein Weib, und sie gebar einen Sohn und gab ilm den
Namen Seth; denn Gott hat mir einen anderen Samen gesetzt an Stelle Abels, weil Kain
ihn erschlagen hat.

l. Mo 4:26 Und dem Seth, auch ihm wurde ein Sohn geboren, und er gab ihm den Namen Enos.
Damals fing rran an, den Namen Iouos anzurufen.

l. Mo 5:2 Mann und Weib schufer sie, und er segnete sie und gab ihnen den Namen Mensch, an dem
Tage. da sie geschaffen wurden. -

I. Mo 5:3 Und Adam lebte hundert und dreißig Jahre und zeugte einen Sohn in seinem Gleichnis, nach
seinem Bilde, und gab ihnr den Namen S€th.

l. Mo 5:29 Und er gab ihm den Namen Noah, indem er sprach: Dieser wird uns trösten tiber unsere
Arbeit und über die Mühe unserer Hände wegen des Edbodens, den Iouo velflucht hat.

l Mo 5:32 Und Noah war.fünfhundert Jahre altj und Noah zeugte Sem {H. Schem: Name, Ruf}r, Ham
und Japhet.

L Mo 10:25 Und dem Heber wurden zwei Söhne geboren: der Name des einen war peleg, denn in
seinen Tagen wurde die Erde verteilt; und der Name seines Bruders war Joktan.

l. Mo I I :4 Und sie sprachen: Wohlan. bauen wir uns eine Stadt und eirren Turm, dessen Spitze an den
Himrnel reiche, und machen wir uns einen Namen, daß wir nicht zerstfeut werden über die
ganze Erde!

l. Mo I l:9 Darurn gab man ihr den Namen Babel; denn daselbst verwinte Iouo die Sprache der qanzen
Erde, und von dannen zerctreute sie Iouo über die ganze Erde.

| . Mo I I :29 Und Abram und Nahor nahmen sich Weiber; der Name des Weibes Abrams rvar Sarai,
und der Name des Weibes Nahors Milka, die Tochter Harans, des Vaters der Milka und
des Vaters der Jiska.

l. Mo l2:2 Und ich wil l dich zu einer großen Ndtion machen und dich segnen, und ich wil l deinen
Namen groß machen; und du sollst ein Segen sein!

L Mo l2:8 Und er brach aufvon dannen nach dem Gebirge ostwärts von Bethel und schlug sein Zelt
auf, Bethel gegen Westen und Ai gegen Osten; und er baute daselbst Iouo einen Altar und
riefden Namen louos an.

1 Begriffnur indirekl im Text als Eigenname. OriginalbegriffJM, etwa ,.Narrte, berühmr, Ruf..
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Fundstellen ..Name"

I . Mo I 3:4 zu der Stätte des Altars, den er zuvor daselbst gemacht hatte. Und Abram rief daselbst den
Namen Iouos an.

1. Mo l6:1 Und Sarai, Abrams Weib, gebar ihm nicht. Und sie hatte eine ägyptische Magd. und ihr
Name wat Hagar.

I . Mo l6: I I Und der Engel iouos sprach zu ihr: Siehe, du bist schwanger und wirst einen Sohn
gebären; und du sollst ihm den Namen Ismael geben, denn Iouo hat aufdein Elend gehört.

I . Mo l6: I 5 Und Hagar gebar dem Abram einen Sohn; und Abram gab seinem Sohne, den Hagar
geboreI hatte, den Namen lsmael.

l Mo l7:5 Und nicht soil hinfort dein Name Abram heißen, sondem Abraham soll dein Name sein:
denn zum Vater einer Menge Nationen habe ich dich gemacht.

L Mo 17:15 Und Gott sprach zu Abraham: Sarai, dein Weib, sollst du nicht Sarai nennen, sondern Sara
soil ihr Name sein.

L Mo 17i19 Und Gott sprach: Fürwabr, Sara, dein Weib, wird dir einen Sohn gebären, und du sollst
ihm den Namen Isaak geben; und ich werde meinen Bund mit ihm errichten zu einem
ewigen Bunde fur seinen Samen nach ihm.

1,. Mo 19:22 Eile, rette dich dofthin; denn ich kann nichts tun, bis du dofthin gekommen bist. Daher hat
man der Stadt den Namen Zoar gegeben. \_,

1 Mo 19:37 Und die Erstgeborene gebar einen Sohn, und sie gab ihm den Namen Moab; dieser ist der
Vater der Moabiter bis aufdiesen Tag.

L Mo I9:38 Und die Jüngere, auch sie gebar einen Sohn, und sie gab ihm den Narnen Ben Ammi;
dieser ist der Vater der Kindef Ammon bis aufdiesen Tag.

l. Mo 2l:3 Und Abraham gab seinem Sohne, der ihm geboren worden, welchen Sara ihm gebar., den
Nanren lsaak.

L Mo 21 :33 Und Abraham pflanzte ein€ Tamariske zu Beerseba und rief daselbst den Namen Iouos.
des ewigen Gottes, an.

I. Mo 22114 Und Abraham gab diesem One den Namen: louo wird ersehen; daher heutigen Tages
gesagt wird; Aufdem Berge louos wird ersehen werden.

l. Mo 22:24 Und sein Kebsweib, namens Reuma, auch sie gebar Tebach und Gacham und Tachasch
und Maaka.

1. Mo 24:29 Und Rebekka hatte einen Bruder, sein Name war Labanl und Laban liefzu dem Manne
hinaus zur Quelle.

L Mo 25: I Und Abraham nahm wieder ein Weib, mit Namen Ketura.

l. Mo 25:13 uld dies sind die Namen der Söhne Ismaels mit ihren Namen, nach ihren Geschlechtem: \.-.
Der E$tgeborene Ismaels: Nebajoth, und Kedar und Adbeel und Mibsam

I . Mo 25: I 6 Das sind die Söhne lsmaels, und das ihre Namen jn ihren Gehöften und in ihren
Zeltlagern; zwölf Fürsten nach ihren Stämmen.

l. Mo 25:25 Und der erste kam hera s, rötl ich, am ganzen Leibe wieein häfener Mantelt und man sab
ihm den Namen Esau.

I Mo 25:26 Und danach kam sein Bruder lreraus, und seine Hand hielt die Ferse Esaus; und man gab
ihm den Namen Jakob. Und Isaak war sechzig Jafue alt, als sie geboren wurden,

i. Mo 25:30 Da spmch Esau zu Jakob: Laß mich doch essen von dem Roten. dem Roten da. denn ich
bin mattl darum gab man ihm den Namen Edom.

i . Mo 26:18 Und Isaak grub die Wasserbrunnen wieder auf, welche sie in den Tagen seines Vaters
Abraham gegraben, und welche die Phil ister nach dem Tode Abrahams verstopft hatten;
und er benannte sie lnit denselben Nament womit sein Vater sie benannt hatte.

l. Mo 26:20 Da haderten die Hirten von Gerar mit den Hiden lsaaks und spruchen: Das Wasser ist
unserl Und er gab dem Brunnen den Namen Esek, weil sie mit ihm gezankt hanen.

--$b-.'



Fundstellen ..Name.,

L Mo 26:21 Und sie gruben einen ändereq Brunnen, und si€ hadeden auch über diesen, und er gab ihm
den Namen S i tna .

I Mo 26.22 und er brach aufvon daniren und grub einen anderen Brunnen, und überdieser) hadenen
sie nicht; und er gab ihm den Namen Rechoboth und sprach: Denn nun hat Iouo uns Raum
gemacht, und wir werden fiuchtbar sein im Lande.

1. Mo 26:25 und er baute daselbst einen Altar und rief den Namen Iouos an; und er schlug daselbst
sein Zelt auf; und die I(aechte Isaaks gruben daselbst einen Brunnen.

l. Mo 26:33 Und er nanüte ihn Sibea: daher der Name der Stadt Bee$eba bis aufdiesen Tag.
L Mo 27;36 Da sprach er: Ist es nicht, weil man jhm den Namen Jakob gegeben, daß er mich nun

zwermal überlistet hat? Mein Erstgeburtsrecht hat €r weggenommen, und siehe, nut hat er
meinen Segen weggenommen! Und er sprach: Hast du mir keinen Segen aufbehalten?

l. Mo 28:l9.Und er gab selbigem Orte den Namen Bethel; aber im Anfang war Lus der Name der'Stadt.

I . Mo 29: I6 Und Laban hatte zwei Töchter; der Name der älteren war Lea, und der Name derjüngeren
Rahe l .

1 . Mo 29:32 Und Lea ward schwanger und gebar einen Sohn, und sie gab ihn tlen Namen Ruben. clenn
sie sprach: Weil Iouo mejn Elend angesehen hat; denn nun wir.d mein Mann mich l ieben.

1. Mo 29:33 Und sie ward wiederum schwanger und gebar einen Sohn; und sre sDrach: Weil louo
gehört har, daß ich gehaßt bin, so hat er mir auch diesen gegeben. Und sie gab ihm den
Namen Simeon.

l. Mo 29:34 und sie ward wiederum schwanger und gebar einen Sohr; und sie sprach: Nln, diesmal
wird sich mein Mann an mich anschließen, denn ich habe ihm drei Söhne seboren! Darum
gab man ihm den Namen Levi.

l. Mo 29:35 Und sie ward wiederum schwanger und gebar einen Sohn; und sie sprach: Diesmal will
ich Iouo preisen! Darum gab sie ihm den Namen Juda, Und sie hörte aufzu gebären.

l Mo 30:6 Da sprach Raher: Gott hat mir Recht verschafft und auch aufmeine stimme gehört und mir
einen Sohn gegeben! Darum gab sie ihm den Namen Dan.

L Mo 30:8 Da sprach Rahel: Kämpfe Gotres habe ich mit meiner Schwester gekämpft, habe auch
obgesiegt! Und sie gab ihm den Namen Naphtali.

l. Mo 30: I I Da spmch Lea: Zum Glück! Und sie gab ihm den Namen Gad.
I . Mo 30: I3 Da sprach Lea: Zu meiner Glückseligkeitl denn glückselig prersen mich die Töchter. Und

sie gab ihm den Namen Aser.

1. Mo 30: l8 Da sprach Lea: Cotr hat mir meinen Lohn gegeben. daß ich merne Magd meinern Manne
gegeben habe! Und sie gab ihm den Namen Issaschar.

l. Mo 30;20 Da sprach Lea: Mir hat Cott ein schönes Ceschenk gegeben; diesmal wird mein Mann bei
mir wohnen, denn ich habe ihm sechs Söhne geboren! Und sie gab ihm den Namen
Sebulon.

l Mo 30:21 Und danach gebar sie eine Tochter und gab ihr den Namen Dina.
l Mo 30:24 und sie gab ihm den Namen Joseph und sprach: Iouo ftige mir ernen anderen soirn hinzu!
L Mo 3l:48 Und Laban sprach: Dieser.Haufe sei heute ein Zeuge zwischen mir und dir! Damm gab

man ihm den Namen Galed.

l. Mo 32il Und Jakob sprach, als er sie sah: Dies ist das Hee.lager Gottes. Und er gab jenem Orte den
Namen Machanaim.

l. Mo 32:28 Da sprach er zu ihm: Was ist dein Name? Und er sprach: Jakob.
l. Mo 32:29 Da sprach er; Nicht Jakob soll hinfort dein Name heißen, sondem Israel; denn du hast mit

Gott und mit Menschen gerungen und hast obgesiegt.

l. Mo 32:30 Und Jakob fragte und sprach: Tue ntir doch <ieinen Narnen kund! Da sprach er: Warurr
doch ftagsr du nach meinem Namen? Und er segnete ihn daselbsr.



Fundstellen ..Name"

l .  Mq 32:3 I Und Jakob gab dem.Orte den Namen Pniel; denn ich habe Gott von Ancesicht zu
Angesicht gesehen, und meine Seele ist gerettet worden!

L Mo 33: l7 Und Jakob brach auf oach Sukkoth und baute sich €in Haus, und seinem Vieh machte er
Hütten; darum gab er dem Orte den Namen Sukkoth.

1. Mo 35:8 Und Debora, die Amme Rebekkas, starb, und sie wurde begraben unterhalb Bethel unter
der Eicbe: und man gab ibr den Namen Allon Bakuth.

i. Mo 35:10 und cott sprach zu ihm: Dein Name ist Jakob; dein Name soll hinfort nicht Jakob heißen.
sondern Israel soll dein Name sein. Und er gab ibm den Namen Israel.

I . Mo 35: l5 Und Jakob gab dem Orte, woselbsr Cott mit ihrn geredet hatte, den Namen Bethel.

L Mo 35r l S Und es geschah, als ihre Seele ausging (denn sie starb), da gab sie ihm den Namen
Benoni; sein Vater aber nannte ihn Benjamin.

l Mo 36;10 Dies sind die Namen der Söhne Esaus: Eliphas, der Sohn Adas, des Weibes Esaus;' 
Reghuel, der Sohn Basmaths, des Weibes Esaus.

1. Mo 36:32 Bela, der Sohn Beors, wurde König in Edom; und der Name seiner Stadt war Dinhaba.

L Mo 36:35 Und H.scham starb; und es ward König an seiner Statt Hadad, der Sohn Bedads. welcher
Midian schlug im Gefilde Moabs; und der Name seiner Sradt war Awith.

l. Mo 36:39 Und Baal-Hanan, der Sohn Akbors, starb; und es ward König an seiner Statt Hadar; und
der Name seiner Stadt war Paghu, und der Name seines Weibes Mehetabeel, die Tochter
Matreds, der Tochter Mesahabs.

l. Mo 36:40 und dies sind die Namen der Fürsten Esaus, nach ihren Familien, nach ihren onschaften.
mit ihren Namen: der FürSt Timna, der Fürst Alwa, der Fürst Jetheth,

l. Mo 38:l Undes geschah zu selbiger Zeit, daß Juda von seinen Brüdem hinabzog und zu einem
Manne von Adullam einkehrte, mit Namen Hira.

I Mo 38:2 und Juda sah daselbst di€ Tochter eines kanaanitischen Mannes, mit Namen schual und er
nahtn  s ie  und g i lg  zu  ih r  e in .

L Mo 38:3 Und sie wurde schwanger und gebar einen Sohn, und er gab ihm den Namen Gher.
l. Mo 38:4 Und sie wurde abermals schwanger und gebar einen Sohn, und sie gab ihm den Namen

Onan.

l. Mo 38:5 Und wiederum gebar sje einen Sohn, und sie gab ihm den Namen Schela; Juda war aber zu
Kesib, als sie ihn gebar.

1. Mo 38:6 Und Juda nahm ein Weib lilr Gher, seinen Eßtg€borenen, und ihr Name war Tamar.

L Mo 38:29 Und es geschah, als er seine Hand zurückzog, siehe, da kam sein Bruder heraus; und sie
spmch: Wie bist du durchgebrochen! aufdir sei der Bruch! Und mart sab ihm den Namen
Perez.

l. Mo 38:30 Und danach kam sein Bruder heraus, um dessen Hand der Karmesinfaden war. und man
gab ihm den Namen Serach.

L Mo 4i:45 Und der Pharao gab Joseph den Namen: Zaphnath-pahneach, und gab ihm Asnath, die
Tochter Potiph€ras, des P esters von On {Agypt.: An, der alte Name der Stadt Heliopolis
(Sonnenstadt), die unweit des heutigen Kair.o lag (Vergl. Jer.43. | 3) |, zum Weibe. Und
Joseph zog aus in das Land Agypten.

L Mo 41:51 Und Joseph gab dem Erstgebor€nen den Namen Manasse: denn Gott hat mich versessen
lassen all meine Mühsal und das ganze Haus nreines Vaters.

l. Mo 4l:52 Und dem zweiten gab er den Namen Ephraim: denn Gott hat mich fruchtbar gemacht im
Lande meines Elends.

l. Mo 46:8 Und dies sind die Namen der Söhne lsraels, die nach Agypten kamen: Jakob und seine
Söhne; der Erstgeborene Jakobs: Ruben.

I .. Mo 48:6 Aber dein Geschlecht, das du nach ihnen gezeugt hast, soll dein sein; nach dem Namen
ihrel Brüder sollen sie genannt welden in ihrem Erbteil.
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l .  Mo 48;16 der Engel, der mich erlöst hat von allem Ubel, segne die Knaben; und in ihnen werde mein
Name genannt und der Name meiner Väter, Abraham und Isaak, und sie sollen sich
mehren an einer Menge inmitten des Landes!

I . Mo 50:1 I Und die Bewohner des Landes, die Kanaaniter, sahen die Trauer bei der Tenne Atad, und
sie spmchen: Das ist eine schwere Trauer der Agypter; daher gab man ihr den Namen
AveJ-Mizraim, diejenseit des Jordan li€gt.

2. Mo l:l Und dies sird die Namen der Söhne Israels, die nach Agypten ka'ren; mit Jakob kamen sie, -
ein jeder mit seinem Hause:

2. Mo l:15 Und der König von Agypten sprach zu den hebr.äischen Hebammen, von denen der Narne
der einen Schiphra und der Name der anderen pua war.

2. Mo 2:10 Und als das Kind groß wurde, brachte sie es der Tochter des pharao. und es wurde ihr zum
Sohne; und sie gab ihm den Namen Mose und sprach: denn aus dem Wasser habe ich ihn

,g€zogen.

2. Mo 2:22 Und sie gebar einen Sohn, und er gab ilrnr den Nanren Gersom, denn el. sprach: Ein
Fremdling bin ich geworden in lremdem Lande.

2. Mo 3: l3 Und Mose sprach zu Gott: Siehe, wenn iclr zu den Kindern Israel komme und zu ihnen
spreche: Der Gott eu.9r Väter hat lnich zu euch gesandt, und sie zu tnir sagen werden:
Welches ist sein Name? was soll ich zu ihnen sagen?

2. Mo 3:15 Und Gott sprach weiter zu Mose: Also sollst du zu den Kindem Israel sagen: louo, der Gott
eurer Väter, der Gott Abrahams, der Gott Isaaks und der Gott Jakobs, hat mich zu euch
gesandt. Das ist mein Name in Ewigkeit, und das ist mein Gedächtnis von Ggschlecht zu
Ceschlechr.

2. Mo 5:23 denn seitdem ich zu dem Pharao hineingegangen bin, um in deinem Namen zu reden, hat er
diesen Volk übel getan, und du hasr dein Volk durchaus nicht erretteC

2. Mo 6:l Und ich bin Abrahaur, Isaak und Jakob erschienen als Gott, der Allmächtige; aber rnit
meinem Namen louo habe ich mich ihnen nicht kundgegeben.

2 Mo 6:16 und dies sind die Namen der Söhne Levis naih ihren Geschlechtern: Gerson und Kehath
und Merari; und die Lebensjahre Levis war€n hundert siebenunddreißig Jahre.

2. Mo 9: l6 aber eben deswegen habe ich dich bestehen lassen, um dir meine Kraft zu zeigen. und
damit man meinen Namen verkündige aufder ganzen Erde.

2. Mo l5:3 louo ist ein Kriegsmann, Iouo sein Name.

2. Mo 15..23 Und sie kamen naclr Mara; aber sie konntcn das Wasser von Mara nicht trinken. clenn cs
war bitter: danrm gab man ihln den Namen Mara.

2. Mo 16:31 Und das Haus Israel gab ihm den Namen Man; und es war wie Koriandersamen. weiß.
und sein Geschmack wie Kuchen mit Honig.

2. Mo 17:7 und er gab dem o e den Namel Massa und Meriba, wegen des Hadems der Kinder Israel
und weil sie louo versucht hatten, indem sie sagten: Ist Iouo in unserer Mitte oder nicht?

2. Mo 17:15 Und Mose baute €inen Altar und gab ihm den Namen: Iouo, mein panier!

2. Mo l8:3 und ihre zwei Söhne, von denen der Name des einen Gersom war. denn er sorach: Ein
Fremdling bin ich geworden in fremdem Lande,

2. Mo l8:4 und der Name des anderen Elieser: denn der cott meines vaters ist meine Hilfe sewesen
und hat mich eüettet vom Schwerte des pharao;

2. Mo 20:7 Du sollst den Nanen Iouos, deines Gottes, nicht zu Eitlem aussprechen; denn Iouo wird
den nicht fur schuldlos halten, der seinen Namen zu Eitlem ausspricht. -

2 Mo 20:24 Einen Altar von Erde sollst du mir machen und daraufopfem deine Brandopfer und deine
Friedensopfer, dein Kleinvieh und deine Rinder; an jederr Orte, wo ich mciles Namens
werde gedenken lassen, werde ich zu dir kommen und dich segnen.

2. Mo 23:13 Und aufalles, was ich euch gesagt habe, sollt ihr acht haben; und den Namen andercr
Göner sollt ihr nicht erwähnen, er soll in deinem Munde nicht gehöft werden.
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2. Mo 23:21 Hüte dich vor ihm undhöre aufseine Stimme und reize ihn nicht; denn er wird eure
Ubertretung nicht vergeben, denn mein Name ist in ihm.

2. Mo 28:9 Und du sollst zwei Onyxsteine nehmen und die Namen der Söhne lsraels darauf stechen:

2. Mo 28:10 sechs ihrer Namen aufden einen Stein und die sechs übrigen Namen aufden anderen
Stein, nach ihrer Geburtsfolge.

2. Mo 28:l I In Steinschneider-Arbeit, in Siegelstecherei sollst du die beiden Steine stechen nach den
Namen der Söhne Israels; mit Einfassungen von Gold umgeben sollst du sie machen.

2.Mo 28:12 Und setze die beiden Steine aufdie Schulterstücke des Ephods, als Steine des
Gedächtnisses flir die Kinder Israel; und Aaron soll ihre Namen aufseinen beiden
Schultem tragen vor louo zum Gedächtnis.

2. Mo 28:21 Und der Steine sollen nach den Namen der Sölme Israels zwölfsein, nach ihren Namen; in
Siegelstechefei sollen sie sein, ein jeder nach seinem Namen, für die zwölfStämme.

2 Mo 28:29'und Aaron soll die Namen der söhne Israels an dem Brustschilde des Gerichts aufseinem
Herzen tragen, wenn erins Heil igtum hineingeht, zum Gedächtnis vor louo beständig.

2. Mo 3l:2 Siehe, ich habe Bezaleel, den Sohn Uris, des Sohnes Hurs, Vom Stamme Juda, mit Namen
berufen

2. Mo 33:12 Und Mose sprach zu louo: Siehe, du sprichst zu mir: Führe dieses Volk hinauf, aber du
hast mich nicht wissen lassen, wen du mit mir senden wil lst. Und du hast doch gesagt: Ich
kenne dich mit Namen, und du hast auch Gnade gefunden in meinen Augen.

2. Mo 33: l7 Und louo sprach zu Mose: Aucb dieses, was du gesagt hast, werde ich hrn; denn du hast
Gnade gefunden in meinen {ugen, und ich kenne dich mit Namen.

2. Mo 33:19 Und Iouo sprach: Ich werde alle meine Güte vor deinem Angesicht vorübergehen lassen,
tlnd werde den Namen Iouos vor dir ausrufen; und ich werde begnadigen, wen ich
begnadigen werde, und werde mich erbarmen, wessen ich mich erbarmen werde.

2. Mo 34:5 Und Iouo stieg in der Wolke hemieder, und er stand daselbst bei ihm und riefden Namen
louos aus.

2. Mo 34: l4 denn du sollst nicht einen anderen Cott anbeten; denn Iouo, dessen Name Eiferer ist, ist
ein eifemder Cott: -

2. Mo 35:30 Und Mose spracl'r zu den Kindern Israel: Sehet. louo hat Bezaleel. den Sohn U s. des
Sohnes I lurs, vom Stanlnre Juda, mit Nanen benifen

2. Mo 39:6 Und sie machten die Onlxsteine, umgeben mit Einfassungen von Gold, gestochen in
Siegelstecherei, nach den Namen der Söhne Israels.

2. Mo 39:14 Und der Steine waren nach den Namen der Söhne Ismels zwölf. nach ibren Namen: in
Siegelstecherci, einjeder nach seinem Namen, für die zwölf Stamme.

3. Mo 18121 Und von deinen Kindern sollst du nicht hingeben, um sie dem Molech durch das Feuer
gehen zu lassen, und du sollst den Namen Iouos, deines Gottes, nicht entweihen. Ich bin
Iouo. -

3. Mo l9:12 Und ihr sollt nicht falsch schwören bei meinem Namen, daß du den Namen deines Gottes
entweihest. lch bin louo. -

3. Mo 20:3 Und ich werde mein Angesicht wider selbigen Mann richten und ihn ausrotten aus der
Mitte seines Volkes, weil er von seinen Kindem dem Molech gegeben hat, mein Heiligtum
zu verunreinigen und meinen heiligen Namen zu entweihen.

3. Mo 2l:6 Sie sollen ihrem Gott heil ig sein, und den Namen ihres Gottes sollen sie nicht entweihen,
denn die Feueropfer Iouos, das Brot ihres Gottes, bringen sie dar; und sie sollen heii ig
sc in .

3. Mo 22:2 Re<le zu Aaron und zu seinen Söhnen, daß sie sich enthalterl von den heil igen Dingen der
Kinder Israel, die sie mir heil igen, und meinen heil igen Namen nicht entweihen. Ich bjn
Iouo.
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3. Mo 22:32 und ihr sollt meinen hbiligen Namen nicht entweihen, damit ich geheirigt werde in der
Mitte der Kinder Israel. Ich bin louo, der euch heiligt,

3 Mo24:11und der sohn des israelit ischen weibes lästerte den Namen Iouos und fluchte ihm; und sie
brachten ihn zu Mose. Der Name seiner Mutter aber war schelomith. die Tochter Dibr.is.
vom Stamme Dan.

3. Mo 24:) 6 Und wer den Namen Iouos lästert, soll gewißlich getötet werden, steinigen soll ihn die
ganze Gemeinde; wie der Fremdling, so der Eingeboren€r wenn er den Namen lästert, soll
er getötet werden.

4. Mo l:2 Nehmet aufdie summe de. ganzen Gemeinde der Kinder Israel nach ihren Geschlechtem,
nach ihren Varerhäusem, nach der Zahl der Namen, alle Männlichen nach ihren Köpfen;

4. Mo l:5 Und dies sind die Namen der Männer, die euch beistehen sollen: lür Rub€n: Elizur, der Sohn
Schedeurs:

4. Mo I : l7 Und Mose und Aaron nahmen diese mit Namen bezeichneten Männcr,

4. Mo I : l8 und sie versammelten diö ganze cemeinde am Ersten des zweiten Monats. Und sie rießen
sich in die Geburtsverzeichnisse eintragen nach ihren Geschlechtem, nach ihrcn
Vaterhäusem, nach der Zahl der Namen, von zwanzig Jahren und darüber, nach ihen
Köplen;

4. Mo l:20 Und es waren die Söhne Rubens, des Erstgeborenen Israels: ihrc Geschlechter nach ih'en
Familien, nach ihren Vaterhäusem, nach der Zahl der Namen, nach ihren Köpfen. alle
Männlichen von zwanzig Jahren und darüber, jeder, der zun Heere auszog.

4.Mo 1:22 Von den Söhnen Simeons: ihre Geschlechter nach ihren Familien. nach ihren Vaterhäusem.
seine Gemusterlen nacb der Zahl der Namen, nach ihren Köpfen, alle Männlichen von
zwarzig Jahren und darüber, jeder, del zum He€re auszog,

4. Mo l:24 Von den Söhnen Gads: ihre Geschlechter 'ach ihren Familien, nach ihren Vaterhäusem,
nach der Zahl der Namen, von zwanzig Jahren und darüber, jeder, der zum Heere auszog,

4. Mo l:26 Von den söhnen Judasi ihre Geschlechter nach ihren Familien, nach ihren vaterhäusern,
nach der Zahl der Namen, von zwanzig .lahren und darüber, jeder, der zum Heere auszog,

4. Mo l:28 Von den Söhnen Issaschars: ihre Geschlechter nach ihren Familien, nach ihren
Vaterhäusem, nach der Zahl der Namen, von zwanzig Jahren un<I darüber, jeder, der zum
Heere au)zog.

4. Mo l:30 Von den Söhnen Sebulons: ihr.e Geschlechter nach ihrcn Familien, nach ihren
Vaterhäusem, nach der Zahl der Namel, von zwanzig Jahren und darüber, jeder, der zum
Heere auszog,

4. Mo l:32 Von den Söhten Josephs: Von den Söhnen Ephraims: ihre Geschlechter nach ihren
Familien, nach ihren Vaterhäusem, nach der Zahl der Namen, von zwanzig Jahren und
darüber, jeder, der zum Heere auszog,

4. Mo I :34 Von den Söhnen Manasses: ihre Ceschlechter nach ihren Familien, nach ihren
Vaterhäusem, nach der Zahl der Namen, von zwanzig Jahrer uud darüber, jeder, der.zum
Heere auszog,

4. Mo l:36 Von den Söhnen Benjamins: ihre Geschlechter nach ihrcn Familien, nach ihren
Vaterhäuse.n, nach der Zahl der Namen, von zwanzig Jahren und darüber, jeder, der zum
Heere auszog,

4. Mo l:38 Von den Söhnen Dans: ihre Geschlechter nach ihren Familien, nach ihren Vaterhäusern,
nach der Zahl der Namen, von zwanzig Jahlen und dariiber, jeder, der zum Hecre auszog,

4. Mo l:40 von den Söhnen Asers: ihre Geschlechter nach ihren Familien. nach ihren vaterhäusern,
nach der Zahl der Namen, vou zwanzig Jahren und darüber, jeder, del zum Heere arrszog,

4. Mo l:42 Die Söhne Naphulis: ihre Geschlechter nach ihren Familien, nach ihren Vaterhäusem, nach
der Zahl der Namel, von zwanzig Jahren und darüber, jeder, der zum Heere auszog,

4. Mo 3:2 Und dies sind die Namen der Söhne Aarons: der Erstgeborene Nadab, und Abihu, Eleasar
und lrhamar.
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4. Mo 3:3 Das sjnd die Namen der Söhne Aarons, dcr gesalbten priester, die geweiht worden waren,
um den Priesterdienst ausztlüben.

4. Mo 3:17 Und dies waren die Söhne Levis nach ihren Namen; Gerson und Kehath und Merari.

4. Mo 3:18 Und dies sind die Namen der Söhne Gersons nach ihren Familien: Libni und Simei.

4. Mo 3:40 Und louo sprach zu Mose: Mustere alle männlichen Erstgeborcnen der Kinder Israel, von
einem Monat und darüber, und nimm die Zahl ihrer Namen auf.

4. Mo 3:43 Und es waren aller männlichen Erstgeborenen, nach der Zahl der Namen, von einem Monat
und darüber, nach ihren Gemusterlen, zweiundzwanzistausend zweihundert
dreiundsiebenzig.

4. Mo 4:32 und die Säulen des Vorhofs ringsum und ihre Füße und ihre pflöcke und ihre Seile. nach
allen ihren Geräten und nach all ifuem Diensl und mit Namen sollt ihr ihnen die Geräte
zuzählen, die ihnen zu bagen obliegen.

4. Mo 6i27 Und so sollen sie meinen Namen aufdie Kinder Israel legen, und lc& werde sie segnen.

4. Mo I l:3 Und man gab selbigem Orte den Namen Tabhera. weil ein Feu€r louos unter ihnen
gebrannt ha(e.

4. Mo I l:26 Und zwei Männer blieben im Lager zurück, der Name des einen war Eldad, und der Name
des anderen Medad; und auch aufsie kam der Cejst, (sie waren nämlich unter den
Aufgeschriebenen, waren aber nicht zum Zelte hinausgegangen) und sie weissagten im
Lager.

4. Mo I l:34 Und man gab selbigem Orte den Namen Kibroth-Hattaawa, weil man daselbst das Volk
begrub, das lüstetn gewesen war.

4. Mo 13:4 Und dies sind ilu'e Namen: flir den Stamm Ruben, Schammua, der Sohn Sakkurs;

4. Mo l3: I 6 Das sind die Namen der Männer. welc he Mose aussandte, um das 
'Land

auszukundschaften. Und Mose na.nnte Hosea, den Sobn Nuns, Josua.

4. Mo l6;2 und sie standen.aufgegen Mose, mit zweihundert und fünfzig Männem von den Kindem
Israel, Fürsten der Gemeinde, Berufenen der Veßamrr ung, Männem von Nam€n.

4. Mo 17:17 Rede zu den Kindem Israel und nimm von ihlenje einen Stab fit ein Vaterhaus, von allen
ihren Fürsten, nach ihren Vaterhäusem, zwölf Stäbe; du sollst den Namen eines jeden auf
seinen Stab schreiben.

4. Mo l7: l8 Und den Namen Aarons sollst du aufden Stab Levis schreibenl denn elir Stab soll f i ir
jedcs  Haupt  rh rer  Va le rhäuser  sc in .

4. Mo2l:3 Und louo höfte aufdie Stimme lsraels und gab die Kanaaniter in seine Hand; uncl es
verbannte sie und ihre Städte. Und man gab dem Orte den Namen Horraa.

4. Mo 25:14 Und der Name des erschlagenen ismelitischen Mannes, der mit der Midianitin erschlagen
wurde, war Simri, der Sohn Salus, der Fürst eines Vaterhauses der Simeoniter;

4. Mo 25:15 und der Name des erschlagenen midianitisch€n Weibes war Kosbi, die Tochter Zuß: er
war Stammhaupt eines Vaterhauses unter den Midianitern.

4. Mo 26:33 Und Zelophchad, der Sohr Hephers, hatte keine Söhne, sondem nur Töchter; und die
Namen der Töchter Zelophchads waren: Machla und Noa, Cbogla, Milka und Tirza. -

4. Mo 26:46 Und der Name der Tochter Asers war Serach.

4. Mo 26:53 Diesen soll das Land nach der Zahl der Namen als Erbteil verteilt werden.

4. Mo 26:55 Doch soll das Land durchs Los vedeilt werden; nach den Namen der Stämme ihrer Väter
sollen sie erben;

4. Mo 26:59 Und der Name des Weibes Amrams war Jokebed, eine Tochter Levis, die dem Levi in
Agypten geboren wurde; und sie gebar dem Amram Aaron und Mose und Miriam. ihre
Schwester.
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4. Mo 27:l Und es nahten herzu diö Töchter Zelophchads, des Sohnes Hephers, des Sohnes Gileads,
des Sohnes Makirs, des Sohnes Manasses, von den Geschlechtern Manasses, des Sohnes
Josephs; und dies waren die Namen seiner Töchrer: Machla, Noa und Chogla und Milka
und Tirza.

4. Mo 27:4 Wamm soli der Name unseres Varers abgeschnitten werden aus der Mitte seines
Geschlechts, weil er keinen Sohn hat? Gib uns ein Eigentum unter den Brüdern unseres
Vaters!

4. Mo 32:38 und Nebo und Baal-Meon, del€n Namen geänden wurden, und Sibma; und sie benannten
die Städte, die sie bauten, mit anderen Namen. -

4, Mo 32:42 Und Nobach zog hin und nahm Kenath und seine Tochte$tädte ein und nannte es Nobach
nach seinem Namen.

4 Mo 34:l7 Dies sind dieNamen der Männer, welche euch das Land als Erbe austeilen solien: Eleasar,
ler Priester, und Josua, der Sohn Nuns.

4. Mo 34:19 Und dies sind die Namen der Männer: fit den Stamm Juda: Kaleb, der Sohn Jephunnes;

5. Mo 3:14 Jair, der Sohn Manasses, nahm den ganzen Landstrich Argob bis an die Grenze der
Gesuriter und der Maakathiter und nannte sie, das Basan, nach seinem Namen: Dörfer
Jairs, bis aufdiesen Tag.)

5. Mo 5: I I Du sollst den Namen louos, deines Gottes, nicht zu Eitlem aussprechen; dem Iouo wird
den nicht für schuldlos halten, der seinen Namen zu Eitlem ausspricht, -

5. Mo 6:13 louo, deinen Gott, sollst du lürchten und ihnt dienen, und bei seinem Namen sollst du

,. r" r,r,]llllTl;d ihre Könis€ in deine Hand geben, und du wirst ihre Nu."n u".nilh."n un,".
dem Himmel hinweg; kein Mensch wird vor djr bestehen, bis du sie vali lgt hast.

5. Mo 9:14 Laß ab von mir, daß ich sie venilge und ihrcn Namen unter dem Himmel auslösche; und
ich wil l drcl zu einer Nation machen, srärker und größer als sie.

5. Mo l0:8 In se)biger Zeit sonäe(e louo den Stamm Levi.aus, um die Lade des Bundes louos zu
tragen, vor louo zu stehen, um ihm zu dienen utd in seinem Namen zu sesnen. bis auf
diesen Tag.

5. Mo 10;20louo, deinen Gott, sollst du flirchten, ihm sollst du dienen und ihm anhansen. und bei
seinem Namen sollst du schwören.

5. Mo l2;3 und ihr sollt ihre Altäre niederreißen und ihre Bildsäulen zerbrechen und ihre Ascherim mit
Feuer verbrennen und die geschnitzten Bilder ihrer Götter umhauen; und ihr sollt ihre
Namen aus selbigem Orte veftilgen.

5. Mo l2:5 sondem den Ort sollt ihr aufsuchen, welchen louo, euer Gott, aus allen euren Stämmen
erwählen wird, um seinen Namen dahin zu setzen, daß er doft wohne, und dahin sollst du
korunen.

5. Mo 12;l I so soll es geschehen: der Ort, welchen Iouo, euer Gott, erwählen wird, seinen Namen
daselbst wohnen zu lassen, dahin sollt ihr alles bringen, was ich euch gebiete: eure
Brandopfer und eure Schlachtopfer, eure Zehnten und das Hebopfer eurer Hand. und alle
Auswahl eurer Gelübde, die ihr Iouo geloben werdet.

5. Mo 12:21 Wenn der Ort, den louo, dein Gott, erwählen wird, urr seinen Namen dahin zu setzcn. lem
von dir ist, so magst du schlachten von deinem Rind- und von deinenr Kleinvieh, das louo
dir gegeben hat, so wie ich dir geboten habe, und in deinen Toren essen nach allern Begehr
deiner Seele:

5. Mo l4:23 Und du sollst essen vor louo, deinem Cott, an dem Orte, den er erwählen wird, um seinen
Namen daselbst wohnen zu lassen, den Zehnten deines Getreides. deines Mostes und
deines öles, und die Erstgeborenen deines Rind- und deines Kleiaviehes. aufdaß du Iouo.
deinen Gott, fürchten lernest alle Tage.

5. Mo 14:24 Und wem der Weg zu weit fi.t dich ist, daß du es nicht hinbringen kannst, weil d€r Ort
ßrn von dir ist, den loro, dein Gott, erwählen wird, um seinen Namen dahin zu setzen.
wenn Iouo, dein Gott, dich segnet:
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5. Mo l6;2 Und du sollst louo, deinem Gott, das Passah schlachten, Klein- und Rindvieh, air dem Orte,
den Iouo erwählen wird, um seinen Namen daselbst wohnen zu Iassen.

5. Mo l6:6 sondern an dcnl Orte, den lquo, dein Gott, erwählen wird, um seinen Namen daselbst
rvohncn zu lassen, dort sollst du das Passah schlachten, am Abend, beim Untergang der
Sonne, zur Zeit deines Auszuges aus Agypten;

5. Mo 16;11 und du sollst dich vor louo, deinem Gott, freuen, du und dein Sohn und dein€ Tochter, und
dein Knecht und deine Magd, und der Levit, der in deinen Toren ist, und der Fremdling
und die Waise und die Witwe, die in deiner Mitte sind, an dem Orte, den louo, dein Cott,
erwählen wird. um seinen Namen daselbst wohnen zu lassen.

5. Mo l8:5 denn ihn hat louo, dein Cott, erwählt aus allen deinen Stämmen, damit er dastehe. um den
Dienst im Namen Iouos zu verrichten, er und seine Söhne, alle Tage. -

5. Mo l8:7 und verrichtet den Dienst im Namen louos, seines Gottes, wie alle seine Brüder, die

, Leviten, die daselbst vor Iouo stehen:

5. Mo 18:19 Und es wird geschehen, der Mann, der nicht hört auf meine Worte, die er in meinem
Namen reden wird, von dem werde lc& es fordern. -

5. Mo 18:20 Doch der Prophet, der sich vermessen wird, in meinem Namen ein Won zu reden, das ich
ihm nicht geboten habe zu reden, oder der im Namen anderer Götter reden wird: selbiger
Prophet soll sterben.

5. Mo l8;22 Wenn der Prophct im Namen louos redet, und das Wort geschieht nicht und trifft nicht
ein, so ist das das Wort, welches louo nicht g€redet hat; mit Vemessenheit hat der prophet
es geredet; du sollst dich nicht vor ihm fürchten.

5. Mo 2l:5 Und die Priester, die Söhne Levis, sollen herzutreten; denn sie bat louo, deiir Gon, erwahlt,
ihm zu dienen und im Namen louos zu segnen; und nach ihrem Ausspruch soll beijedem
Rechtsstreit und bei jeder Verl€tzung geschehen.

5. Mo 22;14 und bürdet ihr Dinge zum Gerede auf und bringt einen bösen Namen über sie aus und
spricht: Dieses Weib habe ich genommen und mich ihr genaht und habe die Zeichen der
Jungfrauschaft dicht an ihr gefi.urden:

5. Mo 22:19 und sie sollen ihn strafen um hundert Sekel Silber und sie dem Vater des jungen Weibes
geben, weil er einen bösen Namen über eine Jungfrau in Israel ausgebmcht hat. UDd sie
soll sein Weib sein; er kann sie nicht entlassen alle seine Tage. -

5. Mo 25:6 Und es soll geschehen: der Erstgeborcne, densie gebie , soll nach dem Namen seines
verstorbenen Bruders aufstehen {d.h. seinen Namen tragen}, damit dessen Name nicht
aüsgelöscht werde aus Israel.

5. Mo 25:7 Wenn aber der Mann keine Lust hat, seine Schwägerin zu nehmen, so soll seine
Schwägerin ins Tor hinaufgehen zu den Altesten und sprechen: Mein Schwager weigert
sich, seinem Bruder einen Namen in lsrael zu erwecken; er will mir die Schwagerpflicht
nicht leisten.

5. Mo 25:i 0 Und sein Name soll in Israel ,das Haus des Barfüßigen" heißen.

5. Mo 2612 so sollst du von den E$tlingen aller Frucht des Erdbodens nehmen, die du von deinem
Lande einbringen wirst, das Iouo, dein Gott, dir gibt, und sollst sie in einen Korb legen und
an d€n Ort gehen, welchen Iouo, dein Gott, errvählen wird, um sein€n Namen daselbst
wonnen zu lassen;

5. Mo 26: l9 und daß er dich zur höchsten über alle Nationen machen will, die er gemacht hat, zum
Ruhm und zum Namen und zum Schmuck; und daß du Iouo, deinem Gott, ein heiliges
Volk sein sollst, so wie er geredet hat.

5. Mo 28;10 und alle Völker der Erde werden sehen, daß du nach dem Namen Iouos genannt bist {O.
daß der Name Iouos über dir angerufen wird], und werden sich vor dir fürchten.

5. Mo 28:58 Wenn du nicht daraufachtest, alle Worte dieses Gesetzes zu tun, die in diesem Buche
geschrieben sind, daß du diesen herrlichen und furchtbaren Namen, louo, deinen Gott,
für'chtest.
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5 Mo 29: l 9 Nicht wird Iouo ihm vergebeq wollen, sondem alsdann wird der zom touos und sein Eifer
rauchen wider selbigen Mann; und der ganze Fluch, der in diesem Buche gesch eben ist,
wird aufihm ruhen, und Iouo wird seinen Namen unter dem Himmel austilgen;

5. Mo 32:3 Denn den Namen louos wil i ich ausrufen: Gebet Majestät unserem Gott!
Jos 2: I und Josua, der sohn Nuns, sandte von sitt im heirnrich zwei Männer a rs Kundschafrer aus und

spfach: Cehet,.besehet das Land und Jericho. Und sie gingen hin und kamen in das Ilaus
einer Hure, nanens Rahab; und sie legten sich daselbsi niider.

Jos 5:9 Und Iouo sprach zu Josua: Heute habe ich die Schande Agyptens von euch abgewälzt. UDd nran
gab selbigem Orte den Namen Gilgal bis aufdiesen Tag.

Jos 7:9 und hören es die Kanaaniter und ale Bewohler des Landes, so werden sie uns umzingeln uld
unseren Namen von der Erde ausrotten; und was wirst du fir deinen großen Namen tun?

Jos 7:26 und.sie errichteten einen großen steinhaufen über ihm, der bis aufdiesen Tag da ist. und Iouo
lvandte sich von der Glut seines Zornes. Darum gab man jenem Orte den Namen Tal
Achor bis aufdiesen Tag.

Jos 9:9 Und sie sprachen zu ihm: Aus sehr femem Lande sind deine Knechte gekommen, um des
Namens louos, deines Gottes, willen; dena wir haben seinen Rufgehört und alles was er in
Agypren Beran,

Jos 14,15 Der Name Hebrons war aber vordem: Stadt Arbas; er war der größte Mann unter den
Enakim. - Und das Land hatte Ruhe vom Kriege.

Jos I 5: l5 Und von dannen zog er hinauf gegen die Bewohner von Debir; der Name von Debir war aber
vordem Kirjarh-Sepher.

Jos I7:3 und zelophchad, del sohn Hephers, des Sohnes Gileads, des sohnes Makirs. ircs sohnes
Manasses, hatte keinc Söhne, sondern nur Töchter: und dies sind die Mmen seiner
Töchter: Machla und Noa, Chogla, Milka und Tirza.

Jos l9;47 Und die Grenze der Kinder Dan ging später weiter als diese; denn die Kinder Dan zogen
hinaufund stritten wider Lescheul und nahmen es ein und schrugen es mit der schärfe des
Schwertes, und sie nahmen es in Besitz und wohnten darin; und sie nannten Leschem Dan.
nach dem Namen ihres Vate6 Dan.

Jos 2l:9 Und sie gaben vom Stamme der Kinder Juda und vom Stamme der Kinder Simeon folgende
Städte, die man mit Namen nannte;

Jos 23:7 daß ihr.nicht unter diese Nationen kommet, diese, die bei euch üb ggeblieben sind. und den
Namen ihrer Götter nicht erwähnet und nichtjemand bei ihm beschwöret, uncr ihnen nicht
dienet und euch nicht vor ihnen niederwerfetl

Ri l:10 Und Juda zog wider die Kanaaniter, die in Hebron wohDten; der Name Hebrons war aber
vordem Kidath-Arba; und sie schlugen Scheschai und Achiman und Talmai.

Ri l:l I Und er zog von dannen wider die Bewohner von Debir; der Name von l]eb', war aber vordem
Kirjath-Sepher.

Ri I : I 7 und Juda zog .r 'r it seinem Bruder Simeon hin, und sie schrugen die Kanaaniter, werche zephat
bewohnten; und sie verbannten es Lrnd gaben der.Stadt ien Namen Horma.

Ri I :23 Und das Haus Joseph ließ Bethel auskundschatien; vordem war aber l_us der Nanre der Stadt.
Ri l;26 Und der Mann zog in das Land der Hethiter; und er baute eine Sfadt und gab ihr den Namen

Lus. Das ist ihr Name bis aufdiesen Tag.

Ri 2:5 Und sie gaben selbigem Orte den Namen Bochim. Und sie opferten daselbst Iouo.
Ri 8:31 Und sein Kebsweib, das zu Sichem war, auch sie gebar ihm einen Sohn; und er gab ihm den

Namen Abimelech.

Ri l3:2 Und es war ein Mann aus Zorha, vom Geschlecht der Daniter, sein Name war Manoah. Und
sein Weib war uniluchtbar und sebar nicht.
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Ri l3:6 Und das Weib kam und sprach zu ihrem Manne und sagte: Ein Mann Gottes ist zu mir
gekommen, und sein Ansehen war wie das Ansehen eines Engels Gottes, sehr furchtbar;
und ich habe ihn nicht gefragt, woher er sei, und seinen Namen hat er mir nicht kundgetan.

IL i  I3 : I7UndManoahsprachzudemEngeI  louos :  Wie  is t  de in  Name,  daß w i r  d ich  ehren,  wenn de in
Worr eintriff l  l

Ri I 3: I 8 Und der Engel louos sprach zu ihm: Warum fragst du derur nach meinem Namen? er ist ja
wunderbar!

Ri 13,24 Und das Weib gebar einen Sohn; und sie gab ihm den Namen Simson. Und der Knabe wuchs,
und Iouo segnete ihn.

Ri l5:19 Da spaltete Gott die Höhlung, die zu Lechi ist, und es kam Wasser aus ihr hervor; und er
trank, und sein Geist kehrte zurück, und er lebte wieder auf. Daher gab man ihr den
Namen: Quelle des Rufenden, die zu Lechi ist, bis aufdiesen Tag.

Ri I 6:4 Und es geschah helnach, da l iebte er ein Weib im Tale Sorek, ihr Name war Deli la.

Ri l7: I Und es war ein Mann vom Gebirge Ephraim, sein Name war Micha.

fu l8;29 und sie gaben der Stadt den Namen Dan, nach dem Namen Dans, ihres Vateff, welcher dem
Israel geboren wurde; dagegen war im Anfang Lais der Name der Stadt. -

Rt 1:2 Und der Name des Mannes war Elimelech, und der Name seines Weibes Noomi. und die Namen
seine: beiden Söhne Machlon und Kiton, Ephratiter von Bethlehem-Juda. Und sie kamen
in die Gefilde Moabs und blieben daselbst.

Rt I :4 Und sie nahmen sich moabitische Weiber': der Name der einen war Orpa, und der Name der
anderen Ruth; und sie wohnten daselbst bei zehn Jahren

Rt 2rl Und Noomi hatte einen Verwandten ihres Mannes. einen vermögenden Mann, aus dem
Geschlecht Elimelechs. und sein Name war Boäs.

Rt 2:19 Da sprach ihre Schwiegermutter zu ihr: Wo hast du heule aufgelesen, und wo hast du
gearbeitet? Gesegnet sei, der dich beachtet hat! Und sie tat ihrer Schwiegermutter kund,
bei wem sie gearlieitet hatte, und sprach: Der Name des Mannes, bei dem ich heute
gearbeitet habe, ist Boas.

Rt 4:5 Da sprach Boas: An dem Tage, da du das Feld aus der Hand Noomis kaufst, hast du es auch von
Ruth, der Moabitin, dem Weibe des Verstorbenen, gekauft, um den Namen des
Verstorbenen aufseinem Erbteil zu erwecken.

Rt 4:10 und auch Ruth, die Moabitin, das Weib Machlons, habe ich mir zum Weibe gekauft, um den
Namen des Verstorbenen aufseinem Erbteil zu erwecken, daß nicht der Name des
Verstorbenen ausgerottet werde unter seinen Brüdem und aus dem Tore seines Ones. Ihr
seid heute Zeugen!

Rt 4:1 I Und ailes Volk, das im Tore war, und die Altesten sprachen: Wir sind Zeugen! Iouo mache das
Weib, das in dein Haus kommt, wie Rahel und wie Lea, welche beide das Haus lsrael
erbaut haben; und werde mächtig in Ephrata und stifte ejnen Namen in Bethleheml

Rt 4: l4 Und die Weiber sprachen zu Noomi: Gepriesen sei louo, der es dir heute nicht hat fehlen lassen
an einem Löser! und sein Name werde gerühmt in Israel!

Rt 4: l7 Und die Nachbarinnen gaben ihm einen Namen, indem sie sprachen: Ein Sohn ist der Noomi
geboren! und sie gaben ihm den Namen Obed. Er ist der Vater Isais, des Vaters Davids.

l. Sam l: I Und es war ein Mann von Ramathajim-Zophim, vom Gebirge Ephraim, und sein Name war
Elkana, der Sohn Jercchams, des Sohnes Elihus, des Sohnes Tochus, des Sohnes Zuohs,
ein Ephratiter.

l. Sam 1:2 Und er hatte zwei Weiber: der Name der einen war Hanna, und der Name der anderen
Peninna; und Peninna hatte Kinder, aber Hanna hatte keine Kinder.

l. Sam l:20 Und es geschah nach Umlauf der Zeit, da ward Hanna schwanger und gebar einen Sohn;
und sie gab ihm den Namen Samuel: denn von louo habe ich ihn erbeten.

l. Sam 7:12 Und Samuel nahm ein€n Stein und stellte ihn aufzwischen Mizpa und Schen, und er gab
ihm den Namen Eben-Eser und sprach: Bis bierher hat uns Iouo geholfen.

ir.--- bb-
: - !



Fundstellen ,,Name(.

ISam8:2undderNamese inese is tgeborpnensohneswarJoe l ,undderNamese ineszwei tenAb i ja ;
sie richtet€n zu Beerseba_

L Sam 9 :  I  Ünd es  $ar  c in  Mann von Ben jamin ,  sc in  Namc \  a r  K is .  der  Sohn Ab ic ls .  dc :  Sohnc, r
Zerors, des Sohnes Bekoraths, des Sohnes Aphiachs, des Sohnes eines Beniaminiterc. cin
vermöggnder Mann.

1. Sam 9:2 Und er hatte einen Sohn, sein Name war Saul, jung und schön, und kein Mann von den
Kindem Israel war schöner als er; von seiner Schulter an aufwdrts war er höher als alles
Volk.

l. sam 12:22 Denn Iouo wird um seines großen Namens willen sein Vork nicht verlassen; denn es hat
louo gefallen, ezctr sich zum Volke zu machen.

I Sam l4:4 Es war aber zwischen den Pässen, durch welche Jonathan zu der Aufstelluns der phil ister
hinüberzugehen suchte, eine Felszacke aufdieser Seite und ejne Felszacke a-uf iener. Seite:
,der Name der einen war Bozez, und der Name der anderen Sene;

l Sam l4:49 Und die Söhne Sauls waren: Jonathan und Jischwi und Malkischua. Und die Namen
seiner zwei Töchter: der Name der €rstgeborenen war Merab, und der Name der iünseren
M icha L

l. Sam l4:50 Und der Name des Weibes Sauls war Achinoam, die Tochter Achimaaz'. Und der Name
seines Heerobersten war Abner, der Sohn Ners, des Oheims Sauls:

l. Sam l7:4 Und der Zwischenkämpfer trat aus den Lagern der phil ister hervor, sein Name war
Coliath, aus Gath: seine Höhe waf sechs Ellen und eine Spanne.

L Sam l7; l2 David nun war der Sohn jenes Ephratiters von Bethlehem-Juda, dcssen Nadre Isai war
und der acht Söhne hatte; und der Mann war in den Tagen Sauls alt, im AIte. yorgeriickr
unter den Männern

l. Sam l7:13 Und die drei ältesten Söhne Isais waren hingegangen, sie waren Saul nachgefolgt zum
Streit; und die Namen seiner drei Söhne, die irt den Streit gezogen, waren: Eliab, der
Erstgeborene, undsein Zweiter, Abinadab, und der Dritte, Schamma.

l. Sam l7:23 Und während €r mit ihnen redete, siehe, da kam der Zwischenkämpfer herauf, Goliath,
der Philister, sein Name, von Gath, aus den Schlachtreihen der philister und sDrach nach
jenen Worten; und David hö.te es.

I . sam i7:45 und David sprach zu dem phirister: Da kommst zu mir mit schwefi und mit speer. und
mit Wurfspieß; lc, aber komme zu dir im Namen Iouos der Heerschare.. des Cotres der
Schlachtreihen Israels, den du verhöhnt hast.

l. Sam 18:30 und die Fürsten der philister zogen aus; und es geschah, so oft sie auszogen, hatte David
mehr Gelingen als alle Knechte Sauls, und sein Name wurde sehr geachtet.

l. Sam20:42 Und Jonathan sprach zu David: Cehe hin in Frieden ! Es sei, wie wir beide im Namen
louos geschworen haben, als wir sagten: Iouo sei zwischen mjr und dir und zwischen
meinem Samen und deinem Samen aufewig! -

l. Sam 2l :8 (Es war aber daselbst an jenem Tage ejn Mann von den Knechten Sauls. der sich
zurückgezogen vor louo aufhielt, sein Name war Doeg, der Edomiter; er war der Aufseher
der Hirren Sauls.)

L Sam 22:20 Und es entann ein Sohn Ahimelechs, des Sohnes Ahitubs, sein Name war Abiathar: u,,d
er entfloh, David nach.

I sam 24:22 so schwöre mir nun bei Iouo, daß du meinen samen nach mir nicht ausrotten und meinen
Namen nicht vertilgen willst aus dem Hause meines Vaters!

L Sam 25:3 Und der Name des Mannes war Nabal, und der Name seines Weibes Abigaii. Und das
Weib war von guter Einsicht und schön von Gestalt; der Mann aber war hart und boshaft
ln seiren Handlungen, und er war ein Kalebiter.

l. Sam 25:5 Da sandte David zehn Kraben, und David spmch zu den Knaben: Ziehet lrach Karmel
hinauf, und gehet zu Nabal und fraget ihn in meinem Namen nach seinem Wohlergehen,
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l. Sam 25:9 Und die Knaben Davids kamen hin und redeten zu Nabal nach allen diesen Woden, im
Namen Davids; und sie hielten inne.

1 Sam 25:25 Mein Herr kümmere sich doch nicht um diesen Mann Belials, um Nabal: denn wie sein
Name, so ist er: Nabal ist sein Name, und Torheit ist bei ihm. Und ich, deine Magd, habe
die Klaben meines Herm nicht gesehen, die du gesandt hast,

2. Sam 3:7 Und Saul hatte ein Kebsweib, i lu Nane war Rizpa, die Tochter Ajas. Und Isboseth sprach
zu Abner: Warunr bist du zu dem Kebsweibe meines Vaters eingegangen?

2. Sam 4:2 Und zwei Männer waren Oberste der Scharen des Sohnes Sauls. der Name des einen war
Baana, und der Name des anderen Rekab, Söhne Rimmons, des Beerothiters, von den
Kindem Benjamin. Denn auch Beeroth wird zu Benjamin gerechnet;

2. Sam 4:4 Und Jonathan, der Sohn Sauls, hatte einen Sohn, der an den Füßen lahm war. Er war fünf
Jahre alt, als die Nachricht von Saul und Jonathan aus Jisreel kam; da nahm seine Amme
ih aufund floh. Und es geschah, als sie ängstlich floh, daß er fiel und lahm wurde; und' 
sein Nam€ war Mephiboseth.

2 sam 5:14 und dies sind die NaÄen der ihm in Jerusalem Geborenen: schanrmua und schobab und
Nathan und Salomo,

2. Sam 5;20 Da kam David nach Baal-Perazim, Und David schlug sie daselbst, und er spmch: Iouo hat
meine Feinde vor mir durchbrochen, gleich einem Wasserdurchbruch, Daher sab er ienem
Orte den Namen Baal-Perazrm.

2. Sam 6:2 Und David machte sich aufund zog hin, und alles Volk, das bei ihm war, nach Baale-Juda,
um von damen die Lade Goftes heraufzubringen, welche nach dem Namen, dem Namen
Iouos der Heerscharen, del zwischen den Cherubim thront, genannt wird. 

(

2 Sam 6: l8 und als David das opfern der Brandopfer und der Friedensopfer beendigt hatte, segnete er
das Volk irn Namen louos der Heerscharen.

2. sam 7:9 und ich bin mit dir gewesen überall, wohin du gczogen bist, und habe alle deine Feinde vor
dir ausge.ottet; und ich habe dir einen großen Namen gemacht, gleich dem Namen der
Großen, die aufErden sind.

2. Sam 7:13 Der wird meinem Namen ein Haus bauen; und ich werde den Thron seines Königtums
befesrigen aufewig.

2, Sam 7:23 Und wer ist wie dein Volk, wie Israel, die einzige Nation aufErden, welche Gott
hingegangen ist, sich zum Volke zu erlösen, und um sich einen Namen zu machen, und für
sie solch Großes zu tun und furchtbare Dinge für dein Land, indem du vor deinem Volke,
das du dir aus Agypten erlöst hast, Nationen und ihre Götter vertriebst!

2. Sam'1:.26 Und dein Name sei groß auf ewig, daß man spreche: louo der Heencharen ist Cott über
Israel. Und das Haus deines Knechtes David sei fest vor dir.

2. Sam 8:13 Und David machte sich einen Namen, als er zurückkam, nachdem er die Syrer im Salztal
geschlagen hatte, achtzehttausend Mann.

2. Sam 9:2 Es war aber ein Knecht vom Hause Sauls, sein Name war Ziba; und sie riefen ihn zu David.
Und der König sprach zu ihm: Bist du Ziba? Und er sprach: Dein Knecht.

2. Sam 9:12 Und Mephiboseth hatte einen kleinen Sohn, sein Name war Micha. Und alle, die im Hause
Zibas wohnten, waren Mephiboseths Knechte.

2. Sam 12:24 Und David tröstete Bathseba, sein Weib, und girg zu ihr ein und lag bei ihr. Und sie
gebar einen Sohn, und er gab ihm den Namen Salomo. Und louo liebte ihn.

2. Sam 12:25 Und er sandt€ durch Nathan, den Propheten, und gab ihm den Namen Jedidjah, um touos
willen.

2. Sam 12:28 und nun versammle das übrige Volk und belagere die Stadt und nimm sie ein, claß nicht
ich die Stadt einnehme, und sie nach meinem Namen genannt werde.

2. Sam l3:1 Und es geschah danach: Absalom, der Sohn Davids, hatte eine schöne Schwester, ihr
Name war Tamar; und Amnon, der Sohn Davids. liebte sie.
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2 sam l3:3 und Amnon hatte einen Freund, sein Name war Jonadab, der sohn schimeas, des Bruders
Davids; und Jonadab war ein sehr kluger Mann.

2. Sam l4:7 Und siehe, das ganze Ceschlecht ist wider deine Magd aufgestand€n, und sie spr€chen:
Gib den heraus, der seinen Bruder erschlagen hat, daß wir ihn töten für die Seeie seines
Bruders, den er ermordet hat, und auch den Erben vertilgen! und so wollen sie meine
Kohle auslöschen, die mir übriggeblieben ist, um meinem Manne weder Namen noch
überrest aufdem Erdboden zu lassen.

2. Sam 14:27 Und dem Absalom wurden drei Söhne geboren und eine Tochter, ihr Name war Tamar:
sie war ein Weib, schön von Ansehen.

2. Sam l6:5 Und als der König David nach Bachurim kam, siehe, da kam von dannen heraus ein Mann
vom Ceschlecht des Hauses Sauls, sein Name war Simei, der Sohn Geras. Er kam unter
Fluchen heraus,

2. sam l7:15 und Absalom serzte Amasa an Joabs Statt über das Hee!. Amasa war aber der sohn eines
Mannes, dessen Name Jithra war, der Israelit, der zu Abigail eingegangen war, der Tochter
des Nahas, der Schwesler der Zeruja, der Mutter Joabs.

2. Sam l8:18 Absalom aber hatte bei seinen Lebzeiten eine Denksäule genommen und sich
aufgerichtet, die im Königsrale sreht: denn el sprach: [ch habe keinen Sohn, um meinen
Namen in Erinnerung zu halten. Utrd ef hatte die Denksäule nach seilrem Namen genanntl
und man nennt sie das Denkmal Absaioms, bis aufdiesen Tag

2. Sam 20:l Und daselbst war zufti l l ig eir Mann Belials, sein Name war Scheba, der Sohn Bikis, ein
Benjaminiter; und er stieß in die Posaun€ und sprach: Wir haben kein Teil an David und
kein Erbteil an dem Sohne Isais! Ein jeder zu seinen Zelten, Israel!

2. Sam 20:21 sondem ein Mann vom Gebirge Ephraim, sein Name ist Scheba, der Sohn Bikr.is, hat
seine Hand wider den König, wider David, erhoben; ihn allein gebet tpraus, so will ich
von der Stadt abzi€hen. Und das Weib sprach zu Joab: Siehe, sein Kopfsoll dir über die
Mauer zugeworfen werden.

2. Sam 22:50 Darum, louo, wil l ich dich preisen unter den Nationen und psalmen singen deinem
Namen,

2. Sain 23:8 Di€s sind die Namen der Helden, welche David hatte: Joscheb-Baschebeth, der
Tachkemoniter, das Haupt der Anführer; er ... Adino, der Ezniter, war wider achthundefi.
die er aufeinmal erschlug.

2. Sam 23;l 8 Und Abisai, der Bruder Joabs, der Sohn der Zeruja, war. ein Haupt der Drei. Und er
schwang seinen Speer über drcihundert, die er erschlug; und er hatt€ eiDgn Namen unler
den Dreien.

2. Sam23:22 Das tat Benaja, der Sohn Jojadas; und er hatte einen Namen unter den drei Helden.
l. Kön I :47 und auch sind die Knechte des Königs gekommen, um unser€n Herm, den König David,

zu segnen, indem sie sprachen: Dein Cott mache den Namen Salomos noch voEüslicher
als deinen Namen, und mache seinen Thrnn größer als deinen Thron! Und der Köiig hat
auf dem Lager angebetet;

l. Kön 3:2 Nur opferte das Volk aufden Höhen; deru bis zujenen Tagen war dem Namen Iouos kein
Haus gebaut worden.

L Kön 4:8 Und dies sind ihre Namen; Ben-Hur im Gebirge Ephraim;

l. Kön 5;l i Und er war weiser als alle Menschen, als Ethan, der Esrachiter, und Heman und Kalkol
und Darda, die Söhne Machols. Und sein Name war unter allen Nationen ringsum.

I Kön 5: 17 Du weißt ja, daß mein vater David nicht vermochte, dem Namel louos. sein€s Gottes. ein
Haus zu bauen, wegen der Kriege, mit welchen sie ihn umgaben, bis louo sie unter seine
Fußsohlen legte.

L Kön 5: I 9 Und siehe, ich gedenke dem Namen louos, meines Gottes, ein Haus zu bauen. so wie louo
zLr meinem Vate. David geredet und gesagt hat: Dein Sohn, den jch an deincr Statt auf
deinen Thton setzen werde, der.soll meinent Namen ein Haus bauen.



Fundstellen ,,Name"

I. Kön 7:2I Und er chtete die Säulen aufbei der Halle des Tempels: er richtete die rechte Säule auf
und gab ihr den Namen Jakin, und er richtete die linke Säule aufund sab ihr den Namen
Boas.

I . Kön 8: l6 Von dem Tage an, da ich mein Volk Israel aus Agypten herausfühne, habe ich keine Stadt
aus allen Stämmen Israels erw?ihlt, um ein Haus zu bauen. damit mein Name daselbst
wäre; aber ich habe David erwählt, daß er über mein Volk Israel wäre.

l. Kön 8:17 Und es war in dem Herzen meines Vaters David, dem Namen louos, des Gottes lsraels. ein
Haus zu bauen.

L Kön 8:18 Und Iouo sprach zu meinem Vater David: Weil es in deinem Herzen gewesen ist, meinem
Namen ein Haus zu bauen, so hast du wohlgetan, daß es in deinem Herzen gewesen ist.

l. Kön 8: i9 Nur sollst dz nicht das Haus bauen; sondem dein Sohn, der aus deinen Lenden
hervorkommen wird, er soil meinem Namen das Haus bauen.

l. Kön 8:?0 Und louo hat sein Wort aufrecht gehalten, das er geredet hat; und ich bin aufgestanden an
meines Vaters David Statt, und habe mich aufden Thron Israels gesetzt, so wie louo
g€redet hat, und habe dem Namen louos, des Gottes lsraels, das Haus gebaut;

L Kön 8:29 daß deine Augen Nacht und Tag offen seien über dieses Haus, über den Ort, von dem du
gesagt hast: Mein Name soll daselbst s€in! daß du hörest aufdas Gebet, welches dein
Knecht gegen diesen Ort hin beten wird.

l. Kön 8:33 Wenn dein Volk lsrael vor dem Feinde geschlagen wird, weil sie wider dich gesündigt
haben, und sie kehen zu dir um und bekennen deinen Namen. und beten und flehen zu dir
in dies€m Hause:

1. Kön 8:35 Wenn der Himmel verschlossen, und kein Regen sein wird, weil sie wider lich gesündigt
haben, und sie beten gegen diesen Ort hin und bekennen deinen Namen und kebren um
von ihrer Sünde, weil du sie demütigst:

I . Kön 8:4I Und auch au f den Fremden, dcr nichl von deinem Volke lsrael ist - kommt er aus femen
Lande um deines Namens wil len.

L Kön 8:42 (denn sie werden hören von deinem grolJen.Namen und deiner srarken Hand und deinem
ausgestreckten Arm) kommt er und betet gegen dieses Haus hirl:

l . Kön 8:43 so höre du im Himmel, der Stäne deiner Wohnung, und tue nach allem, um was der
Flemde zu dir rufen wird; auf daß alle Völker der Erde deinen Namen erkennen, damit sie
dich fürchten, wie dein Volk Israel, und damit sie erkennen, daß dieses Haus, welches ich
gebaut habe, nach deinem Namen genannt wird {O. daß dein Name über diesem Hause
angerufen wird. (Vergl. 1. Chron. 13,6)).

l. Kön 8:44 Wenn dein Volk ausziehen wil.d zum Str.eit wider seinen Feind, aufdem Wege, den du sie
senden wirst, und sie zu Iouo beten nach der Stadt hin, die du erwählt hast, und dem
Hause, das ich deinem Namen gebaut habe;

l. Kön 8148 und sie kehren zu dir um mit ifuem ganzen Herzen und mit ihrer ganzen Seele in dem
Lande ihrer Feinde, die sie gefangen weggeflifut haben, und sie beten zu dir nach ihrem
Lande hin, das du ihren Vätem gegeben, nach der Stadt, die du erwählt hast, und dem
Hause, das ich deinem Namen gebaut habe:

l. Kön 9:3 Und Iouo sprach zu ihm: lch habe dein Gebet und dein Flehen gehöft, das du vof mir
gefleht hast; ich habe dieses FIaus, das du gebaut hast, geheiligt, um meinen Namen dahin
zu setzen aufewig; und meine Augen und mein Herz sollen daselbst sein allezeit.

L Kön 9:7 so werde ich lsrael ausrotten aus dem Lande, das ich ihnen gegeben; und das Haus, welches
ich meinern Namen geheil igt habe, werde ich von meinem Angesicht wegwerfen; und
Israel wird zum Sprichwott und zur Spottrede werden unter allen Völkern.

l. Kön l0:1 Und die Königin von Scheba hörte den RufSalomos wegen des Namens louos; und sie
kam, um ihn mit Rätseln zu versuchen.

l. Kön I l:26 Und Jerobeam, der Sohn Nebats, ein Ephratiter, von Zereda, (und der Name seiner
Mutter war Zerua, eine Witwe) ein Krecht Salomos, auch er erhob die Hand wider den
Köniq.

. - . : ß : . 1 "



Fundstellen ..Name.,

I Kön I I:36 und seinem Soh'e wil l ich einen stamm geben, aufdaß mein Knecht David alle Tace
eine Leuchte vor mir habe in Jerusalem, der Stadt, die ich mir erwählt habe. um meinen
Namen dahin zu setzen.

I . Kön I 3:2 und er rief aus wider den Altar duch das wo( Iouos und sprach: Altar, Artar! so spricht
Iouo; Siehe, ein Sohn wird dern Hause Davids geboren weräen, Josia sein Name; und er
wird aufdir die Priester der Höhen schlachten, die aufdir räuchern, und man wird
Menschengebeine auf dir verbrcnn€n!

L Kön I4:21 Und Rehabeam, der Sohn Salomos, regierte in Juda. Einundvierzig Jahre war Rehabeam
alt, als er König wurde, und er regierte siebenzehn Jahre zu Jerusalem, der Stadt, die Iouo
aus allen Stämmen Isnels erwählt hatte, um seinen Namen dorthin zu setzen. Und der
Name seiner Mutter war Naama, die Ammonitin.

L Kön I4:31 Und Rehabeam legte sich zu seinen Vätern, und er wurde begraben bei seinen Vätern in
der Stadt Davids. Und der Name seiner Mutter war Naama, die Ammonitin. Und Abijam.' sein Sohn, ward König an seinef Statt.

l. Kön l5:2 Er regierte drei Jah.d zu Jerusalem; und der Name seiner Mutter war Maaka. die Tochter
Absaloms.

l. Kön l5:10 Und er regiene eiuundvierzig Jahre zu Jerusalem; und der Name serner Mutter war
Maaka, die Tochter Absaloms.

L Kön 16:24 Und er kaufte den Berg Samaria von Schemer um zwei Talente Silber; und er bebaute
den Bery und gab der Stadt, die er gebaut hatte, den Namen Samaria, nach dem Namen
Schemers, des Herm des Berges.

I. Kön l8:24 Und rufet ihr den Namen eures Gottes an, und ich, ich werde den Namen Iouos anrufen;
und der Gott, der mit Feuer antworten wird, der sei Gottl Da antwodete das sanze Volk
und sprach: Das Wort ist gut.

L Kön l8:25 Und Elia spmch zu den propheten des Baal: Wählet euch einen von den Fanen aus und
richtet ihn zuerst zu, denn ihr seid die Vielen, und rufet den Namen eures Gottes an; aber
ihr sollt kein Fetrer daran legen.

l. Kön l8:26 Und sie nahmen den Farren, den man ihren gegeben hatte, und dchteten ihn zu; und sie
riefen den Namen des Baai an vont Morgen bis zum Mittag und sprachen: Baal, antworte
uns! Aber da war keine Stimme, und niemand antwor.tete. Und sie hüpflen url <jcn Altar-
den man gemacht hatte.

I Kön i8;31 und Elia nahm zwötfsteine, nach der zahl der srämme der söhne Jakobs, zu wercrrenl
das Wort louos geschehen war, indem er spr.ach: lsrael soll dein Name seinl

I. Kön l8:32 und er baute von den Steinen eilen Altar im Namen Iouos; und er machte rings um den
Altar einen Graben im Umfange von zwei Maß Saat;

1. Kön 21:8 und sie schrieb Briefe im Namen Ahabs und siegerte sie mit seinem Siegel, und sandte die
Briefe an die Altesten und an die Edlen, die in seiner Stadt waren, die mit Naboth
zusammen wohnten.

I . Kön 22:l 6 und der König sprach zu ihm: wie vieie Mare muß ich dich beschwörcn, daß du nichts
zu mir reden sollst als nur Wahrheit im Namen Iouos?

L Kön 22:42 Josaphat war fünflrnddreißig Jahre alt, als er König wufde, und er.regierte
f,infundzwanzig Jahre zu Jerusalem; und der Name seiner Mutter war Asuba, die Tochter
Schilchis.

2. Kön2:24 Und er wandte sich um und sah sie an und flucht€ ihnen im Namen -touos, Da kamen zwei
Bären aus dem Walde und zenissen von ihnen zweiundvierzig Kinder.

2. Kön 5:l I Da wurde Naaman zornig und zog weg; und er sprach: Siehe, ich hatte gadaclrt: cr wi.d
gewißlich zu mir herauskommen und hintreten und cren Namen Iouos, seines cottes.
anrufen, und wird seine Hand über die Stelle schwingen und so den Aussätzigen hcilen.

2. Kön 8:26 Zweiundzwanzig Jahre war Ahasja alt, als er König wurde, und er regiert€ ein Jahr zu
Jenisalem; und der Name seiner Mutter war.Athalja, die Tochter Omiis, des Königs von
Israel.
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2. Kön l2:2 lm siebenten Jahre Jehus wurde Joas König, und er regierte vierzig Jahre zu Jerusalem;
und der Name seiner Mutterwar Zibja, von Beerseba,

2.Kön 14:.2 Fünfundzwanzig Jahre war er alt, als er König wurde, und er regierte näunundzwanzig
Jahre zu Jerusalem; und der Name seiner Mutter war Joaddin, von Jerusalem.

2. Kön l4:'7 Er schlug die Edomiter im Salztal, zehntausend Mann, und nahm Sela ein im Streit, und er
gab ihm den Namen Joktheel bis aufdiesen Tag.

2. Kön 14:27 Und Iouo hatte nicht gesagt, daß er den Namen Israels austilgen würde unter dem
Himmel hinweg; und so rettete er sie durch die Hand Jerobeams, des Sohnes Joas'.

2, Kön 15:2 Sechzehn Jahre war er alt, als er König wurde, und er regierle zweiundfünfzig Jahr.e zu
Jerusalem; und der Name seiner Mutter war Jekolja, von Jerusalem.

2. Kön l5:33 Fünfundzwanzig Jabte war er alt, als er König wurde, und er regierte sechzehn Jahre zu
Jerusalem; und der Name seiner Mutter war Jeruscha. die Tochter Zadoks.

2 Kön I7:34 Bis aufdiesen Tag tun sie nach den fiüberen weisen: sie fürchten louo nicht, und sie tun
nicht nach ihren Satzungen und naclr ihren Rechten, und auch nicht nach dem Cesetz und
nach dem Cebot. welches louo den Söhnen Jakobs geboten hatte, dem er den Namen Israel
gab.

2. Kön 18:2 Fünfundzwanzig Jahre war er alt, als er König wurde, und er regierte neunundzwanzig
Jahre zu Jerusalem; und der Name seiner Mutter war Abi, die Tochter Sekarjas.

2. Kön 2l:l ZwölfJahre war Manasse alt, als er König wurde, und er regierte frinfundfünfzig Jahre zu
Jerusalem; und der Name seiner Mutter war Hephzi-Bah.

2 Kön 2 l :4 und er baute Altäre in dem Hause Iouos, von welchem Iouo gesagt hatte: ln Jerusalem will
ich meinen Namen setzen.

2. Kön 2l:7 Und er stellte das geschnitzte Bild der Aschera, das er gemacht, in das Haus, von welchem
Iouo zu David und zu seinem Sohne Salomo gesagt hatte: In dieses Haus und in Jerusalem,
das ich aus allen Stämmen Israels erwählt habe, will ich oeinen Namen setzen ewiglich!

2. Kör121..19 Zweitndzwanzig Jahre war Amon alt, als er König wurde, und er regierte zwei Jahre zu
Jerusalem; und def Name seiner Mutter war Meschullemeth, die Tochter Haruz', von Jotba.

2. Kön 22:l Acht Jahre war Josia alt, als er König wurde, und er regierte einuncidreißig Jahre zu
Jerusalen'q und der Name seiner Mutter war Jedida, die Tochter Adajas, vorl Bozkath.

2. Kön23:.2'7 Und louo sprach: A'ch Juda will ich vor meinem Angesicht hinwegtun, wie ich Israel
hinweggetan habe; u,rd ich wjli diese Stadt verwerfen, die ich erwählt, Jerusalem. und das
Haus, von dem ich gesagt habe: Mein Name soll daselbst sein!

2. Kön 23:31 Dreiundzwanzig Jahre war Joahas alt, als er König wurde, und er regierte drei Monate zu
Jerusalem; und der Name seiner Mutter war Hamutal, die Tochter Jeremias, von Libna.

2. Kön 23.34 Und der Pharao Neko machte Eljakim, den Sohn Josias, zum König, an Josias, seines
Vaters, Statt, und verwandelte seinen Namen in Jojakim; Joahas aber nahm er mit, uncl er
kam nach Agypten und starb daselbst.

2. Kön 23:36 Fünflrndzwatulg Jahrc wat Jojakim alt, als er König wurde, und er regierte elf Jahe zu
Jerusalem; und der Name seiner Mutter war Sebudda, die Tochter pedajas, von Ruma.

2, Kön 24:8 Achtzehn Jafue war Jojakin alt, als er König wurde, und er regierte drei Monate zu
Jerusalem; und der Name seiner Mutter war Nechuschta, die Tochter Elnathans, von
Jerusalem.

2. Kdn 24:),7 Und der König von Babel machte Mattanja, Jojakins Oheim, zum König an seiner Statt
und verwandelte seinen Namer in Zedekia.

2. Kön 24:18 Einundzwanzig Jahre war Zedekia alt, als er König wurde, und ef regi€rte elfJahre zu
Jerusalem; und der Name seinel Mutter war Hamutal, die Tochter Jeremias, von Libna,

I . Chr I : l9 Und Heber wurden zwei Söhne geboren: der Name des einen war peleg, denn in seinen
Tagen wurde die Erde vefieilq und der Name seines Bruders war Joktan.
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1, chr I :43 und dies sind die Könige, welche im Lande Edom regiert haben, ehe ein König über die
Kinder Israel regierte: Bela, der Sohn Beors; und der Name seiner Stadt war Dinhaba.

I Chr l:46 Und Huscham starb; und es ward König an seiner Statt Hadad, der Sohn Bedads, welcher
Midian schlug im Gefilde Moabs; und der Name seiner Stadt war Awith.

l. Chr l:50 Und Baal-Hanan starbj und es ward König an seiner Statt Hadad; und der Name seiner
Stadt war Paghi, und der Name seines Weibes Mehetabeel, die Tochter Matrsds, der
Tochter Mesahabs.

l. Chr 2;26 Und Jemchmeel hatte ein anderes Weib, ihr Name war Atara; sie war die Mutter Onams, -

l. chr 2:29 und der Name des weibes Abischurs war Abichajl; und sie gebar ihm Achban und Morid.
L Chr 2:34 Und Scheschan hatte keine Söhne, sondern nur Töchter. Und Scheschan hattq einen

ägyptischen Knecht, sejn Name war Jarclta;

l. chr 4:3 pnd diese sind von dem vater Etams: Jisreel und Jischma und Jitbasch; und der Name ihrer
Schwester: Hazlelponi;

l Chr 4:9 Und Jabez war geehrter als seine Brüder; und seine Mutter gab ihm den Namen Jabez,
indem sie sprach: Mit Schmerzen habe ich ihn geboren.

l. chl 4:38 diese mit Namen Angeführten waren Fürsten in ihr€n Geschlechtern; und ihre vaterhäuser
brciteten sich aus in Menge.

i . Chr 4:41 Und diese mit Namen Aufgeschriebenen kamen in den Tagen Hiskias, des Köligs von
Juda, und sie schlugen ihre Zelte und die Meuniter, welche sich daselbst befanden: und sie
verbannten sie bis aufdiesen Tag und wohnten an ihrer statt; denn daserbsttwar weide fi ir
ihr Kle invieh. -

l chr 5:24 und dies waren die Häupter ibrer vaterhäuser: nämlich Epher und Jischi und Elier und
Asriel und Jeremja und Hodawja und Jachdiel, tapfere Kriegsmännerf Männer von Namen,
Häupter ihrcr Vaterhäuser. -

L Chr 6:2 Und dies sind die \amen der.Söhne Gersoms: Libni und Simei.

l. ch. 6;50 uDd zwar gaben sie dulchs Los vorrr Sramrnc de' Kinder J uda uDd vom stan'ne dcr Kindef
Simeon und vom Stamme der Kinder Benjarnin diese Städte, die sie mjt Namerl nanntcn.

L Chr 7: l5 Und Makir nahm ein Wejb, die Schwester von Huppim und Schuppim; und der Narne ihrer
Schwester war Maaka. Und der.Name des zweiten Sohnes war Zelophchad: und
Zelophchad hatte nur Töchter.

l. Chr 7: l6 Und Maaka, das Weib Makirs, gebar einen Sohn, und sie gab ihm den Namen peresch.
Und der Name seines Bruders war Scheresch; und seine Söhne: Ulam und Rekem.

L Chr 7:23 Und er ging ein zu seinem Weibe, und sie wurde schwanger und gebar einen Sohn; und er
gab ihm den Namen Beria, weil sein Haus im Unglück war.

l. Chr 8:29 Und in Gibeon wohnte der Vater Gibeons, und def Name seines Weibes war Maaka.
L Chr 8:38 Und Azel hatte sechs Söhne; und dies sind ihre Namen: Asrikam, Bokru und Ismael ünd

Schearja und Obadja und Hauan. Alle diese waren Söhne Azels.

l. Chr 9:35 Und in Gibeon wohnte der Vater Gibeons, Jeghiel; und der Name seines Weibes war
Maaka.

l. Chr 9:44 Und Azel hatte sechs Söhne; und dies sind ihre Narnen: Asrikam, Bokru und Ismael und
Schearja und Obadja und Hanan. Das waren die Söhne Azels.

L Chr I l:20 Und Abisai, der Bruder Joabs, dieser war ein Haupt der Drei. Uncl cr schwang seinen
Speer wider dreihundert, die er erschlug; und er hatte einen Namen unter den Dreien.

I. Chr I lr24 Das tat Benaja, der Sohn Jojadas; und er hatte einen Namen unter den drei Helden.
l. Chr 12t31 Und von den Kindem Ephraim; zwanzigtausend und achthundert, streitbare Männer.

Mätrler von Namen, nach ihren Vaterhäusem,

l. Chr l2:32 Und von dem halben Stamme Manasse: achtzehntausend, die mit Namen angegeben
wurden, daß sie hingingen, um David zum König zu machen.
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L Chr l3:6 Und David und ganz lsraeJ zogen hinaufnach Baala, nach Kirjath-Jearim, das Zu Juda
gehön, um von dannen die Irade Cottes, louos, heraufzuholen, der zwischen den Cherubim
thront, dessen Name dot1 angerufen wird {O. welche nach dem Namen genannt wird}.

1. Chr 14:4 Und dies sind die Namen derer, welche ihm in Jerusalem geboren wurden: Schammua und
Schobab, Nathan und Salomo,

l. Chr l4:11 Da zogen sie hinaufnach Baal-Perazim, und David schlug sie daselbst; und David sprach;
Gott hat m€ine Feinde durch meine Hand durchbrochen, gleich einem Wasserdurchbruch.
Daher gab man jenem Orte den Namen Baal-Perazim.

i. Chr l4:i7 Und der Name Davids ging aus in alle Länder, und louo legte die Furcht vor ihm aufalle
Nationen.

l. Chr 16:2 Und als David das Opfem der Brandopfer und der Friedensopfer beendigt hatte, segnete er
das Volk im Namen louos;

I . Chr 16i8 Preiset louo, rufet seinen Namen an, machet kund unter den Völkem seine Tatenl

L Chr I 6; l0 Rührnet euch seines,heil igen Namens! es freue sich das Herz derer, die louo suchen !

L Chr 16r29 Gebet louo die Herlichkeit seines Namens; bringet eirie Opfergabe und kommet vor sein
Angesicht; betet Iouo an in heil iger Pracht!

L Chr l6:35 Und sprechet: Re e uns, Cott unserer Rettung, und sammle und befreie uns aus den
Nationen; daß wir deinen heil igen Namen preisen, daß wir uns rühmen deines Lobesl

I . Chr l6:41 und mit ihnen Heman und Jeduthun und die übrigen Auserlesenen, welche mit Namen
angegeben waren, um Iouo zu pleisen, daß seine Güte ewiglich währt;

l. Chr l7:8 und ich bin mit dir gewesen überall, wohin du gegangen bist, und habe alle deine Feinde
vor dir ausgerottet; und ich habe dir einen Namen gemacht {O. ausgerottet; und ich werde
dir einen Namen machen), gleich dern Namen der Großen, die auf Erden sind.

l. Chr l7:21 Und wer ist wi€ dein Volk lsrael, die einzige Nation aufErden, welche Gott hingegangen
ist, sich zum Volke zu erlösen, um dir einen Namen zu machen, große und furchtbare
Dinge zu tun, in'dem du vor deinem Volke, das du aus Ag)?ten erlöst hast, Nationen
vettdebst?

l. Cht 17'.24Ia, es möge sich bewähren! und dein Name sei groß auf ewig, daß man sprcche: Iouo der
Heerscharen, der Gott Ismels, ist Goft für Ismel! Und das Haus deines Knechtes David sei
fest vor dir.

L Chr 2 I : l9 Und David ging hinauf, nach dem Worte Gads, das er im Namen louos geredet hatte.

L Cht22:5 Und David sprach: Salomo, mein Sohn, ist noch jung und zan; und das Haus, das louo zu
erbauen ist, soll überaus groß werden, zum Namen und zum Ruhm in allen Ländem: so
will ich denn das Nötige für ihn bereiten. Und so bereitete David Vorrat in Menge vor
seinem Tode.

l. Chr 22:7 Und David sprach zu Salomo: Mein Sohn! ich selbst hatte in meinem Herzen, dem Namen
Iouos. meines Cottes. ein Haus zu bauen.

l. Chr 22:8 Abet das Wort Iouos geschah zu mi, indem er sprach: Du hast Blut in Menge vergossen
und $oße Kriege geführt; du sollst meinem Namen kein Haus bauen, denn vi€l Blut hast
du vor mir zur Erde vergossen.

L Chr 22:9 Siehe, ein Sohn wird dir geboren werden, der wird ein Mann der Ruhe sein, und ich werde
ihm Ruhe schaffen vor allen seinen Feinden ringsum. Denn Salomo wird sein Nam€ sein,
und Frieden und Ruhe werde ich Israel geben in seinen Tagen.

1. Chr 22:10 Der wird meinem Namen ein Haus bauen; und er soll mir Sohn, und lci will ihm Vater
sein; und ich werde den Thron seines Königtums üb€r Israel befestigen aufewig. -

1. Chr' 22:i 9 Richtet nur euer Herz und eure Seele darauf, louo, euren Gott, zu suchen; und machet
euch auf und bauet das Heil igtum Iouos Gottes, daß ihr die Lade des Bundes louos und die
Geräte des Heil igtums Cott€s in das Haus bringet, welches dem Namen Iouos gebaut
werden soll.
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L Chr 23: l3 Die Söhne Amrams: Aaron und Mose. Und Aaron wurde abgesondert, daß er als
hochheil ig geheil igt würde, er und seine Söhne aufewig, um vor louo zu räucher.n, ihm zu
.dienen und in seinem Namen zu segnen ewiglich.

Ichr23:24DaswarendiesöhneLevisnachihrenvaterhäusem,Häupterderväter,wiesiegemustert
wurden nach der Zahl der Namen, Kopf für Kopf, welche das Werk taten fiir den Dienst
des Hauses Iouos, von zwanzig Jahren an und darüber.

l. Chr 28:3 Aber Gott spr?ch zu nir: Dr, sollst meinem Namen kein Haus bauen; denn du bisr ein
Kriegsmann und hast BIut vergossen.

L Chr' 29: l3 Und nun, unser Cott, wir preisen dich, und wir rühnen deinen herrl ichen Namen.

l. Chr 29: i 6 louo, unser Gort, alle diese Menge, die wir bereiret haben, um dir ein Haus zu bauen fur
deinen heil igen Namen, von deiner Hand ist sie, und das alles ist dein.

2. Chr l:18 Und Salorno gedachte dem Namen louos ein Haus zu bauen und ein Haus für sein'Königtum.

2. Chr 2:3 Siehe, ich wiil dem Namän Iouos, meines Gottes, ein Haus bauen, um es ihm zu heiligen,
wohlriechendes Räucherwerk vor ihm zu räuchem, und uin das beständige Schichtbrot
zuzurichten und Brandopfer morgens und abends zu opfern, an den Sabbathen und an den
Neumonden und an den Festen Iouos, unsercs Cottes; ewiglich liegt dies Israel ob.

2 ch' 3: i 7 und er richtete die säulen vor dem Tempel aul eine zur RechteD und eine zur Linken; und
er gab der rechten den Namen Jakin, und der linken den Namen Boas.

2. chr 6:5 von dem Tage an, da ich mein Volk aus dem Lande Agypten herausführte, habe ich keine
stadt aus allen stämmen Istaels erwählt, um ein Haus zu bauen, damit meinName daselbst
wäre; und ich habe keinen Mann erwählt, um Fül.st zu sein über mein Volk Israel.

2. Chr 6:6 Aber ich habe Jerusalem erwählt, daß mein Name daselbst wäre; und ich habe David
erwählt, daß er über mein Volk Israel u,äre.

2 chr'6:7 und es war in dem Herzen meines vaters David, denr Namen louos. des Gottes Israers. ein
Haus zu  bauen.

2. Chr 6:8 Und Iouo sprach zu meinem Vater David: Weil es in deinem Herzen gewesen ist, meinem
Namen ein Haus zu bauen, so hast du wohlgetan, daß es in deinem Herzen gewesen ist.

2. Chr 6:9 Nur sollst da nicht das Haus bauen; sondem dein Sohn, der aus deinen Lenden
hervorkommen wird, er soll meinem Namen das Haus bauen.

2. Chr 6:10 Und louo hat sein Wort aufrecht gehalten, das er geredet hat; und ich bin aufgestanden an
meines Vaters David Statt und habe mich aufden Thron Israels gesetzt, so wie Iouo
geredet bat, und habe dem Namen Iouos, des Gottes Israels, das Haus gebaut;

2. Chr 6:20 daß deine Augen Tag und Nacht offen seien über dieses Haus, über den Ofi, von dem du
gesagt hast, daß du deinen Namen dahin setzen wollest; daß du hölest aufdas Gebet.
welches dein Kn€cht gegen diesen Ort hin beten wird.

2. chr 6:24 und wenn dein Volk Israer vor dem Feinde geschlagen wird, weil sie wider dich gesündigt
haben, und sie kehren um und bekennen deinen Namen und beten und flehen zu äir in
diesem Hause:

2. chr 6:26 wenn der Himmel verschrossen, und kein Regen sein wird, weil sie wider dich gesündigt
haben, und sie betel gegen diesen Ofi hin und bekennen deinen Namen ulld kehren um
von ihrer Sünde, weil du sie demütigst:

2 ch 6:32 und auch aufden Frernden, der richt von deinem volke rsrael ist - kommt er aus fernem
Lande, um deines großen Namens und deiner starken Hand und deines ausgestreckten
Armes willen, kommen sie und beten gegen dieses Haus hin:

2. Chr 6:33 so höre du vom Himmel her, der Stätte deiner Wohnung, und tue nach allem, um was der
Fremde zu dir rufen wird; aufdaß alle Völker der Erde deinen Namen erkennen. und damit
sie dich fiirchten, wie dein Volk Israel, und damit sie erkemen, daß dieses Haus, welches
ich gebaut habe, nach deinem Namen genannt wird {O. daß dein Name über diesem Hause
angerufen wird. (Vergl. l. Chron. 13,6)).
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2. Chr 6:34 Wenn dein Volk ausziehen wird zum Streil wicier seine Feinde, auf dem Wege, den du sie
senden wirst, und sie zu dir beten nach dieser Stadt hin, die du erwählt hast, und dem
Hause, das ich deinem Namen gebaut habe:

2. Chr 6,38 und sie kehren zu dir um mit ihrem ganzen Herzen und mit ihrer ganzen Seele in dem
Lande ih-rer Gefangenschaft, wohin man sie gefangen weggeflihrt hat, und sie beten nacb
ihrem Lande hin, das du ihren Vätern gegeben, und der Stadt, die du erwählt hast, und
nach dem Hause hin, das ich deinem Namen gebaut habe:

2. Chr ?:14 und mein Volk, welches nach meinem Namen genannt wird {O. über welchem mein Name
angerufen wird|, demütigt sich, und sie beten und suchen mein Angesicht, und kehren um
von ihren bösen Wegen: so werde icl vom Himrnel her hören und ihre Sünden vereeben
und ihr Land heilen.

2. chr 7:16 und nun habe ich dieses Haus erwählt und geheiligt, daß mein Name daselbst sei ewiglich;
und meine Augen und mein Herz sollen daselbst sein alle Tage.

2. Chr 7:ä0 so werde ich sie herausreißen aus meinem Lande, das icb ihnen gegeben habe; und dieses
Haus, welches ich meinem Namen geheilig habe, werde ich von meinem Angesicht
wegwerfen, und werde es zum Sprichwort und zur Spottede machen unter allen Völkern.

2. Chr l2:13 Und der König Rehabeam erstarkte zu Jerusalem und regierte; denn Rehabeam war
einundvierzig Jahre alt, als er König wurde, und er regierle siebenzehn Jahre zu Jerusalem,
der Stadt, die louo aus allen S1ämmen Israels crwählt hatte, um seinen Namen dahin zu
setzen. Und der Name seiner Mutter war Naama. die Ammonitin.

2. Chr l3..2 Er regierte drei Jahre zu Jerusalem; und der Name seiner Mutter war Mikaja, die Tochter
Uriels von Gibea. Und es war Krieg zwischen Abija und Jerobeam.

2. Chr 14:10 Und Asa riefzu Iouo, seinem Gott, und sprach: Iouo! um zu helfen, ist bei dir kein
Unterschied zwischen dem Mächtigen und dem Kraftlosen. Hilf uns,. Iouo, unser Cottl
denn wir stützen uns aufdich, und in deinem Namen sind wir wider diese Menge gezogen.
Du bist louo, unser Gott; laß den M€nschen nichts wider dich verntögenl

2. ChL l8: l5 Und der König.sprach zu ihm: Wieviele Male rnuß ich dich beschwören, daß du nichts zu
mir reden sollst, als nur Wahrheit im Namen louos?

2. Cht 20:8 Und sie haben darin gewohnt und haben dir ein Heil igtum darin gebaut fur deinen Namen,
uno gesagt:

2, Chr 20:9 Wenn Unglück über uns kommt, Schwert, Strafgericht, oder pest, oder Hungersnot, und
wir treten vor di€ses Haus und vor dich, - denn dein Name ist in diesem Hause - und
schreien zu dir aus unserer Bedrängnis, so wirst du hören und rerren.

2. Ctr 20:26 Und am vieften Tage versammelten sie sich im Tale Beraka, denn daselbst priesen sie
Iouo: daher gab man jenem Orte den Namen Tal Beraka, bis auf diesen Tag.

2. Chr 20:3I Und so regierte Josaphat über Juda. Er war funfunddreißig Jahre alt, als er Köoig wurde,
und cr regiet'te fi infundzwanzig Jahre zu Jerusalem; und der Name seiner Mutter war
Asuba, die Tochter Schilchis.

2. Cht 22t2 Zweirrndzwanzig Jahre war Ahasja alt, als er König wurde, und er regie eeinJahrzu
Jerusalem; und der Name seiner Mutter vr'ar Athalja, die Tocht€r Omds.

2. Chr 24:1 Sieben Jahre war Joas alt, als €r König wurde, und er regierte vierzig Jahre zu Jerusalem;
und der Name seiner Mutter war Zibja, von Beerseba.

2. Chr 25:1 Fünfundzwanzig Jahre alt, wurde Amazja König, und er rcgiede neunundzwanzig Jahre zu
Jerusalem; und der Name seiner Mutter war Joaddan, von Jerusalem.

2. Chr 26:3 Secltzehn Jahe wat Ussija alt, als ef König wurde, und et regierte zweiundfünfzig Jahre zu
Jerusalem; und der Name seiner Mutter war Jekolja, von Jerusalem.

2. Chr 26:8 Und die Ammoniter gaben Ussija Geschenke, und sein Name drang bis nach Agypten hin;
denn er war überaus stark seworden.
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2. Chr 26:15 Und er machte zu Jörusalem Maschinen, ein Kunstwerk des Künstlers, daß sie aufden
Tümen und aufden Zinnen sein sollten, um mit pfeilen und mit sroßen Steinen zu
schießen. Und sein Name ging aus bis in die Feme; denn wunderbar ward ihm geholfen,
bis er stark wurde.

2. Chr 2'7:l Fünfundzwanzig Jahre war Jotham alt, als er König wurde, und er regierte sechzehn Jahre
zu Jerusalem; und der Name seiner Mutter war Jeruscha, die Tochter Zadoks.

2. Chr 28:9 Und daselbst war ein prophet louos, namens Oded; und er gilg hinaus, dem Heere
entgegen, das nach Samaria kam, und spmch zu ihnen: Siehe, weil louo, der Cott eurer
Väter, gegen Juda zümte, hat er sie in eure Hand gegeben; und ihr habt sie mit eiüer Wut
gemordet, die bis an den Himmel reicht.

2. Chr 28:15 Und die Männer, die mit Namen angegeben waren, standen aufund nahmen die
Gefangenen; und alle, die nackt waren unter ibten, bekleideten sie von der Beute; sie
bekleideten und beschuhten sie und speisten und tränkten sie und salbten sie; und alle, die'e rmat te twaren, führ tens i€aufEse lnundb lach tens ienachJer icho ,derpa lmenstad t , ind ie

Nähe ihrer Brüder. Und sie keluten nach Samaria zurück.

2. Chr 29:1 Jehiskia wude König, als er fünfundzwanzig Jahre alt wär, und er r€gierte
neunundzwanzig Jahrc zu Jerusalem; und der Name seiner Mutter war Abüa, die Tochter
Sekarjas.

2 chr 3I: 19 und Iür die Söhne Aarons, die priester, auf den Ferdem des Bezirks ihrer städte, waren injeder einzelnen Stadt Männer angestellt, die mit Namen angegeben waren, um jeäem
Männlichen unter den priestem und j€dem ins Ceschlechtsveizeichnis Eingetragenen unter
den Leviten Teile zu geben.

2 chr 33;4 und er baute Artäre in dem Hause iouos. von werchem rouo gesagl hatte: In Jerusalem sori
mein Name sein ewiglich I

2. Cttr 33:'1 Und er stellte das geschnitzte Bild des Cleichnisses, das er gemacht hane, in das Haus
Gottes, von welchem Cott zu David und zu seinem Sohne Salomo gesagt hatte: In dieses
Haus und in Jerugalem, das ich aus allen Stämmen Ismels el.wählt habe, will ich meineu
Namen setzen ewiglich!

2 chr 33:18 und das übrige der Geschichte Manasses, und sein Gebet zu seinem Gott, und die wofte
der Seher, die zu ihm redeten im Namen louos, des Gottes lsraels. siehe. das ist
geschrieben in der Geschichte der Könige von Israel.

2. Chr 36:4 Und der König von Agypten machte seinen Bruder Eljakim zum König über Juda und
Jerusaiem und velwandelte seinen Namen in Jojakim. Seinen Bruder Joahas aber nahm
Neko lest und fütu-re ihn nach Agypreu.

Esra 2:61 Und von den Söhnen der priester: die Söhne Habajas, die Söhne Hakkoz,, die Söhne
Barsillais, der ein Weib von den Töchtem Barsillais, des Gileaditers, genornmen hatte und
nach ihrem Nanen genaDnt wurde.

Esra 5:l Und.Haggai, der Prophet, und Sacharja, der Sohn Iddos, die propheten, weissagten den Juden,
die in Juda und in Jerusalent warcn; im Namen des Gottes lsiaels weissagte,n sie ihnen
{And. üb.:... waren, im Namen des Gottes Israels, der über ihnen war}.

Esra 5:4 Daraufsagten wir ihnen, welches die Namen der Männer wären, die diesen Bau ausführten
{And. l.: Daraufsprachen sie zu ihnen also; Welches sind die Namen der Männer, die ...
ausfülten?).

Esra 5:10 Und auch nach ihren Namen haben wir sie gefiagt, um sie dir kundzutun, damit wir die
Namen der Männer aufschrieben, die ihre Häupter sind.

Esra 5:14 Und auch die goldenen und silbemen Ce'äte des Hauses Goftes, welche Nebukadnezar aus
dem Tempel, der zu Jerusalem war, herausgenommen und in den Tempel zu Babel
gebracht hatte, die hat der König Kores aus dem Tempel zu Babel herausgenonrmen rrnd
sie einem gegeben, dessen Name Sesbazar war, den ei zum Landpfleger einsetzte.
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Esra 6: 12 Der Gott aber, der seinen Namen daselbst wohnen läßt, stürze jeden König und jedes Vo lk
nieder, die ihre Hand ausstrecken werden, diesen Erlaß abzuändem, um dieses Haus Gottes
zu zerstören, das in Jerusalem ist! Ich, Darius, habe den Befehl gegeben; pünktlich soll er
vollzogen werdenl

Esra 8:13 und von den Söhnen Adonikams: die letzten, und dies sind ihre Namen: Elipheleth, Jeghiel
und Schernaja, und mit ihnen sechzig Männliche;

Esra 8:20 und von den Nethinim, welche David und die Fürsten zur Bedienung der Leviten gegeben
hatten: zweihundertundzwanzig Nethinim; sie alle waren mit Namen angegeben.

Esra 10r16 Und die Kinder der Wegführung taten also. Und es wurden ausgesondert Esm, der priester,
und Männer, Häupter der Väter nach ihren Vatethäusem, und zwar alle mit Namen; und
sie setztel sich nieder am ersten Tage des zehnten Monats, um die Sache zu untersuchen.

Neh 1:9 wenn ihr aber zu mir umkehret und meine Gebote beobachtet und sie tut: solltell eure
Vertriebenen am Ende des Himmels sein, so würde ich sie von dannen sammeln und sie an' 
den Ort bringen, den ich erwählt habe, um meinen Namen daselbst wohnen zu lassenl

Neh l:l I Ach, Herr, laß doch dein Ohr aufmerksam sein auf das Gebet deines Krechtes und auf das
Gebet deiner Knechte, die Gefallen daran finden, deineir Namen zu fürchten; und laß es
doch deinem Knechte heute gelingen und gewähre ihm Barmherzigkeit vor diesem Manne!
- Ich war nämlich Mundschenk des Königs.

Neh 7:63 Und von den Priestem: die Söhre Habajas, die Söhne Hakkoz', die Söhne Barsillais, der ein
Weib von den Töchtem Barsillais, des Gileaditers, genommen hatte und nach ihrem
Namen genannt wurde.

Neh 9:5 Und die Leviten Jeschua und Kadmiel, Bani, Haschabneja, Scherebja, Hodijaf Schebanja,
Pethachja sprachen: Stehet auf, preiset Iouo, euren Gott, von Ewigkeit zu Ewigkeit! Und
man preise deinen herrlichen Namen, der erhaben ist über allen preis und Rr,rhm!

Neh 9:7 Du bist es, Iouo, Gott, der du Abram erwählt und ihn aus Ur in Chaldäa herausgeführt. und
ihm den Namen Abraham gegeben hast.

Neh 9:10 Und du hast Zeichtn und Wunder getan an dem Phatao und an allen seinen Knechten und an
allem Volke seines Landes; denn du wußtest, daß sie in übermut gegen sie gehandelt
hatten; und du hast dir einen Namen gemacht, wie es an diesem Tage ist.

Neh l0: I Und bei diesem allem machten und schrieben wir einen festen Bund; und aufder
untersiegelten Schrift standen die Namen unserer Oberst€n, unsercr Leviten und unserer
Pl.iester.

Neh l0:2 Und aufder untersiegelten Schrift standen die Namen: Nehemia, der Tirsatha, d€r Sohn
Hakaljas, und Zidkija. -

Est 2:5 Es war einjüdischer Mann in der Burg Susan, sein Name war Mordokai, der Sohn Jairs, des
Sohnes Simeis, des Sohnes Kis', ein Benjaminiter,

Est 2:14 Am Abend kam sie, und am Morgen kehrte sie in das zweite Frauenhaus zur.ück, unter die
Aulsicht Schaaschgas', des königlichen Kämmerers, des Hüters der Kebsweiber. Sie kam
nicht wieder zu dem König, es sei denn, daß der.König Gefallen an ihr hatte, und sie mit
Namen gerut'en wutd€.

Est 2:22 Und die Sache wurde dem Mordokai kund, und er berichtete es der Könjgin Esther; und
Esther sagte es dem König im Namen Mordokais.

Est 3:12 Da wurden die Schreiber des Königs berufen im ersten Monat, am dreizehnten Tage
desselben; und es wurde nach allem, was Haman gebot, an die Satrapen des Königs
geschlieben, und an die Landpfleger überjede Landschaft und an die Fürsten einesjeden
Volkes, nach del Schrift jeder einzelnen Landschaft und nach der Sprachejedes einzelnen
Volkes; es wurde gesch,rieben im Namen des Königs Ahasveros und mit dem Siegelringe
des Königs untersiegelt.

Est 8:8 So schleibet rrr nun im Namen des Königs betreffs der Juden, wie es euch gut dünLt, und
untersiegelt es mit dem Siegeldnge des Königs. Denn eine Schrift, die im Namen des
Königs geschrieben und mit dem Siegelringe des Königs untersiegelt ist, kann nicht
widerrufen werden.
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Est 8: l0 Und er schrieb im Nameri des Königs Ahasveros und untersiegelte mit dern Siegelringe des
Königs; und er sandte durch die berittenen Eilboten, welche aufden Rennern der

.königlichen Gestüte ritten, Briefe, worin geschdeben stand,

Est 9r26 Darum nannte man diese Tage Purim, nach dem Namen des pur, Deshalb, wegen all der
Worte dieses Briefes, sowohl d€ssen, was sie selbst davon gesehen hatten, als auch was zu
ihnen gelangt var,

Hiob 1:1 Es war ein Mann im Lande Uz, sein Name war Hiob; und selbiger Mann war vollkommen
und rechtschaffen und gotteslitchtig und das Böse meidend.

Hiob l;21 Und er sprach; Nackt bin ich aus meiner Mutter Leibe gekommen, und nackt werde ich
dahin zurückkehren; Iouo hat gegeben, und Iouo hat genommen, der Name Iouos sei
gepllesen!

Hiob l8: l7 Sein Gedächtnis verschwindet von der Erde, und aufder Fläche des Landes hat er kein€n
.Namen.

Hiob 30:8 Kinder von Verworfenen, ja, Kinder von Ehrlosen {Eig. von Namenlosen}2, sind sie
hinausgepeitscht aus dem Lande!

Hiob 42:14 Und er gab der ersten den Namen Jemima, und der zweiten den Namen Kezia. und der
dritten den Namen Keren-Happuk.

Ps 5: l2 So werden sich freuen alle, die auf dich trauen: ewig werden sie jubeln, und du wirst sie
beschirmen; und in dir werden frohlocken die deinen Namen lieben.

Ps 7: l8 lch wil l louo preisen nach seiner Gerechtigkeit, und besingen den Namen louos, des Höchsten.

Ps 8r2 Iouo, unser Herr, wie herrlich isfdein Name auider ganzen Erde, der du deine M;jestät gestellt
hast über die Himmel!

Ps 8:10 louo, unser Herr, wie herrlich ist dein Name aufder ganzen Erde!

Ps 9:3 In dir will ich mich freuen und frohlocken, will deinen Namen besingen, o Höchster!

Ps 9:6 Du hast die Nationen gescholten, den Gesetzlosen venilgt; ihen Namen hast du ausgelöscht für
i[uner und ewig -

Ps 9: I I Und auf dich werden vertrauen die deinen Namen kemen; denn du hast nicht verlassen die
dich suchen, louo.

Ps l6:4 Viele weden der Schmerzen derer sein, die einem anderen nacheilen; ihre TrankoDfer von Blut
werde ich nicht spenden, und ihre Namen nicht aufmeine Lippen nehmen.

Ps l8:50 Darum, Iouo, wil l ich dich preisen unter den Nationen, und psalmen singen deinem Namen,

Ps 20:2 louo erhöre dicb arn Tage der Drangsal, der Name des Gottes Jakobs setze dich in Sicherheit;

Ps 20:6 Jubeln wollen wir über deine Rettu.g, uDd im Namer unseres Gottes das panier erheben. Iouo
erfülle alle deine Bitten!

Ps 20:8 Diese gedenken der Wagen und jene der Rosse, wir aber gedenken des Namens louos, unseres
Cottes.

Ps 22:23 Verkündigen will ich deinen Namen meinen Brüdem; inmitten der Versammtuns will ich
dich loben.

Ps 23,3 Er equickt meine seele, er leitet mich in pfaden der Gerechtigkeit um seines Namens willen.

Ps 25:l I Um deines Namens willen, Iouo, wirst duja vergeben meine Ungerechtigkeit; denn sie ist
groß.

Ps 29:2 Gebet louo die HelTlichkeit seines Namens; betet louo an in heil iger prachtl

Ps 30:5 Singet Psalmen louo, ihr seine Frommen, und preiset sein heiliges Gedächtnisr {d.h. seinen
heil igen Namen; vergl. 2. Mose 3,15)l

'? Im Or:ginal BLI JM, wört l ich.,ohne Namen..
3 OtiginalbegriffZKR kaDn auch mil ,,Name" übersetzl werden.
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Ps 3l:4 Denn rnein Fels und meine Burg bist du; und um deines Namens wil len führe mich und leite
m rch .

Ps 33:21 Denn in ihm wird unser Herz sich freuen, weil wir seinem heiligen Namen vertraut haben.

Ps 34:4 Erhebet Iouo mit mir, und lasset uns miteinander erhöhen seinen Namen!

Ps 4116 Meine Feinde wünschen mir Böses: Wann wird er sterben und sein Name vergehen?

Ps 44:6 Durch dich werden wir niederstoßen unsere Bedränger; durch deinen Namen werden wir
zertreten die wider uns aufstehen.

Ps 44:9 In Gott rühmen wir uns den ganzen Tag, und deinen Namen werden wir preisen ewiglich.
(Se la .  )

Ps 44:21 wenn wir vergessen hätten den Namen unseres cottes und unsere Hände ausgest.eckt zu
einem fremden Gott,

Ps 45:18 lch wil l deines Namens gedenken lassen alle Geschlechter hindurch: darum werden die
Völker dich pleisen immer und ewiglich.

Ps 48: I 1 Wie dein Name, Cott, also ist dein Lob bis an die Enden der Erdel mit Gerechtiskeit ist
gefüllt deine Rechte

Ps 49: l2 lhr Cedanke ist, daß ihre Häuser stehen ir Ewigkeit, ihre Wohnungen von Geschlecht zu
Geschlecht; sie nenn€n Ländereien nach ihrem Namen.

Ps 52: I I lch werde dich preisen ewiglich, weil du es getan hast; und aufdeinen Namen werde ich
harren, dem er ist gut, vor deinen Frommen.

Ps 54;3 Gott, durch deinen Namen rette mich, und schaffe milRecht durch deine Machl!

Ps 54:8 Opfem will ich dir mit Freiwil l igkeit; deinen Namen wil l ich preisen, Iouo, denn er ist gut.

Ps 6l :6 Denn dr, Gott, hast auf meine Gelübde gehöt, hast mir gegeben das Erbieil derer, die deinen
Namen äirchten.

Ps 6l:9 Also werde ich deinen Namen besingen immerdar, indem ich meine celübde bezahle Tas lür
Tag.

Ps 63:5 Also werde ich dich preisen während meines Lebens, meine Hände au{heben in deinem
Namen.

Ps 66:2 Besinget die Herrlichkeit seines Namens, machet h€filich sein Lobl

Ps 66:4 Die ganze Erde wid dich anbeten und dir Psalmen singen; sie wird besingen deinen Narnen.
(Sela.)

Ps 68:5 singet Gott, besinget seinen Namenl machet Bahn dem, der einherführt durch die wüsteneien.
lo ist sein Name, und ftohlocket vor ihm!

Ps 69:31 Rühmen will ich den Namen Gottes im Liede, und ihn erheben mit Lob.

Ps 69:37 Und der Same seiner Knechte wird es erben; und die seinen Namen lieben werden darin
wohnen.

Ps 72: l7 Sein Name wird ewig sein; so lange die Sonne besteht, wird fortdauem sein Name; und in
ihm wird man sich segnen; all€ Nationen werden ihn glücklich preisen.

Ps 72: l9 und gepriesen sei sein herriicher Name in Ewigkeitl und die ganze Erde werde erftillt mit
seiner Henlichkeitl Amen, ja, Amen.

Ps 74:7 Sie haben dein Heil igtum in Brand gest€ckt, zu Boden entweiht die wohnung deines Namens.

Ps 74:10 Bis wann, o Gott, soll höbnen der Bedränger, soll der Feind deinen Namen verachten
immelfort?

Ps 74: l8 Gedenke dessen: der Fejnd hat Iouo gehöhnt, und ein törichtes Volk hat deinen Namen
verachtet.

Ps 74:21 Nicht kehre beschämt zurück der Unterdrückte; laß den Elenden und Armen dein€n Namen
loben!
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Ps ?5;2 Wir preisen dich, o Gott, wir preis€n dich; und nahe ist dein Name. deine wunderhren
verkündigen es.

Ps 76i2 Bekannt ist Cott in Juda, in Isiael groß sein Name.

Ps 79:6 schütte deinen Grimm aus über die Nationen, die dich nicht kennen, und aufdie Königreiche,
die deinen Namen nicht anrufen!

Ps 79:9 Hilfuns, Gott unseres Heils, um der Herrlichkeit deines Namens willen: und errette uns. und
vergib unsere Sünden um deines Namens willen!

Ps 80: I9 So werden wir nicht von dir abweichen; belebe uns, und wir werden deinen Namen anrufen.

Ps 83:5 sie sprechen: Kommet und lasset uns sie verti lgen, daß sie keine Nation mehr seien, daß nicht
mehr gedacht werde des Namens Israel!

Ps 83:17 Fülle ihr Angesicht mit Schande, damit sie deinen Namen, Iouo, suchen!

Ps 83: I9 Uid erkennen, daß du allein, dessen Name Iouo ist, der Höchst€ bist über die ganze Erdel
Ps 86:9 Alle Nationen, die du gemächt hast, werden kommen und vor dir anbeten, Herr. und deinen

Namen vcrher r i i chen.

Ps 86: I I Lehre mich, louo, deinen weg: ich werde wancleln in deiner wahrheir: einige rnein Herz zur
Furcht deines Namens.

Ps 86:12 lch wil l dich preisen, Hen, mein Gott, mit meinem ganzen Herzen, und deinen Namen
verhenlichen ewiglich.

Ps 89:13 Norden und Süden, da hast sie erschaffen; Tabor rmd Hermon jubeln in deinerl Namen {O.
wegen deines Namens).

Ps 89: l7 In deinem Namen {O. wegen deines Namens} frohlocken sie den ganzen Tag, und durch
deine Gerechtigkeit werden sie erhöht.

Ps 89:25 und rneine Treue und meine cüte werden mit ihm sein, und durch meinen Namen wird sein
Hom erhöht werden.

Ps 9l: l4 weil er wonne an mir hat, wirl ich ihn enetren; ich wilr ihn in sicherheit setzen. weil er
meinen Namen kennt.

Ps 92:2 Es ist gut, louo zu preisen, und Psalmen zu singen deioem Namen, o Höchster!

Ps 96:2 Singet Iouo, preiset seinen Name!, verkündet von Tag zu Tag seine Rettung!

Ps 96:8 Gebet Iouo die Herrl ichkeit seines Namens; bringet eine Opfergabe und kommet jn seine
Vorhöfe!

Ps 99:3 Preiser sollen sie deinen Namen, der großen und furchtbaren - heil ig ist erl -

Ps 99:6 Mose und Aaron unter seinen Priestem, uDd Samuel unter denen,die seinen Namen anrufen,
riefen zu louo, und er artwortete ihnen.

Ps 100:4 Kommet in seine Tore mit Lob, in seine Vorhöfe mit Lobgesang! Lobet ibn, preiset seinen
Namen!

Ps 102:16 Und die Nationen werden den Nam€n Iouos fitchten, und alle Könige der Erde deine
Herrlichkeit.

Ps 102:22 Damit man den Namen Iouos verkündige in Zion, und in Jerusalem sein Lob,

Ps 103:l (Von David.) Preise Iouo, meine Seele, und all mein Inneres seinen heil igen Namenl
Ps 105;l Preiset louo, rufet an seinen Namen, machet kund unter den Völk€rn serne'l.aten!

Ps 105:3 Rühmet euch seines heiligen Namensl es freue sich das Herz derer. die louo suchen!

Ps 106:8 Aber er reftete sie um seines Namens wil len, um kundzutun sgine Macht.

Ps 106:47 Rette uns, Iouo, unser Gott, und sammle uns aus den Nationen, daß wir deinen heil isen
Namen preisen, daß wir uns rühmen deines Lobesl

Ps 109: I3 Seine Nachkommen mögen ausgerottet werden; im folgenclen Geschlecht erlösche ihr
Namel

i ;
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Ps 109:21 Du aber, louo, Hen', wirke für mich um deines Namens wil len; weil deine Güte gut ist,
erretlc mich!

Ps I I l :9 Er hat Erlösung gesandt seinem Volke, seinen Bund verordnet aufewig; heil ig und furchtbar
ist sein Name.

Ps I l3:l (Lob€t Io!) Lobet, ihr Kn€chte louos, lobet den Namen louos!

Ps I l3:2 Gepriesen sei der Name Iouos von nun an bis in Ewigkeit!

Ps I l3;3 Vom Aufgang der Sonne bis zu ihrem Niedergang sei gelobt der Name louos!

Ps I I5:1 Nicht uns, Iouo, nicht uns, sondem deinem Namen gib Ehre, um deiner Güte, um deiner
Wahrheit wil lenl

Ps I I6:4 Und ich riefan den Namen louos: Bitte. louo. errette meine Seele!

Ps I l6: l3 Den Becher der Rettungen wil l ich nehmen utrd anrufen den Namen louos,

Ps 116:17 Öirwil l ich Opfer des Lobes opfem, und anrufen den Namen louos.

Ps 118:10 Alle Nationen hatten mich umringt; gewiß, im Namen louos vertilgte ich sie.

Ps 118:1 I Sie haften mich umringt, ja, mich umringt; gewiß, im Namen Iouos verlilgte icb sie,

Ps 118:12 Sie hatten mich umringt wie Bienen; sie sind erloschen wie Domenfeuer; gewiß, im Namen
Iouos vertilgte ich sie.

Ps I l8:26 Gesegnet, der da kommt im Namen louosl Von dem Hause Iouos aus haben wir euch
gesegnet.

Ps I l9:55 Des Nachts habe ich deines Namens gedacht, Iouo, und ich habe dein Cesetz lehalten.
Ps 1 19: 132 Wende dich zu mir und sei mir gnädig, nach dem Rechte derer, die deinen Namen lieben !

Ps 122:4 Wohin die Stämme hinaufziehen, die Stämme Ios, ein Zeugnis für Israel,'zu preisen den
Namen louos!

Ps 124:8 Unsere Hilfe ist im Namen louos. der Himmel und Erde gemacht hat.

Ps I29:l i Und die Vorübergehenden sagen nicht: Iouos Segen über euch! - Wir segnen euch im Namen
louos.

Ps 135: | (Lobet Io!) Lobet den Namen louos! lobet, ihr Knechte louos,

Ps 135:3 Lobet lo! denn gut ist louo; singet Psalmen seinem Namen! denn er ist l ieblich.

Ps 135: l3 louo, dein Name währt ewiglich, Iouo, dein Gedächtnis von Geschlecht zu Geschlecht.

Ps 138:2 Ich will anbeten gegen deinen heiligen Tempel, und deinen Namen preisen um deiner Güte
und d€iner Wahrheit willen; denn du hast dein Wort $oß gemacht über all deinen Namen.

Ps 140:14 Ja, die Gerechten werden deinen Namen preisen, die Aufrichtigen werden vor deinem
Angesicht wohnen.

Ps 142;8 Führe aus dem Gefingnis heraus meine Seele, damit ich deinen Namen preisel Die Gerechten
werden mich umringen, wenn du mir wohlgetan hast.

Ps 143:l I Um deines Namens willen, Iouo, belebe mich; in deiner Gerechtiakeit fijhre meine Seele aus
der Bedrängnis!

Ps 145:l (Ein Lobgesang. Von David.) Ich wil l dich erheben, mein Gott, du König, und deinen Namen
preisen immer und ewiglich,

Ps 145:2 Jeden Tag wil l ich dich preisen, und deinen Namen loben immer und ewiglich.

Ps 145:21 Mein Mund soll das Lob louos aussprechen; und alles Fleisch preise seinen heil igen Namen
immer und ewiglich!

Ps 147:4 Der da zählt die Zahl der Sterne, sie alle nennt mit Namen.

Ps 148:5 Loben sollen sie den Namen louos! Denn er gebot, und sie waren geschaffen;

Ps 148:13 Loben sollen sie den Namen louosl Denn sein Name ist hoch erhaben. er allein: seine
Majestät ist über Erde und Himmel,
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Ps 149:3 Loben sollen sie seinen Namen mit Reigen, mit Tamburin und Laute ihm psalmen singenl
Spr l0:7 Das Gedächtnis des Gerechten ist zum Segen, aber der Name der Gesetzlosen verwest.
Spr 18:10 Der Name Iouos ist ein stark€r Tu'-; der Gercchte läuft dahin und ist in sicherheit.
spr 2l:24 Der übermütige, stolze - spötter ist sein Name - handert mit vemessenem ube.-ut.
Spr 22:l Ein guter Name ist vorzüglicher als großer Reichtum, Anmut besser als Silber und Cold.
Spr 30:4 Wer ist hinaulgestiegen gen Himmel und herniedergefahren? wer hat d€n Wind in seine

. Fäuste gesammelt? wer die Wasser in ein Tuch gebunden? wer hat aufgerichtet alle Enden
der Erde? Was ist sein Name, und was der Name seines Sohnes, wenn du es weißt?

Spr 30:9 damit ich nicht satt werde und dich verleugne und spreche: Wer ist Iouo? und damit ich nicht
verarme und stehle, und mich vergreife an dem Namen meines Gott€s,

Pred 6:4 Denn in Nichtigkeit kommt sie, und in Finsternis geht sie dahin. und mit t insternis wird ihr'Name bedeckt;

Pred 6:10 was entsteht, schon längit war sein Nam€ genannt; und es ist bekannt. was ein Menscrr sein
wird, und er vermag nicht mit dem zu rechten, der stärker ist ats er.

Pred 7:1 Besser ein guter Name als gutes SalböI, und der Tag des Todes als der Tag, da einer geboren
wird.

Hld 1:3 Lieblich an Geruch sind deine Salben, ein ausgegossenes salböl ist dein Name; darum lieben
dich die Jungfiauen.

Jes 4: I Und an jenem Tage werden sieben Weiber einen Mann ergeifen uncl sprechen: Wir wollen
unser eigenes Brot essen ufld uns mit unseren eigenen Kleidem bekleiden; nur laß uns
nach dein€m Namen genannt werden, nimm unsere Schmach hinweg.

Jes 7: l4 Darum wird der Herr selbst euch ejn Zerchen geben: Siehe, d ie Jungfr.au ri ird schwanger
werden und einen Sohn gebären, und wird seinen Namen Immanuel heißen.

Jes 8:3 Und ich nahte der Prophetin, und sie ward schwanger und gebar einen Sohn. Und louo sprach
zu mir: Gib ihm den Namen: ,,Es eilt der Raub, bald kommt die Beute,

Jes 9:5 Denn ein Kind ist uns geboren, ein Sohn uns gegeben, und die Herrschaft ruht aufseiner
Schulter'; und man nennt seinen Namen: wunderbarer, Berater, starker Gott. vater der
Ewi gkeir, Friedefürst.

Jes I2:4 und werdet sprechen an jenem Tage: p.eiset rouo. r 'rfet seinen Namen aus, machet unter den
Völkem kund seine Taten, ver*ündet, daß sein Name hoch erhaben rs

J€s l4:22 Und ich werde wider sie aufstehen, spricht Iouo der Heerscharen, und werde von Babel
ausrotten Namen und überrest, und Sohn und Nachkommen, spdcht louo.

Jes l8;7 In jener Zeit wird louo der Heerscharen ein Geschenk dargebncht werden: ein Volk, das
weithin geschleppt und gerupft ist, und von einem Volke, wunderbar seitdem es ist und
hinfort, einer Nation von Vorschrift aufVorschrift und von Zertetung, deren Land Ströme
beraubt haben - nach der Stätte des Namens Iouos der Heerschar.en, näch dem Berge Zion.

Jes 24:15 Darum gebet louo Ehre im osten, aufden Inseln des Meeres dem Namen louos, des Gottes
Isl.aels!

Jes 25:l louo, du bist mein Gort; ich wil l dich erheben, preisen wil l ich deinen Namen; denn du hast
Wunder gewirkt, Ratschlüsse von femher, Treue und WafuheiL.

Jes 26:8 Ja, wir haben dich, Iouo, erwartet aufdem p{äde deiner Gerichte; nach deinem Namen und
nach deinem Gedächtnis ging das Verlangen der Seele.

Jes 26: l3 Iouo, unser Gott, über uns haben Henen gehenscht außer dir; durch dich allein gedenken u,ir
deines Namens.

Jes 29:23 Dgnn wenn er, wenn seine Kinder das werk meiner Hände in seiner Mitte sehen werden, so
werden sie meinen Namen heil igen; und sie werden den Heil igen Jakobs heil igen uncl vor
dem Gott Israels beben.
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Jes 30:27 Siehe, der Name louos }ommt von femher. Sein Zom brennt, und der aufsteigend'e Rauch ist
gewaltig; seine Lippen sind voll Grimmes, und seine Zunge ist wie ein verzelrendes
Feuer.

Jes 40:26 Hebet zur Höhe eure Augen empor und sehet: Wer hat diese da geschaffen? Er, der ihr Heer
herausäihrt nach der Zahl, ruft sie alle mit Namen: wegen der Größe seiner Macht und der
Stärke seiner Kraft bleibt keines aus.

Jes 4l:25 lch habe ihl von Norden her erweckt, und €r kam herbei - von Sonnenaufgang her den, der
meinen Narnen anruft. Und er t tt auf Fitsten wie auf Lehm, und wie ein Töpfer, welcher
Ton zerknetet.

Jes 42:8 lch bin Iouo, das ist mein Name; und meine Ehre gebe ich keinem anderen, noch meinen
Ruhm den geschnitzten Bildern.

Jes 43:l Und nun, so spricht louo, der dich geschaffen. Jakob, und der dich gebildet hat, Israel: Fürchte

, dich niclrt, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem Namen serufen. du bisr
meln .

Jes 43:7 einen jeden, der rnit meidem Namen genannt ist, und den ich zu meiner Ehre geschaffen, den
ich gebildet, ja, gemacht habe!

Jes 44:5 Dieser wird sagen: Ich bin Iouos; und der wird den Namen Jakobs ausrufen; undjener wird
mit seiner Hand schreiben: Ich bin louos, und wird den Namen Israels ehrend nennen.

Jes 45:3 und ich werde dir verborgene Schätze und versteckte Reichtümer geben, aufdaß du wissest,
daß ich Iouo bin, der dich bei deinem Namen gerufen hat, der Gott Israels.

Jes 45r4 Um Jakobs, meines Knechtes, und Israels, meines Auserwählten, wil len rieficlr dich bei
deinem Namen, ich gab dir einen Beinamen, und du kanntest mich nicht;

Jes 47:4 Unser Erlöser, louo der Heerscharen ist sein Name, der Heil ige Israels! -

Jes 48:1 Höret dieses, Haus Jakob! die ihr mit dem Namen Israel genannt und aus den Wassem Judas
heworgegangen seid, die ihr schwöret bei dem Namen Iouos und des Gottes Israels
rühmend geden(et, doch nicht in Wabrheit und nicht in Gerechtigkeit;

Jes 48:2 denn nach der heiligen Stadt nennen sie sich, und sie stützen sich aufden Gott Israels, Iouo
der Heerscharen ist sein Name:

Jes 48:9 Um rneines Namens wil len verziehe ich meinen Zorn. und um meines Ruhmes wil len
bezwinge ich ihn, dir zu gut, um dich nicht auszurotten.

Jes 48:l I Um lneinetwil len, um meinetwil len wil l ich es tun; denn wie würde mein Name enrweiht
werden! und meine Ehre gebe ich keinem anderen.

Jes 48:19 und dein Same würde gewesen sein wie der Sand, und die Sprößlinge deines Leibes wie
seine Kömer; sein Name würde nicht ausgerottet und nicht vertilgt werden vor meinem
Angesicht.

Jes 49:l Höret aufmich, ihr Inseln, und merket auf, ihr Völkerschaflen in der Ferne! Iouo hat mich
berufen von Mutterleibe an, hat von meiner Mutter Schoße an meines Namens Erwährung
getan.

Jes 50:10 Wer unter euch fürchtet louo? wer hört aufdie Stimme seines l(nechtes? Wer in Finsternis
wandeit und welchem kein Licht glänzt, vertraue auf den Namen Iouos und sttitze sich auf
setnen Gott.

Jes 51:15 Denn lci bin louo, dein Gott, der das Meer eregt, und seine Wogen brausen; Iouo der
Heerscharen ist sein Name. -

Jes 52:5 Und nun, was habe ich hier zu schaffen? spricht Iouo. Denn mein Volk ist umsonst
hinweggenommen; seine Beherrscher jauchzen, spricht Iouo, und beständig, den ganzen
Tag, wird mein Name gelästed.

Jes 52:6 Darum soll mein Volk rneinen Namen kennen lernen, darum an jenem Tage erfahren, daß ich
es bin, der da spricht: Hi€r bin ich!

Jes 54:5 Denn der dich gemacht hat, ist d€in Mann, - louo der Heerscharen ist sein Name - und der
Heilige Israels ist dein Erlöser: er wird der Gott der ganzen Erde genannt werden.
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Jes 55:13 statt der Domsträucher werden Zypressen aufschießen, und statt der Brenn€sseln werden
Myten aufschießen. Und es wird Iouo zum Ruhme {W. zum Namen}a, zu einem ewigen
Denkzeichen sein, das nicht ausgeroftet wird.

Jes 56:5 ihnen wil l jch in meinem Hause und in meinen Mauem einen platz geben, und einen Namen,
besser als Söhne und Töchter: einen ewigen Namen werde ich ihnen geben, der nicht
ausgerottet werden soll.

Jes 56:6 und die Söhne der Fremde, die sich Iouo angeschrossen haben, um ihm zu dienen und den
Namen Iouos zu lieben, ihm zu Knechten zu sein - einenjeden, der den Sabbath hält, daß
er ihn nicht entw€ihe, und die da festhalten an meinem Bunde:

Jes 57: l5 Denn so spricht der. Hohe und Erhabene, der in Ewigkeit wohnt, und dessen Name der
Heil ig€ ist: tch wohne in der Höhe und im lleil igtum, und bei dem, der zerschlagenen und
gebeugten Geistes ist, um zu beieben den Geist der Gebeugt€n und zu beleben dis Herz

. 
der Zerschlagenen.

Jes 59: l9 Und sie werden den Namen louos fürchten vom Niedergang an, und vom Sonnenaufgang
seine Henlichkeit. W<inn der Bedränger kommen wirä wie ein Strom, so wird der Hauch
Iouos ihn in die Fluoht schlagen.

Jes 60:9 Denn auf mich hoffen die Inseln, und die Tarsis-Schiffe ziehen voran, um deine Kinder aus
der Feme zu bringen, und ihr Silber und ihr Gold mit ihnen, zu dem Namen louos, deines
Cottes, und zu dem Heiligen Israels, weil er dich herrlich gemacht hat. -

Jes 62:2 und die Nationen werden deine Gerechtigkeit sehen, und alle Könige deine Henlichkeit; und
du wirst mit einem neuen Namen genannt werden, welchen der Mund Iouos bestimmen

r"'63'r2d"::::;,:äl*:l"f:ffi:l[:fl,*T'i*:fehen rieß;derdiewu"l'uo'it'n"n

Jes 63:14 cleich dem vieh, welches in das Tal hinabsteigt, brachte der ceist Iouos sie zur Ruhe. Also
hast du dein Volk geleiter, um dir einen herrl ichen Namen zu machen..._

Jes 63: l6 Deru du bist unse. vater; deno Abraham weiß.nicht von uns, und rsraer kennt uns nicht; du.
louo, bist unser Vater; unsel Erlöser von alters her ist dein Natne {Nach and.
Interpunktjon: unser Erlöser ist dein Name von alters her).

Jes 63: l9 wir sind zu solchen geworden, über die du von arters her nicht geherrscht hast, dje nicht
genannt gewesen sind nach deinem Namen... _ ,,O daß du die Himmel zerrissest,
hernieder{ührest, daß vor deinem Angesicht die Berge €rbebten,

Jes 64:l wie Feuer Reisig entzündet, Feuer die Wasser wallen macht, um deinen Namen kundzutun
deiqen Widersachern: damit die Nationen vor deinem Angesicht erzittem,

Jes 64:6 Und da war niemand, der deinen Namen anriel der sich aufmachte, dich zu ergreifen; denn du
hast dein Angesicht vor uns verborgen und uns vergehen lassen durch unsere Missetaten.,,

Jes 65:l lch bin gesucht rvorden von denen, die nicht nach mir fragten; ich bin gefunden worden von
denen, die mich nicht suchten. lch sprach: Hier bin ich, hier bin ich! zu einer Nation, die
nicht mit meinem Namen genannt war {And. l.: die meinen Namen nicht anrief}.

Jes 65: l5 Und ihr werdet euren Namen meinen Auserwählten zum Fluchwort hinterlassen; und der
Herr, Iouo. wird dich töten. Seine Iirechte aber wird er mit einem anderen Namen nennen:

Jes 6615 Höret das wort Iouös, die ihr zitten vor seinem wone! Es sagan eure Brüder, die euch hassen.
die euch verstoßen um meines Namens wil len: louo €rzeige sich her.rl ich, daß wir.eur.e
Freude sehen mögenl aber sie werden beschämt werden.

Jes 66:22 Denn gleichwie der neue Himmel und die neue Erde, die ich macbe, vor mir best€hen, spricht
Iouo, also wird euer Same und euer Name bestehen.

a  lm  Or ig i na l  LJM.  wön l r ch . . zu  l de rn l  Name [n ] . '
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Jer 3: l7 ln jener Zeit wird man Jcrusalem den Thron louos nennen, und alle Narionen werden sich zu
ihr vercammeln wegen des Namens lor.ros in Jerusalem; und sie werden nicht mehr dem
Starrsinn ihres bösen Herzens nachwandeln.

Jer 7:10 und dann kommet ihr und tretet vor mein Arlgesicht in diesem Hause, welches nach meinem
Namen genannt ist, und sprechet: Wir sind errettet - damit ihr alle diese Gleuel verübet!

Jer 7:1 I Ist denn dieses Haus, welches nach meinem Namen genannt ist, €ine Räuberhöhle geworden in
euren Augen? Ich selbst, siehe, ich habe es gesehen, spricht louo.

Jef 7il2 Denn gehet doch hin nach meiner Stätte, die zu Silo war, woselbst ich zue$t meinen Nanen
wohnen ließ, und sehet, was ich ihr getan habe wegen der Bosheit meines Volkes lsrael.

Jer 7:14 so werde ich diesem Hause, welches nach meinem Namen genannt ist, worauf ihr euch
verlasset, und dem Orte, den ich euch und euren Vätern gegeben, ebenso tun, wie ich Silo
getan habe.

Jer 7:30 Denn die Kinder Juda haben getan, was böse ist in meinen Augen, spricht louo; sie haben ihre
Scheusale in das Haps gestellt, welches nach meinem Namen genannt ist, um es ar
ve ru nre i n ige n.

Jer 10:6 Gar niemand ist dir gleich, louo; du bist groß, und groß ist dein Name in Macht.

Jer I0: l6 Jakobs Teil ist nicht wie diese; denn er ist es, der das All gebildet hat, und Israel ist der
Stamm seines Erbteils; touo der Heerscharen ist sein Name.

Jer l0:25 Ergieße deinen Gfimm über die Nationen, die dich nicht kennen, und über die Geschlechrer,
die deinen Namen nicht anrufen! denn sie haben Jakob aufgezehrt, ja, sie haben ihn
aufgezehrt und ihn vernichtet und seine Wohnung verwüstet.

Jer I I I l6 Einen grünen olivenbaum, schön an herrl icher Frucht, hatte Iouo dich {Eig. deinen Namen }
genanntsi bei dent Lärrn eines großen Getümmels legte er Feuer.anjhn, und es brachen
seine Aste.

Jer 1 1:19 Und ich war wie ein zahmes Lamm, das zum Schlachten gefühn wird; und ich wußte nicht,
daß sie Alschläge wider mich ersannen: ,,Laßt uns den Baum mit seiner Frucht verderben
und ihn aus dem Lande der Lebendigen ausrottet, daß seines Namens nicht mehr sedacht
werde!'.

Jer I l:21 Darum, so spricht Iouo über die Männer von Anathoth. welche nach deinem Leben trachten
und sprechen: Du sollst nicht weissagen im Namen Iouos, damit du nicht durch unsere
Hände sterbest -

Jer l2: l6 Und es soll geschehen. werrn sie die Wege meines Volkes wirklich lernen, so daß sie bei
mernem Namen schwören: So wahr louo lebtl gieichwie sie mein Volk gelehrt haben, bei
dem Baal zu schwören, so sollen sie inmitten meines Volkes aufgebaut werden.

Jer l3:l I Denn gleichwie der Gürtel sich an die Lenden eines Mannes anschließt, so habe ich das
ganze Haus Israel und das ganze Haus Juda an mich geschlossen, spricht Iouo, damit sie
m* zum Volk und zum Namen und zum Ruhm und zum Schmuck seien; aber sie haben
nicht gehört.

Jer 14:7 Wenn unsere Missetaten wider uns zeugen, Iouo, so handle um deines Namens willen; denn
viele sind unserer Abtrünnigkeiten, gegen dlcft haben wir gesündigt.

Je r l4:9 Warum willst du sein wie ein bestürzrer Mann, wie ein Held, der nicht zu retten vermag? Du
bist doch in unserer Mitte, Iouo, und wir sind nach deinem Namen genannt: verlaß uns
nichtl

Jer 14:14 Und louo sprach zu mir: Die Propheten weissagen Lüge in meinem Namen; ich habe sie
nicht gesandt und sie nicht entboten, noch zu ihnen geredet; sie weissagen euch
Lügengesicht und Wahrsagung und Nichtigkeit und Trug ihres Hezens.

s Im Original QRA IOUO JMK, wört l ich ,,nannte louo deinen Nanen,' .
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Jer 14: l5 Darum spricht touo alsb über dje propheten, welche in meinem Namen weissasen. und ich
habe sie doch nicht gesandt, und die da sprechen: Weder Schwen noch Hunier wird in

. diesem Lande sein -: Die propheten sollen durch das Schw€rt und durch den Hunger
aufgerieben werden,

Jer l4:2 | Verschmähe uns nicht um deines Namens willen, entehre nicht den Thron deiner
Herrlichkeit; geden_ke, brich nicht deinen Bund mit uns!

Jer l5: 16 Deine Worte waren vorhanden, und ich habe sie gegessen, und deine Worte waren mir zur
Wonne und zur Freude meines Herzens; denn ich bin nach deinem Namen genannt, louo,
Cott der Heerscharen.

Jer l6:21 Darum siehe, dieses Mal werde ich ihnen kundtun, werde ihnen kundtun meine Hand und
meine Macht; und sie werden wissen, daß mein Name Iouo isr.

Jer 20:3 und es geschah am folgenden Tage, ars paschchur Jeremia aus dem stock herausbrineen rieß.
, da sprach Jeremia zu ihm: Nicht paschchur heißt Iouo deinen Namen, sondem Ma-gor_

Missabib.

Jer 20:9 Und sprcche ich: lch will ihn nicht meh' erwähnen, noch in.seinem Namen reden, so ist es in
meinem Herzen wie brennendes Feuer, eingeschlossen in meinen Gebeinenj und ich werde
müde, es auszuhalten, und vermag es nicht.

Jer 23:6 In seinen Tagen wird Juda gerettet werden und lsrael in sicherheit wohnen; und <Iies wird sein
Name sein, rnit dem man ihn nennen wird., Iouo, unsere Gerechtigkeit.

Jer 23:25 Ich habe gehört, was di€ propheten sagen, die in meinem Namen Lüge weissagen und
sprechen: Einen Traum, einen Traum habe ich gehabt!

J€r 23r27 welche gedenken, meinen Namen bei rneinem Volke in Vergessenheit zu bringen durch ihre
Träume, die sie einer dem anderen erzählen, so wie ilrre Väter meine,s NamJns vergaßen
über dem Baall)

Jer 25:29 Denn siehe, bei der Stadt, welche naclr n'einem Nanten genannl isr, beginne ich übles zu tun.
und irr so:ltet et\.va ungestrall bleiben? lhf werdet nicht ungestraft bleiben; denn ich rufe
das Schwel.t über alle Bewohner der Erde, spricht Iouo der Heerscharcn.

Jer 26:9 Warum hast du im Namen Iouos geweissagt und gesprochen: Dieses Haus wird wie Silo
werden, und diese Stadt verwüstet, ohne Bewohner? Und alles Volk versammelte sich
gegen Jeremia im Hause Iouos,

Jer 26:16 Und die Fürsten und alles Volk sprachen zu den priestem und zu den prcpheten: Diesem
Manne gebührt nicht die Todesstrafe: denn er hat im Namen louos, unseres Gottes. zu uns
geredet.

Jer 26:20 Und es war auch ein Mann, de. im Namen louos weissagte, Urija, der Sohn Schemajas, aus
Kirjath-Jearim; und er weissagte wider diese Stadt und widei dieses Land nach allen
wort€n Jeremias.

Jer 27:15 Denn ich habe sie nicht gesandt, spricht Iouo, und sie weissagen falsch in meinem Namen,
damit ich euch vertreibe und ihr umkommet, ihr und die propheten, die euch weissagen.

Jer 29:9 Denn sie weissagen euch falsch in meinem Namen; ich habe sie nicht gesandt, spricht Iouo.
Jef 29:21 So spricbr Iouo der Heerscharen, der Gott Israels. von Ahab, dem Sohne Kolaias. und von

Zedekia, dem Sohne Maasejas, die eucl.l Lügen wejssagen in meinem Narnen: Siche, ich
gebe sie in die Hand Nebukadrezars, des Königs von Baber. clarnrt er sie v\)r.curen Aucen
efschlage.

Jer 29:23 weil sie eine Ruchlosigkeit begangen in Israel und Ehebruch getrieben haben mit den
Weibern ihrer Nächsten, und in meinem Namen Lügenworte geredet haben, was ich ihnen
nicht geboten hatte; und ich, ich weiß es und bin Zeuge, spricht Iouo. _

Jer 29:25 So spricht Iouo der Heerscharen, der Gott Israels, und sagt: weil du in deinem Namen Briefe
gesandt hast an alles Volk, das in Jerusalem ist, und an den priester Zephanja, den Sohn
Maasejas, und an alle die priester, und gesagt:
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Jer 3l:35 So spricht louo, der die Sonne gesetzt hat zum Lichle bei Tage, die Ordnungen des Mondes
und der Sterne zum Lichte bei Nacht, der das Meer erregt, und seine Wogen brausen, louo
der l leerscharen ist sein Name:

Jer 32:18 der du Cüte trbst an Tausenden, und die Ungcrechtigkcit der Väter vcrgiltst in den Busen
ihrel Kinder nach ihnen; du großer., mächtiger Gott, d€ssen Name Iouo der Heerscharen
ist,

Ier 32:20 der du Zeichen und Wunder getan im Lande Agypten und bis aufdiesen Tag, sowohl an
lsrael als auch an anderen Menschen, und dir einen Namen gemacht hast, wi€ es an diesem
Tage ist.

Jer 32:34 Und sie haben ihre Scheusale in das Haus gesetzt, welches nach meinem Namen genannt ist,
um es zu yenrnrelnlgen.

Jer 33i2 So spricht louo, der es tut, Iouo, der es bildet, um es zu verwir.kiichen, Iouo ist sein Name:

Jer 33: l6 In jenen Tagen wird Juda gerettet welden und Jerusalem in Sicherheit wohnen; und dies wird
der Name sein, mit welchem man es benennen wird: 1oao, unsere Gerechtigkeit.

Jer 34: l5 Und ihr seid heute zwar umgekehrt und habt getan was recht ist in meinen Augen, daß ein
jeder seinem Nächsten Freiheit ausrief; und ihr habt einen Bund vor mir gemacht in dem
Hause, welches nach meinem Namen genannt ist;

Jer 34: l6 aber ihr habt euch wieder umgewandt und meinen Namen entweiht, und habt ein ieder seinen
Knecht und ein jeder seine Magd wiederkommen lassen, die ihr nach ihrem Bil ieben frei
entlassen hattet; und ihr habt sie unrerjocht, daß sie euch zu Knechten und zu Mäsden
seien.

Jer 37:13 und als er im Tore Benjamih war, wo ein Befehlshaber der wache stand, naÄens Jeriia. der
Sohn Schelemjas, des Sohnes Hananjas, ergriffdieser den propheten Jeremia und sprach:
Du willst zu den Chaldäem überlaufen.

Jer 44:16 was das wort betrifli, welches du im Namen louos zu uns geredet hast, so werden wir nicht
aufdicb hören; 

-
Jer 44:26 Darum höret das Wort louos, alie Juden, die ihr im Lande Agypten wohret! Siehe, ich habe

bei meinem großen Namen geschworen, spricht Iouo: Wenn je wieder mein Name im
Munde irgend eines Mannes von Juda genannt werden soll, daß er spreche: ,,So wak der
Hen louo lebtl" im ganzen Lande Agypten!

Jer 46:18 So wahr ich lebe, spricht der König, louo der Heerscharen ist sein Name: Wie der Tabor
unter den Betgen und wie der Karmei am Meere wird er kommenr

Jer 48; l5 Moab ist verwüstet, und seine Städte hat man erstiegen, und die Auswahl seiner Jünglinge ist
zur Schlachtung hingestürzt, spricht der König, louo der Heerscharen ist sein Name.

Jer 48: l7 Beklaget es, ihr seine Umwohner alle, und alle, die ihr seinen Namen kennet! Sprechet: Wie
ist zetbrochen das Zepter der Macht, der Stab der Majestätl

Jer 50:34 Ihr Erlöser ist stark, louo der Heerscharen ist sein Name; er wird ihre Rechtssache gewißlich
flihren, aufdaß er dem Lande Ruhe schaffe und die Bewohner von Babel erzittem mache.

Jer 51 : I 9 Jakobs Teil ist nicht wie diese; denn er ist es, der das All gebildet hat und den Stamm seines
Erbteils; Iouo der Heerschar€n ist sein Name.

Jer 5l :57 und ich berausche seine Fürsten und seine weisen, seine Landpfleger und seine statthalter
und seine Helden, daß sie entschiafen zu ewigem Schlafe und nicht mehr erwachen, soricht
der König, Iouo der Heerscharen ist sein Name.

Jer 52:l Einundzwanzig Jafue war Zedekia alt, als er König wurde, und er regierte elfJahre zu
Jerusalem; und der Name seiner Mutter war Hamutal, die Tochter Jeremias, von Libna.

Klgl 3:55 louo, ich habe deinen Namen angerufen aus der tiefsten Grube.

Hes 20:9 Aber ich handelte um meines Namens willen, auf daß er nicht entweiht würde vor d€n Ausen
der Nationen, in deren Mitte sie waren, vor deren Augen ich mich ihnen kundgegeben
hatte, um sie aus dem Lande Ägypten zu führen;
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Hes 20:14 Aber ich handelte um r.ireines Namens willen, aufdaß er nicht entweiht würde vor den
Augen der Nationen, vor deren Augen ich sie ausgeführt hatte,

Hes 20:22 Abe'ich zog meine Hand zurück, und handelte um rneines Namens wil len, aufdaß er nicht
entweiht würde vol den Augen der Natiollen, vor deren Augen ich sie ausgeführt hatte.

Hes 20:29 Und ich sprach zu ihnen: Was ist das für eine Höhe, wohin ihr sehct? Und ihr Name wird
Bama genannt  b is  au fd iesen Tag.

Hes 20:39 Ihr denn, Haus Israel, so spricht der. Her, louo: Cehet hin. dienet ein jeder seinen Cötzen.
Aber nachher - wahrlich, ihr werdet aulmich hören, und werdet meinen heilisen Namen
nicht mehr entweihen mit euren Gaben und lrlit euren Götzen.

Hes 20:44 Und ihl werdet wissen, daß ich louo bin, wenn ich mit euch handle um meines Namens
willen, und nicht nach euren bösen Wegen und nach euren verderbten Handlungen, Haus
Ismel, spdcht der Herr, Iouo.

Hes 22:5 Die Nahen und die von dir Entfemten werden dich verspotten als befleckten Namens und
reich an Verwirrung. -.

Hes 23:4 Und ihre Namen sind Ohola, die größere, und Oholiba, ihre Schwester. Und sie wurden mein
und gebaren Söhne und Töchter; und was ihre Namen betrifft: Samaria ist Ohola, und
Jerusalem ist Oholiba.

Hes 24:2 Menschensohn, schreibe dir den Namen des Tages aul dieses selbigen Tages! An diesem
selbigen Tage rückt der König von Babel gegen Jerusalem heran.

Hes 34:29 Und ich werde ihnen eine Pflanzung erwecken zum Ruhme {Eig. zum Namen}6, und sie
werden nicht mehr durch l_iunger weggerafft werden im Lande und nicht mdhr die
Schmach der Nationen hagen.

Hes 36:20 und als sie zu den Nationen kanren, wohin sie kamen. da cntweihten sie mei.en hcil igen
Nameo, indem malt yon ihnen sagte: Iouos Volk sind diese, und aus seinem Lande sind sie
gezogen.

Hes 36;21 Aber ich habe meiden heiligen Namen verschont iEig. ich habe mich meines heiligeD
Namens erbarmt), welchen das Haus Israel entweiht hat unter den Nationen. wohin sie
kamen. -

Hes 36:22 Darum sprich zum Hause Israel: So spricht der Hen, Iouo: Nicht um euretwillen tu€ ich es,
Haus Israel, sondem um meines heii igen Namens wiJlen, den ihr entweiht habt untef den
Nationen, wohin ihr gekommen seid.

Hes 36;23 und ich werde meinen großen Namen heil igen, der entweiht ist unter den Nationen. werchen
ihr entweiht habt in ihrer Mitte. und die Nationen werden wissen, daß ich Iouo bin. soricht
der Herr, louo, wenn ich mich vor ihren Augen an euch heilige -

Hes 39:7 Und ich we'de meinen heiligen Namen kundtun inmitten meines volkes lsrael, urid werde
meiDen heiligen Namen nicht mehr entweihen lassen. Und die Nationen werden wissen.
daß ich Iouo bin, der Heilige in Isr.ael.

Hes 39:13 und das ganze Volk des Landes wifd sie begraben, und es wird ihnen zum Ruhrne iEie. zum
Narnen|7 sein an dem Tage, da ich mich vcrhenlichen werde, sprichl dcr f lefr. louo.

Hes 39:16 Und auch der Name der Stadt soll Hamona sein. Und so werden sie das Land reinigen. _

Hes 39:25 Darum, so spricht der Herr, Iono: Nun werde ich die Gefangenschaft Jakobs wenden und
mich des ganzen Hauses Israel erbarmen, und werde eifern für meinen heiligen Namen.

Hes 43:7 Und er spmch zu mir: Menschensohn, dies ist der Or.t meines Thrones und der On meiner
Fußsohlen, wo ich inmitten der Kinder Israer wohnen werde ewiglich. und das Haus Israer
wird meinen heiligen Namen nicht mehr verunreinigen, sie und ihre Könige, durch ihre
Hurerei und durch die Leichname ihrer Könige und ihre Höhen.

6lnl Original LJM, wönlich,,zu ldeml Nameln].. .
7 dito.
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Hes 43:8 indem sie ihre Schwelle an meine Schwelle und ihre Türpfosten neben meine Türpfosten
setzten, daß nur die Wand zwischen mir und ihnen war; und meinen heiligen Namen
veruffeinigten durch ihre Greuel, die sie verübten, so daß ich sie in meinem Zome
vern ich le l  habe.

Hes 48:1 Und dies sind die Namen der Stämnte: Vom Nordende an, zur Seite des Weges nach Hethlon,
gegen Hamath hin, und nach Hazar-Enon hin, der Grenze von Damaskus. nordwärts. zur
Seite von Hamath - die Ost- und dic Westseite sollen Dan gehören: ein Los.

Hes 48;31 und die Tore der Stadt, nach den Namen der Stämme Israels: drei Tore gegen Norden: das
Tor Rubens eines, das Tor Judas eines, das Tor Levis eines.

Hes 48:35 Ringsum achtzehntausend Ruten. Und der Name der Stadt soll von nun an heißen: loao
daselbst.

Dan l:7 Und der Oberste der Kämmerer gab ihnen Namen; und er nanltte Daniel Beltsazar, und

. Hananja Sadrach, und Misael Mesach, und Asa{a Abednego.

Dan 2:20 Daniel hob an und sprach: Gepriesen sei der Name Gottes von Ewigkeit zu Ewigkeitl denn
Weisheit utd Macbt, sie sind sein.

Dan 2:26 Der König hob an und sprach zu Daniel, dessen Nam. Beltr-u, r*' Bist du imstande, den
Traum, den ich gesehen habe, und seine Deutung mir kundzutun?

Dan 4:5 Und zul€tzt trat vor mich Daniel, dessen Name Beltsazar ist, nach dem Namen mein€s Gottes,
und in welchem der Ceist der heiligen Götter ist; und ich trug ihm den Traum vor:

Dan 4: l6 Da cntsetzte sich Daniel, d€ssen Name Beltsazar ist, eine Zeitlang, und seine Gedanken
ängstigten ihn. Der König hob an und sprach: Beltsazar, der Traum und saine Deutung
ängstige dich nicht. Beltsazar antwort€te und sprach: Mein Hen, der Traum gelte deinen
Hassern und scine Deutung deinen Feilden!

Dan 5:12 darum daß ein außergewöhnJic hel Geist, und Kenntnjs und Verstand,6in Geist der
Traumdeutung und der Rätselerklärung und der Knotenlösung bei ihm gefunden wurde,
bei Daniel, weichem der König den Namen Beltsazar gegeben hat. So werde nun Daniel
gerufen, und er wird die Deutung anzeigen.

Dan 9:6 Und wir haben nicht aufdeine Knechte, die Propheten, gehöft, welche in deinem Namen zu
unseren Königen, unseren Fürsten und unseren Vätern und zu allem Volke des Landes
geredet haben.

Dan 9:15 Und nun, Herr, unser Cott, der du dein Volk aus dem Lande Agypten mit starker Hand
herausgeftihrt, und dir einen Namen gemacht hast, wie es an diesem Tage ist - wir haben
gesündigt, wir haben gesetzlos gehandelt.

Dan 9:18 Neige, mein Gott, dein Ohr und höre! tue deine Augen auf und sieh unserc Verwüstungen
und di€ Stadt, welche nach deinem Namen genannt ist! Denn nicht um unserer
Gerechtigkeiten willen legen wir unser Flehen vor dir nieder. sondem um deiner vielen
Erbarmungen wil len.

Dan 9:19 Hen, höre! Herr, vergib! Herr, merke aufund handie; zögere nicht, um deiner selbst wil len,
mein Gottl denn deine Stadt und dein Volk sind nach deinem Namen genannt.

Hos i:4 Und louo sprach zu ihm; Gib ihm den Namen Jisreel; denn noch um ein Kleines. so werde ich
die Blutschuld von Jisreel an dem Hause Jehus heimsuchen und dem Königtum des Hauses
Israel ein Ende machen.

Hos 1:6 Und sie ward ]riederum schwanger und gebar eine Tochter. Und er sprach zu ihm: Gib ihr den
Namen Lo-Ruchama; denn ich werde mich fortan des Hauses Israel nicht mehr erbarmen,
daß ich ihnen irgendwie v€rgebe.

Hos l:9 Und er spnch; Gib ihm den Namen Lo-Ammi; denn ihr seid nicht mein Volk, und ich. ich will
nicht euet sein.

Hos 2: i9 Und ich werde die Namen der Baalim aus ihrem Munde hinwegtun, und sie werden nicht
mehr mit ihrem Namen erwähnt rverden.
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Joel 2;26 Und ihr werdet essen, esben und satl werden, und werdet den Namen Iouos, eur€s Gottes,
preisen, der Wunderbares an euch getan hat. Und mein Volk soll njmmelmehr beschämt
\eerden.

Joel 3:5 Und es wird geschehen, einjeder, der den Namen Iouos anrr.ifen wird. wird errettel werdeD:
denn aufdem Berge Zion und in Jerusalem wird Errettung sein, wie Iouo gesprochen hat,
und unter den Ubriggebliebenen, welche Iouo berufen wird.

Amos 2:7 sie, welche danach lechzen, den Staub der Erde aufdem Haupte der Armen zu sehen, und
den Weg der Sanftmütigen kümmen; und ein Mann und sein Vater gehen zu derselben
Dime, um meinen heiligen Namen zu entweihen;

Amos 4:13 Denn siehe, der die Berge birdet und den wind schafft, und dem Menschen kundtut, was
sein Gedanke ist; der die Morgeru'öte und die Finsternis macht, und einherschreitet aufd€n
Höhen der Erde: louo, Gott der Heerscharen, ist sein Name.

Amos 5:9 IQuo ist sein Name; der verwüstung losbrechen läßt über den Starken, r.rnd verwüstuns
kommt über die Fesle.

Amos 5:27 so werde ich euch jenseit Damaskus wegführen, spricht Iouo, Gott der Heeßcharen ist sein
Name.

Amos 6;10 Und hebt einen der Cestorbenen sein Oheim und sein Bestatter auf, um die Gebeine aus
dem Hause hinauszuschaffen, und spricht zu dem, der im Innem des Hauses ist: lst noch
jemand bei dir? und dieser sagt; Niemandt so wird er sagenr Sti l l ! denn der Name Iouos
darf nicltt erwähnt werdcD.

Amos 9:6 del seine obergemächer im Himmer gebaut und seine cewölbe über der Erde gegründet hat:
der den Wassern des Meeres rull und sie ausgießt über die Fläche der Er<le: ior-o irt."in
Name.

Amos 9:12 auf daß sie den überrest Edoms und aü die Nationen in Besitz nehmenj über welche mein
Name genannt werden wird {d.h. welche nach meinem Namen genannt sein werden},
spricht Iouo, der dieses tut.

Mich 4:5 Denn alle Völker werden wandeln, einjedes im Namen seines Gottes; wlr aber werden
wandeln im Namen Iouos, unseres Gott€s, immer und ewiglich. _

Mich 5:3 und er wird dastehen und seine Herde weiden in der Kraft louos, in der Hoh€it des Namens
louos, seines Gottes. Und sie werden wohnen; denn nun wird er groß sein bis an die Enden
der Erde.

Mich 6;9 Die stimme louos ruft der Sradt, und dein Name hat weisheir im Auge {o. die weisheit hat
deinen Namen im Auge; and.l.: und Weisheit ist es, deinen Namen zufürchten): Höret auf
die Zuchtrute und aufden, der sie bestellt!

Nah i: l4 Und iiber dich hat louo geboten, daß von deinem Namen nicht m€hr gesät werden soll; aus
dem Hause deines Gortes werde ich das geschnitzre und das gegossene Bild ausroften; ich
werde dir ein Grab machen, denn verächtlich bist du.

Zeph l:4 und ich werde meine Hand ausstrecken wider Juda und wider a e Bewohner von Jerusarern.
Und ich werde aus diesem orte den überrest des Baar, den Namen der GötzenDriester sanlt
den Priestenr ausrorlen;

Zeph 3:9 Denn alsdann werde ich die Lippen der völker in reine Lippen umwandeln, damit sie alle den
Namen louos anrufen und ihm einmütig dienen.

Zeph 3: l2 und ich werde in deiner Mitte ein elendes und armes vork üb glassen, und sie werden auf
den Namen louos vertrauen.

zeph 3:19 siehe, ich werde zu jener zeit handeln mit allen deinen Bedrückern, und die Hinkenden
retten und die Vert.iebenen sammeln; und icl.r werde sie zum Lobe und zum Namen
machen in allen Ländem ihrer Schmach.

Zeph 3:20 ln jener Zeit werde ich euch herbeibringen und zu der Zeit euch sammeln; denn ich werde
euch zum Namen und zum Lobe machen unter allen Völkem der Erde, wenn ich eure
Gefangenschaft vor euren Augen wenden werde, spricht Iouo.
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Sach 5;4 lch habe ihn ausgehen lassen, spricht louo der Heerscharen; und er wird kommen in das Haus
des Diebes und in das Haus dessen, der bei meinem Namen falsch schwör! und er wird in
seinem Hause herbergen und es vernichten, sowohl sein Gebälk als auch seine Steine. -

Sach 6:12 So spricht Iouo der Heerscharen und sagt: Siehe, ein Mann, sein Name ist Sproß; und er wird
von seiner Stelle aufsprossen und den Tempel Iouos bauen.

Sach 10: I 2 Und ich werde sie stark machen in louo, und in se jnem Namen werden sie wandeln. spricht
louo.

Sach l3:2 Und es wird geschehen an jenem Tage, spricht louo der Heetscharen, da werde ich die
Namen der Götzen ausrotten aus dem Lande, und ihrer wird nicht mehr gedacht werden;
und auch die Propheten und den Geist der Unreinheit werde ich aus dem Lande
wegschaffen,

Sach l3:3 Und es wird geschehen, wenn ein Mann femer weissagt, so werden sein Vater und seine
. Mutter, s€ine Erzeuger, zu ihm sprechen: Du darfst nicht leben, denn du hast Lüge geredet' 

irn Namen louos! und sein Vater und seine Mutter, seine Erzeuger, werden ihn
durchbohrcn. wenn er'weissagt.

Sach l3:9 Und ich werde den dritten Teil ins Feuer bringen, und ich iverde sie läutern, wie man das
Silber läutert, und sie prüfen, wie man das Gold prüft. Es wird meinen Namen anrufen,
und ich werde ihm antworten; ich werde sagen: Es ist mein Volk; und es wird sagen: Iouo
ist mein Gott.

Sach 14:9 Und louo wird König sein über die ganze Erde; an jenem Tage wird louo erzer sein und sein
Name einer.

Mal l:6 Ein Sohn soll den Vater ehren, und ein Knecht seinen Herrn. Wenn ich denn Vdter bin, wo ist
meine Ehle? und wenn ich Heff bin, wo ist meine Furcht? spricht louo der Heerscharen zu
euch. ihr Pliester. die ihr meinen Namen verachtet und doch sprechet: Womit haben wir
deinen Namen vcrachtet?

Mal I : l  I Denn vom Aufgang der Sonne bis zu ihrem Niedergang wird mein Name groß sein ulter d€n
Nationen; und anjedem Ofie wird geräuchert, dargebracht w€rden meinem Namen, und
zwar reine Opfergaben. Denn mein Name wird groß sein unter den Nationen, spricht louo
der Heetscharen.

Mal l:14 Und verflucht sei, wer betrügt, während ejn Männliches in seiner Herde ist; und wer gelobt
und dem Herrn ein Verdorbenes opfert! Denn ich bin ein großer König, spricht louo der
Heerscharen, und mein Name ist furchtbar unter den Nationen.

Mal 2r2 Wenn ihr nicht höret, und werul ihr es nicht zu Herzen n€lmet, meinem Namen Ehre zu geben,
spricht Iouo der Heerscharcn, so werde ich den Fluch unter euch senden, und eure
Segnungen ve!fluchen;ja, ich habe sie auch verflucht, weil ihr es nicht zu Herzen nehmet.

Mal 2:5 Mein Bund mit ihm war das Leben und der Friede; und ich gab sie ihm zur Fwcht, und er
fitchtete mich, und er, er zitterte vor meinem Namen.

Mal 3:16 Da unter€deten sich miteinander die Iouo fürchten, und louo merkte aufund hörte; und ein
Gedenkbuch ward vor ihm geschrieben für die, welche Iouo fürchten und welche seinen
Namen achten.

Mal 3:20 Abel euch, die ihr meinen Namen örchtet, wird die Sonne der Gerechtigkeit aufgehen mit
Heilung in ihren FIügeln. Und ihr werdet ausziehen und hüpfen gleich Mastkälbern;
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Mt I :21 Und sie wird einen Solin gebären, und du sollst seinen Namen Jesus heißen; denn er wird sein
Volk enenen von ihren Sünden.

Mt l:23 ,;Siehe, die Junglrau wird schwanger sein und einen Sohn gebären, und sie werden seinen
Namen Emmanuel heißen", was verdolmetscbt ist: Gott mit uns.

Mt 1:25 und er erkannte sie nicht, bis sie ihren erstgeborenen sohn geboren hatte; und er hieß seinen
Namen Jesus.

Mt 6:9 Betet ihr nun also: Unser Vater, der du bist in den Himmeln, geheiligt werde dein Name;

Mt 7:22 Viele werden an jenem Tage zu mir sagen: Herr, He''! haben wir nicht durch deinen Namen
geweissagt, und durch deinen NamenDämonen ausgetrieben, und durch derter Namen
viele Wunderwerke getan?

Mt l0:2 Die Namen der zwölfApostel aber sind diese: Der erste, Simo!, der petrus genannt wird, und

. 
Andreas, sein Bruder; Jakobus, der Sohn des Zebedäus, und Johannes, seid Bruder;

Mt l0:22 und ihr werdet von allen gehaßt werden um meines Namens willen. wer aber ausharrt bis
ans Ende, dieser wirä errettet werden.

Mt l0r4l Wer €inen Pfopheten aufnirnml in eines propheten Namen, wird eines pfopheten Lohn
empfangen; und wer einen Gerechten aufnimmt in eines Gerechten Namen, wird eines
Cerechten Lohn empfangen.

Mt i0:42 Und we. irgend einen dieser Kleineo nur mit einem Becher kalten wassers tränken wird in
eines Jüngers Namen, wahrlich, ich sage euch, er wird seinen Lohn aicrt verlieren.

Mt l2;21 und aufseinen Namen werden die Nationen hoffen,

Mt 18:5 und wer irgend el,? solches Kindlein aufnehmen wird in meinem Namen {Eig. auf Grund
meines Namens|, nimmt mich auf.

Mt l8:20 Denn wo zwei oder drei versammelt sind in meinem Namen {Eig. zu meinem Namen hinf,
da bin ich in ihler Mitte.

Mt l9:29 Und ein jeder, der'irgend verlassen hat HäuseL, oder Brüder, oder Schwestel.n, oder Vater.
oder Mutter, oder Weib, oder Kinder, oder'Acker um meines Namens willen. wird
hundertf:iltig empfangen und ewiges Leben erben.

Mt 2l :9 Die Volksmengen aber, welche vor ihm hergingen und nachfolgten, riefen und sprachen:
Hosanna dem Sohne Davids! Gepriesen sei, der da kommt im Namen louos! Hosanna in
der Höhe!

Mt 23 r39 denn ich sage euch: Ihr werdet mich von jetzt an nicht sehen, bis ihr sprechet: ,,Gepriesen sei.
der da kommt im Namen louos!"

Mt 24:5 denn viele welden unter meinem Namen {Eig. aufCrund meiles Namens} kommen und
sagen: 1c, bin der Chistus! und sie werden viele verführen.

Mt 24:9 Dana werden sie euch in Drangsal überliefern und euch töten; und ihr werdet von allen
Nationen gehaßt werden um meines Namens willen,

Mt 27:32 Als sie aber hinausgingen, fanden sie einen Menschen von Kyrene, mit Namen Simon; diesen
zwangen sie, daß er sein Ktguz trüge.

Mt 27:57 Als es aber Abend geworden war, kam ein reicher Mann von Arimathia, namens Joseph. der
auch selbst ein Jünger Jesu war.

Mt 28: l9 Cehet Inun] hin und fnachet-alle Nationen zu Jüngem, und taufet sie auf den Namen des
Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes,

Mk 5:9 Und e[ fragte ihn: Was ist dein Name? Uüd er spriaht zu ihm: Legion ist mein Name, denn wir
sind viele.

Mk 5:22 und [siehe,] es kommt einer der synagogenvorsteher, rnit Namen Jairus, und als er ihn sieht.
lä l l t  e r .  ihm zu  Füßen;

Mk 6:14 Und der König Herodes hörte von ihn (denn sein Name war bckannt geworden) und sagre:
Johannes der Täufer ist aüs den Toten auferstanden, und darum wirken solche Kräfte in
ihm.
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Mk 9:37 Wer irgend erzes solcher Kindlein aufnehmen wird in meinem Namen {Eig. auf Grund
meines Namens; so auch V. 39), nimmt mich auf; und wer irgend mich aufnehmen wird,
ninmt nicht mich auf, sondem den, der mich gesandt hat,

Mk 9:38 Johannes aber antwodete ihm und sprach: Lehrer, wir sahenjemand, der uns nicht nachfolgt,
Dämonen austreiben in deinem Namen; und wir webrten ihm, weil er uns nicht nachfolgt.

Mk 9:39 Jesus aber sprach: Wehret ihm nicht, denn es ist niemand, der ein Wunderwerk in meinem
Namen tun und bald übel von mir zu reden vermögen wird;

Mk 9;41 Denn wer irgend euch mit einem Becher Wassers tränken wird in meinem Namen, weil ihr
Christi seid, wahrlich, ich sage euch: er wird seinen Lohn rlci l verlieren.

Mk i l:9 und die voranginge' und nachfolgten riefen: Hosannal gepriesen sei, der da kommt im Namen
louos !

Mk l3:6 denn viele werden unter meinem Namen {Eig, aufGrund meines Namens} kommen uncl
. sagen: Ich bin's! und sie werden viele verführen.

Mk 13: I3 Und ihr werdet von alleh gehaßt werden um meines Namens willen; wer aber ausharrt bis
ans Ende. dieset wird errettet werden.

Mk l4:32 Und sie kommen an einen Ort, mit Namen Cethsemane, und er spricht zu seinen Jüngern:
Setzet euch hier, bis ich gebetet habe.

Mk l6: l7 Diese Zeichen aber werden denen folgen, welche glauben: In meinem Namen werden sie
Dämonen austreiben; sie werden in neuen Sprachen reden,

Lk I ;5 Es war in den Tagen Herodes', des Königs von Judäa, ein gewisser priester, mit Namen
Zacharias, aus der Abteih.rng Abias; und sein Weib war aus den Töchtem A'arons, und ihr
Name Elisabeth.

Lk 1:13 Der Engel aber sprach zu ihm: Fürchte dich nicht, Zacharias, denn dein Flehen ist erhört, und
dein Weib Elisabeth wird dir einen Sohn gebären, und du sollst seinen Namen Johannes
he ißen.

Lk l:26 lm sechsten Monat aber wurde der Engel cabriel von cott gesandt in eine Stadt von Gali läa,
mit Namen Nazareth,

Lk l:27 zu einer Jungfrau, die einem Manne verlobt war mit Namen Joseph, aus dem Hause Davids;
und der Name der Jungfrau war Maria.

Lk l:31 und siehe, du wilst im Leibe empfangen und einen sohn gebären, und du sollst seinen Namen
Jesus heißen.

Lk i :49 Denn gr oße Dinge hat der Mächtige an mir getaD, und heilig ist sein Nalre;

Lk l:59 Und es geschah am achten Tage, da kamen sie, das Kindlein zu beschneiden; und sie nannten
es nach dem Namen sein€s Vatets: Zachadas.

Lk 1:61 Und sie sprachen zu ihr: Niemand ist aus deiner Vetwandtschaft, der diesen Namen trägt.

Lk i:63 und er forderte ein Täfelchen und schrieb also: Johames ist sein Name. und sie verwunderten
sich alle.

Lk 2:21 Und als acht Tage erfüllt waren, daß man ihn beschneiden sollte, da wurde sein Name Jesus
genannt, welcher von dem Engel genannt worden war, eh€ er im Leibe empfangen wurde.

Lk 2:25 Und siehe, es war in Jerusalem ein Mensch, mit Namen Simeon; und dieser Mensch war
gerechl und gottesfürchtig und wartete aufden Trost lsraels; und der Heil ige Ceist war auf
l h m .

Lk 5:27 Und nach diesem ging er hinaus und sah einen Zöllner, mit Namen Levi, am Zollhause sitzer
und sprach zu ihm: Folge mir nach.

Lk 6:22 Glückselig seid ihr, wenn die Menschen euch hassen werden, und wenn sie euch absondem
und schmähen und euren Namen als böse verwerfen werden um des Sohnes des Menschen
willen;

Lk 8:30 Jesus flagte ihn aber und sprach: Was ist dein Name? Er aber sprach: Legion; denn viele
Dämonen waren in ihn gefahren.
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Lk 8:41 Und siehe, es kam ein Mann, mit Namen Jairus, (und er war Vorsteher der Synagoge) und fiel
Jesu zu Füßen und bat ihn, in sein Haus zu kommen;

Lk 9:10 Ufid als die Apostel zurückkehrten, erzählten sie ihm alles, was sie getan hatten; und er nahm
sie mit und zog sich besonders zurück nach [einem öden Or1] einer Stadt, mit Namen
Bethsaida.

Lk 9:48 und sprach zu ihnen: wer irgend dieses Kindrein aufnehmen wird in meinem Namen {Eie. auf
Gnrüd meines (deines) Namens), nimmt mich auf; und rver irgend mich aufnehmen riird,
nimmt den auf, der mich gesandt hat; denn wer der Kleinste ist unter euch allen. der ist
grojJ.

Lk 9:49 Johannes aber antwortete und sprach: Meister, wir sahenjemand Dämonen auskeiben in
deitem Namen {Eig. aufGrund rneines (deines) Namens}, und wir wehrten ihm, weil er
dir nicht mit uns nachfolgt.

Lk l0:17 pie siebenzig aber kehrten mit Freuden zurück und sprachen: Herr. auch die Därnonen sind
uns unt€rtan in deinem Nanen.

Lk 10:20 Doch da berfieueteuch nicht, dalj euch di€ Geister unrertan sind; t ieuet euch aber. daß ewe
Namen in den Himmeln angeschrieben sind.

Lk l0:38 Es geschah aber, als sie ihres Weges zogen, daß er in ein Dorfkam; und ein gewisses Weib,
mit Namen Martha, nahm ihn in ihr Haus aul

Lk I l:2 Er spmch aber zu ihnen: Wenn ihr betet, so sprechet: Vater, geheiligt werde dein Name; dein
Reich komme:

Lk l3:35 siehe, euer Haus wird euch überlassen. [ch sage euch aber: Ihr werdet mich rtcll sehen. bis
es kommt, daß ihr sprechet: ,,Gepdesen sei, der da kommt im Namen loüos!..

Lk l6:20 [Es war] aber ein gewisser Armer, mjt Namen Lazarus, [der] an dessenJor lag, voller
Geschwüre.

Lk l9:2 Und siehe, da war ein Mann, mit Namen Zachäus, und selbiger war ein Oberzöllnet, und er
war reich.

Lk 19:38 indem sie sagten: ,,Gepriesen sei der König, der da kommt im Namen Iouos!,, Fdede im
Himmel und Henlichkeir in der Höhel

Lk 2l :8 Er aber sprach: Sehet zu, daß ihr nicht verführ.t werd€tl denn viele werden unrer meinenr
Namen {Eig. aufGrund meines Namens} konrmen und sagenr /ci bin's, und die Zcit ist
nahe gekommenlGehet ihnen Inun] nicht nach.

Lk 2l : l2 Vor diesem allem aber werden sie ihre Hände an euclr regen und euch verfolgen, indern sie
euch an die Synagogen und Gef:ingnisse überliefem, um euch vor Könise und Statthalter
zu führen um meines Namens willen.

Lk 2l:17 und ihr werdet von allen gehaßt werden um meines Namens willen.

Lk 23,50 Und siehe, ein Mann, mit Namen Joseph, der ein Ratsherr war, ein guter und gerechter Mann,
Lk 24:13 Und siehe, zwei von ihnen gingen an selbigem Tage nach einem Dofe, mit Namen Emmaus.

sechzig Stadien von Jerusalen entfernt.

Lk 24: l8 Einer aber, mit Namen Kleopas, antwoftete uncl sprach zu ihm: Bisf du der einzige, der in
Jerusalem weilt und qicht weiß, was in ihr geschehen ist in dieser Tagen?

Lk 24:47 und in seinem Namen {Eig. auf Grund seines Namens} Buße und vergebung der sünden
geprcdigt werden allen Nationen, anfangend von Jerusalem.

Joh l:6 Da war ein Mensch, von Gott gesandt, sein Name Johannes.

Joh l: 12 so viele ihn aber aufnahmen, denen gab er das Recht, Kinder Iouos zu werden. denen. die an
ssinen Namen glauben,

Joh 2:23 AIs er aber zu Jerusalem war, am passah, auf dem Feste, glaubten viele alr seinen Narnen. ars
sie seine Zeichen sahen, die er tat.

Joh 3:l Es war aber ein Mensch aus den Pharisäem, sein Name Nikodemus, ein oberster der Juden.
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Joh 3:18 Wer an ihn glaubt, wird.nicht gerichtet; wer aber nicht glaubt, ist schon gerichtet, weil er nicht
geglaubt hat an den Namen des eingeborenen Sohnes Gott€s.

Ioh 5:43 lch bin in dem Namen meines Vaters gekommen, und ihr nehmet mich nicht auf; wenn ein
anderer in seinem eigenen Namen kommt, den werdet ihr auftehmen.

Joh l0:3 Diesem tut der Türhüter auf, und die Schafe hören seine Stimme, und er ruft seine eigenen
Schafe mit Namen und flihrt sie heraus.

Joh 10:25 Jesus antwoftete ihnen: Ich habe es euch gesagt, und ihr glaubet nicht. Die Werke, die r'c, in
dem Namen meines Vaters tue, diese zeugen von mir;

Joh l2:13 nahmen sie Palmzweige und gingen hinaus, ihm entgegen, und schrieen; Hosanna!
Gepriesen sei, der da kommt im Namen louos, der König lsraels!

Joh l2:28 Vater, verherrl iche deinen Namen! Da kam eine Stimme aus dem Himmel: Ich habe ihn
verherli icht und werde ihn auch wiederum verherrl ichen.

Joh l4: l3'Und **as irgend ihr biuen werdet in meinem Namen, das werde ich tun, auf dau der Vater
verhcrfl icht werde in dem Sohne.

Joh l4:14 Wenn ihr etwas bitt€n werdet in meitem Namerl, so werdö icl es tun.

Joh 14:26 Der Sachwalter aber, der Heilige Geist, welchen der Vater senden wird in meinem Namen,
jener wird euch alles lehren und euch an alles erinnern, was ich euch gesagt habe.

Joh 15: 16 1lr habt nicht mich auserwählt, sondern lc, habe euch auserwählt und euch gesetzt, auf daß
llr hingehet und Frucht bringet, und eure Frucht bleibe, aufdaß, was irgend ihr den Vater
bitten werdet in meinern Namen, er euch gebe.

Joh I 5:2 I Aber dies alles werden sie rjuch tun um meines Namens wil len, weil sie den nicht kennen,
der mich gesandr har.

Joh l6;23 Und anjenem Tage werdet ihr mich nichts fragen. Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Was
irgend ihr den Vater bitten werdet in meinem Namen, wird er euch geben {O. bitten
werdet, wird er euch in meinem Namen geben).

Joh l6:24 Bisjetzt habt ihI nichts gebeten in meinem Namen. Bittet, und ihr werdet empfangen, auf
daß eure  Freude vö l l ig  se i .

Joh )6:26 An jenem Tage werdet ihl bitten in meinem Namen, und ich sage euch nicht, daß ich den
Vatcr ful euch bitten werde:

Joh l7:6 lch habe deinen Namen geof'fenbart den Menschen, die du mir aus der Welt gegeben hast.
Dein waren sie, und nir hast du sie gegeben, und sie haben dejn Wort bewahrt.

Joh 17:11 Und ich bin nicht mehr in der Welt, und diese sind in der Welt, und,c, komme zu dir.
Heiliger Vater! bewahre sie in deinem Namen, den du mir gegeben hast, aufdaß sie eins
seien, gieichwie wir'.

Joh 17:12 Als ich bei ihnen war, bewahrte lcl sie in deinem Namen, den du mir gegeben hast; und ich
habe sie behütet {O. nach and. Les.: ... Namen. Die du mir gegeben hast, habe ich
behütet), und keiner von ihnen ist verior€n, als nur der Sohn des Verderbens, aufdaß die
Schrift erfüllt werde.

Joh I 7:26 Und ich habe ihnen deinen Namen kundgetan und w€rde ihn kundtun, auf daß die Liebe,
womit du mich geliebt hast, in ibren sei und ich in ihnen.

Joh l8:10 Simon Petrus nun, der ein Schwert hatte, zog es und schlug den Knecht des Hohenpdesteß
und hieb ihm das rechte OhJ ab. Der Name des Knechtes aber war Malchus.

Joh 20:31 Diese aber sind geschrieben, aufdaß irr glaubet, daß J€sus der Ctuistus ist, der Sohn Cottes,
und aufdaß ihr glaubend Leben habet in seinem Namen.

Apg I : I 5 Und in diesen Tagen stand Petrus in der M itte der Brüder auf und sprach (es war aber eine
Menge {W. Menge von Namen}3 von etwa hundertundzwanzig beisammen):

I Im Original OX^Ot ONOMATQN, wörtlich ,,die Zahl der Narnen".
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Apg 2:21 Und es wird geschehen, öinjeder, der irgend den Namen Iouos anrulbn wird, wird errettet
werden...

Apg 2:38 Peirus aber lspmch] zu ihneri: Tut Buße, und ein jeder von euch werde gerauft auf den
Namen Jesu Ch sti zur Vergebung der Sünden, und ihr werdet die Gabe des Heilieen
Geistes empfangen.

Apg 3:6 Petrus aber sprach; Silber und Gold habe ich nicht; was ich aber habe, das gebe ich dir: In dem
Namen Jesu Christi, des Nazaläe$, lsrehe aufundl wandlel

Äpg 3: l6 Und durch Glauben au seinen Namen hat sein Name diesen, den ibr sehet und kemet, stark
gemacht; und der Glaube, der durch ihn ist, hat ihm diese vollkommene Gesundheit
gegeben vor euch allen.

Apg 4:? und nachdem sie sie in die Mire gesrellr ha(ten, f iagt€n sie: In welcher Kraft oder in wclcScn1
Namen habt ihr dies getan?

Apg 4: l0 so'sei euch allen und dem ganzen Volke Israel kund, daß in dem Namen Jcsu Christi. des
Nazaräers, welchen lrrggklCuzigj habt, den Gott auferweckt hat aus den Toten, dalJ durch
ihn dieser gesund vor euch steht.

Apg 4: l2 und es ist in keinem anderen das Heil, denn auch keil anderer Name ist unter dem Himmel,
der unter den Menschen gegeben ist, in welchem wt enettet werden müssen,

Apg 4:17 Aber auldaß es nicht weiter unter dem Volke ausgebreitet werde, laßt uns sie emstlich
bedrohen, daß sie nicht mehr in diesem Namen {Eig. aufCrund dieses Namens; so auch V.
l8) zu irgend einem Menschen reden.

Apg 4: l8 Und als sie sie gerufen hatten,.geboten sie [ihnen], sich durchaus nicht in dem Namen Jesu zu
äußern noch zu lehren.

Apg 4:30 indem du deine Hand aussbeckst zur Heilung, und daß Zeichen und Wurder geschehen
durch den Namen deines heiligen Knechtes Jesus.

Apg 5:l Ein gewisser Mann aber, mit Namen Ananias, mit Sapphira, seinem Weibe, verkaufte ein Gut
Apg 5:28 und sprach: Wir haben euch streng geboten. in d.resem Namen {Eig. aufGrund dieses

Namens; so aucb V. 40) nicht zu lehren, und siehe, ihr habt Jerusalem erfüllt mit eurer
Lehre und wollt das Blut dieses Menschen auf uns bringen.

Apg 5:34 Es stand aber einer in dem Synedrium auf, ein pharisäer, mit Namen Gainaliel, ein
Gesetzgelehrter, angesehen bei dem ganzen Volke, und befahl, die Leute eine kurze Zeit
hinauszutun.

Apg 5:40 Und sie gaben ihm Gehör; und als sie die Apostel herb€igerufen hatten, schlugen sie sie und
geboten ihnen, nicht in dem Namen Jesu zu reden, und entließen sie.

Apg 5:41 Sie nun gingen aus dem S;,nedrium hinweg, voll Freude, daß sie gewürdigt worden waren,
für den Namen Schmach zu leiden;

Apg 8:9 Ein gewisser Mann aber, mit Namen Simon, befand sich vorher in der Stadt, der zauberej tri€b
und das Volk von Samaria außer sich brachte, indem er voD sich selbst sagte, daß er etwas
Großes sei;

Apg 8:12 Als sie aber dem Philippus glaubten, der das Evangelium von dem Reiche Gottes und dem
Namen Jesu Christi verkündigte, wurden sie getauft, sowohl Männer als Weiber.

Apg 8: l6 denn er war noch nicht aufeinen von ihnen gefallen, sondern sie waren allein setauft aufden
Namen des Herm Jesus.

Apg 9:10 Es war aber ein gewisser Jünger in Damaskus, mit Namen Ananias; und der Herr sDrach zu
ihrr in einem Cesicht: Ananias! Er ab€r sprach: Siehe, hier bin ich, Herrl

Apg 9: I I Der Herr aber sprach zu ihm: Stehe auf und geh in die Straße, welche die gerade genannt
wird, und frage im Hause des Judas nach einem, mit Namen Saulus. von Tarsus. denll
siehe, er betet;

Apg 9:12 und er hat [im Gesicht] einen Mann, mit Namen Ananias, gesehen, der hereinkam und ihm
die Hände auflegte, damit er wieder sehend werde.
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Apg 9;14 Und hier hat er Gewalt von den Hohenpriestern, alle zu binden, die deinen Namen anrufen.

Apg 9;15 Der Hen aber sprach zu ihm: Gehe hin; dem dieser isr mif ein auserwähltes Geftiß, meinen
. Namen zu fagen sowohl \.,or Nationen als Könige und Söhne lsraels.

Apg 9: l6 Denn lcä werde ihm zeigen, wie vieles er für meinen Namen leiden muß.

Apg 9:21 Alle aber, die es hört€n, gerieten außer sich und sagten: lst di€ser nicht der, welcher in
Jerusalenr die zerstörte, welche d_i--e-s*en-Namen anrlrfen, und dazu hierhergekommen war,
aufdaß er sie gebunden zu den Hohenpriestem führe?

Apg 9:27 Bamabas aber nahm ihn und brachte ihn zu den Aposteln und erzählte ihnen, wie er aufdem
Wege den Herm gesehen habe, und daß derselbe zu ihm geredet, und wie er in Damaskus
freimütig im Namen Jesu gesprochen habe.

Apg 9:28 Und er ging mit ihnen aus und ein in Jerusalem [und] sprach freimütig im Namen des Herrn.

Apg 9:33. Er fand aber daselbst einen gewissen Menschen, mit Namen Aneas, der seit acht Jahren zu
Bett lag, welcher gelähmt war.

Apg 9:36 In Joppe aber war eine gewisse Jüngerin. mit Namen Tabitha, was verdolmetscht heißt:
Dorkas; diese war voll guter Werke und Almosen, die 3ie übte.

Apg l0: I Ein gewisser Mann aber in Cäsar€a, mit Namen Komelius, - ein Hauptmam von der
sogenannten italischen Schar,

Apg 10:43 Diesem geben alle Propheten Zeugnis, daß jedel der an ihn glaubt, Vergebung der Sünden
empfängt durch seinen Namen.

Apg l0:48 Und er befahl, daß sie getauft würden in dem Namen des Herrn. Dann baten sie ihn. etl iche
Tage zu bleiben.

Apg I l:28 Einer aber von ihnen, mit Namen Agabus, staqd aufund zeigte durch den Geist eine große
Hungersnot an, die über den ganzen Erdkreis kommen sollte, welch'e auch unter Klaudius
eintrat.

Apg 12;13 Als er aber an der Tür des Tores klopfte, kam eine Magd, mit Namen Rhode, herbei, um zu
horchen.

Apg 13:6 Als sie aber die ganze Insel bis Paphos durchzogen hatten, fanden sie einen gewissen Mann,
einen Magier, einen falschen Propheten, einen Juden, mit Namen Bar-Jesus,

Apg l3r8 Elymas aber, der Zauberer, (dem so wird sein Name verdolmetscht) widerstand ihnen und
suchte den Prokonsul von denr Glauben abwendig zu machen.

Apg l5: l4 Simon hal erzählt, wie Gott zuerst die Nationen heimgesucht hat, um aus ihnen ein Volk zu
nehmen fur seinen Namen.

Apg l5:17 damit die übrigen der Menschen den Herm suchen, und alle Nationen, über welche mein
Name angerufen ist, sp cht Iouo, der dieses tut",

Apg 15:26 mit Männern, die ihr Leben hingegeben haben für den Namen unseres Herm Jesus Christus.

Apg l6: I Er gelangte aber nach Derbe und Lystra. Und siehe, daselbst war ein gewisser Jünger, mit
Namen Timotheus, del Sohn eines jüdischen gläubigen Weibes, aber eines griechischen
Vaters;

Apg 16:14 Und ein gewisses Weib, mit Namen Lydia, eine Purpurkrämerin aus der Stadt Thyatira,
welche Cott anbetete, hörte zu, deren Herz der Herr auftat, daß sie achtgab aufdas, was
von Paulus geredet wurde.

Apg 16:18 Dies aber tat sie viele Tage. Paulus aber, tiefbetrtibt, wandte sich um und sprach zu dem
Geiste: Ich gebiete dir in dem Namen Jesu Christi, von ihr auszufahren! Und er fuh aus zu
derselben Stunde.

Apg )7:34 Etliche Männer aber schloss€n sich ihm an und glaubtetl, unter welchen auch Dionysius
war, der Areopagit, und ein Weib, mit Namen Damaris, und andere mit ihnen.

Apg l8:2 Und als er einen gewissen Juden fand, mit Namen Aquila, aus Pontus gebürtig, der kürzlich
aus Italien gekommen war, und Priscil la, sein Weib, (weil Klaudius befohlen hatte, daß
alle Juden sich aus Rom entfernen sollten) ging er zu ihnen,
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Apg l8;7 und er ging von dannen fort und kam in das Haus eines Gewissen. mit Namen Justus.
welcher Gott anbetete, dessen Haus an die Synagoge stieß.

Apg l8: l5 wänn es aber Streitfragen sind über Worte und Namen und das Gesetz, das ihr habt, so sehet
ihr selbst zu, fdenn] über.diese Dinge wil l r 'ci nicht Richter sem.

Apg l8l.24 Ein gewisser Jude aber, mit Namen Apollos, aus Alexan<fi. ien gebürtig, ein ber.edter Mann,
der mächtig war. in den Schriften. kam nach Ephesus.

Apg l9:5 Als sie es aber gehön hanen, wurden sie aufden Namen des Herm Jesus getauft:

Apg I 9: I 3 Aber auch etliche von den umherziehenden j üdischen Beschwörem unternahmen es, über
die, welche böse Geister haften, den Namen des Herm Jesus anzunlfen, indem sie sagten:
lch beschwöre euch bei dem Jesus, welchel paulus predigtl

Apg l9:17 Dies aber wurde allen bekannt, sowohl Juden als Griechen, die zu Ephesus wohnten; und
Furcht fiel aufsie alle, und der Name des Herrn Jesus wurde erhoben.

Apg l9:24 Denn ein Gewisser, mit Namen Demetdus, ein Silberschmied, der silberne Tempel der
Artemis machte, verschäffte den Künstlern nicht geringen Erwerb;

Apg 20:9 Ein gewisser Jüngling aber, mit Name! Eutychus, saß im Fenster und wurde von einem
tiefen Sch laf überwältigt, währcnd paulus noch weiter redete; und von dem Schlaf
überwältigt, f iel er vom drinen Stock hinunter und wurde tot aufgehoben.

Apg 2 | : l0 Als wir aber mehrere Tage blieben, kam ein gewisser prophet, mit Namen Agabus, von
Judäa herab.

Apg 2l I l3 Paulus aber antwortete; was machet ihr, daß ihr weinet und mir das Herz breclaet? Denn la,
bin bereit, nichr allein gebunden zu werden. sonden auch in Jerusarem ftir den Namen des
Herrn Jesus zu sterben.

Apg22 16 und nun, was zögerst du? srehe auf, raß dich raufen und deine Sünden a6wascrren. indem
du seinen Namen anrulst

Apg26t9 lch meinte freilich beimir selbst, gegen den Namen Jesu, des Nazaräers, viel Widriges tun zu
müssen,

Apg 27: I Als es aber beschlossen war, daß wir nach Italien absegeln sollten, überlieferten sie den
Paulus und etliche andere Gefangere einem Hauptmann, mit Name'Julius, von der Schar
des Augustus.

Apg 28:7 In d€r Umgebungjenes Ortes aber besaß der Erste der Insel, mit Namen publius. Ländereien:
der nahm uns auf und beherbergte uns drei Tage freundlich.

Röm l:5 (durch welchen wir Gnade und Apostelamt empfangen haben für seinen Namen zum
Glaubensgehorsam unter allen Nationen.

Röm 2124 Denn der Name Gottes wird ewetharben unter de'' Nationen gelästert, wie gescbrieben steht.
Röm 9: l7 Denn die SchriIl sagt zum pharao: ,,Eben hierzu habe ich dich erweckt. damit ich meine

Macht an dir erzeige, und damit mein Name verkündigt werde aufder ganzen Erde,..
Röm l0: I 3 ,denn jeder, der irgend den Namen louos Heun anrufen wird, wlrd err€ttet w€rden,..
Röm l5:9 aufdaß die Nationen aber Gott verherrl ichen möchten um der Begnadigung wil len, wie

geschrieben steht: ,.Darum werde ich dich bekennen unter den Nat;onen und deinelrl
Namen lobsingen',.

l. Kor 1:2 der- Versammlung Gottes, die in Korinth ist, den Geheiligten in christo Jesu, den berufenen
Heiligen, samt allen, die anjedem Orte den Namen unseres Herm Jesus Christus allufen,
sowohl ihtes als unseres Herm.

L Kor l:10 Ich elmahle euch aber, Brüder, durch den Namen unseres Herrn Jesus Chdstus, daß ihr
alle dasselbe redet und nicht Spaltungen unter euch seien, sondem daß ihr in demselben
Sinne und in derselben Meinung völlig zusammeng€{iigt seiet.

I Kor I : l  3 Ist der christus zerteilt? Ist etwa paull ls für euch gekreuzigt, oder seid ihr auf paulus'
Namen getaufl worden?

L Kor l: l5 auf daß nicht jemand sage, daß ich auf meinen Namen getauft habe.
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l. Kor 5:4 im Namen unseres Herm Jesus Christus, (wenn ihr und mein Geist mit der Kraft unseres
Herm Jesus fChristus] versatnmelt seid)

I . Kor 6: I I Und solches sind euer etl iche gewesen; aber ihr seid abgewaschen, aber ih r seid gehe il igt,
aber ihr seid gerechtfertigt worden in dem Namen des Herm Jesus und durch den Geisl
unseres Gottes.

Eph I :21 übe| jedes Fürstentum und jede Cewalt und Kjaft und Herrschaft und jeden Namen, der
genannt wird, nicht allein it diesem Zeitalter, sondem auch in denl zukünftigen,

Eph 5;20 danksagend allezeit für alles dem Gott und vater im Namen unseres Heffn Jesus cbristus,

Phil 2:9 Darum hat Gott ihn auch hoch erhoben und ihm einen Namen gegeben, der überjeden Namen
lst,

Phil 2:10 aufdaß in dem Namen Jesu jedes Knie sich beuge, der Hinunlischen und lrdischen und
Unterirdischen,

Phil 4:3 Jä, ich birte auch dich, mein treuer Mitknecht, stehe ihnen bei, die in dem Evangelium mit mir
gekämpft haben, auch mit Clemens und meinen übrigen Mitarbeitern, deren Namen im
Buche des Lebens sind.

Kol 3:17 Und alles, was immer ihr tut, im Wort oder im Werk, alles tut im Namen des Herrn Jesus.
danksagend Gott, dem Vater, durch ihn.

2. Thes l:12 damit der Name unseres Hen'n J€sus lchristus] verhenlicht werde in euch, und ihr in ihm,
nach der Cnade unseres Gottes und des Herm Jesus Christus.

2. Thes 3:6 Wir gebieten euch aber, Brüder. im Nanren unscres Herm Jesus Christus, daß ihr euch
zrrrückziebet von jedem Bruder, der unordentlich wandelt, und nicht nach äer
Uberlief'erung, die er von uns emplängcn hat.

l. Tim 6: I Alle, welche Knechte unter dem Joche sind, sollen ihre eigenen Herror aller Ehre würdig
achten, aufdaß nicht der Name Cottes und die Lehre verläster1 werde.

2. Tim 2:19 Doch der feste Grund Gottes steht und hat dieses Siegel: Der Herr kennt die sein sind; und:
Jeder, der den Nämen des Herrn nennt, stehe ab von der Ungerechtigkeit!

Heb 1:4 indem er um so viel besser geworden ist als die Engel, als er einen vorzüglicheren Namen vor
ihnen ererbt hat.

Heb 2: l2 indem er spricht: ,, lch wil l deinen Namen kundtun meinen Brüdem; inmitten der
Versammlung will ich dir lobsingen".

Heb 6:10 Denn Gott ist nicht ungerecht, eures Werkes zu vergessen und der Liebe, die ihr gegen seinen
Namen bewiesen, da ihr den Heiligen gedient habt und dienet.

Heb 13:15 Durch ihn nun laßt uos Gott stets ein Opfer des Lobes darbringen, das ist die Frucht der
Lippen, die seinen Namen bekennen.

Jak 2i? Lästern nicht.ve den guten Namen, der über euch angerufen worden ist?

Jak 5:10 Nehmet, Brüder, zum Vorbild des Leidens und der Geduld die propheten. die im Namen des
Hqrrn geredet haben.

Jak 5: l4 Istjemand kank unter euch? er rufe die Alresten der Versammlung zu sich, und sie mögen
über ihn beten und ihn mil öl salben im \amen des Herrn.

i. Pet 4:14 Wenn ihr im Namen Chdsti geschm:iht werdet, glückselig seid ihr! denn der Geist der
Herlichkeit und der Geist Gottes ruht aufeuch. [Bei ihnen freilich wird er verlästert, bei
euch aber wird er veiherrlicht.l

l. P€t 4: I6 wenn aber als Christ, so schäme er sich nicht, sondem verherrliche Cott in diesem Namen.

L Joh 2: l2 lch schreibe euch, Kinder, weil euch die Sünden vergeben sind um seines Namens willen.

L Joh 3:23 Und dies ist sein Gebot, daß wir an den Namen seines Sohnes Jesus Christus glauben und
einander lieben, gleichwie er uns ein Gebot gegeben hat.

1. Joh 5:13 Dies habe ich euch geschrieben, aufdaß ihr wisset, daß ihr ewiges Leben habt, die ihr
glaubet an den Namen des Sohnes Gottes.
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3. Joh 7 Denn fiir den Namen sind iie ausgegangen und nehmen nichts von denen aus den Nationen.
3. Joh l5 Friede dir ! Es grüßen dich die Freunde. Grüße die Freunde mjr Namen.

off 2:3 und du hast Aushanen und hast getragen um meines Namens wilren. und bisr nicht müde
geworden.

Off 2r l3 lch weiß, wo du wohnst, wo der Thron des Satans isr; und du hältsr fest an meinem Namen
und hast meinen Glauben nicht verleugnet, auch in den Tagen, in welchen Antipas rnein
treuer Zeuge war, der bei euch, wo der Satan wohnt, ermordet worden ist.

Off2:17 Wer ein Ohr hat, höre was der Geist den Versammlungen sagt! Dem, der überwindet, dem
werde ich von dem verborgenen Manna geben; und ich werde ihm einen weißen Stein
geben, und aufden Stein einen neuen Namen geschrieben, welchen niemand kennt. als wer
ihn empfüngt.

Off3:l Und dem Engel der Versaurmlung in Sardes schreibe: Dieses sagt, der die sieben Geister
Cottes hat und die sieben Sterne: Ich kenne deine Werke, daß du clen Namen hast, daß du
lebest, und bist tot.

off 3:4 Abet du hast einige wenige Namen in sardes, die ihre Kleider nicht besudert haben; und sie
werden mit mir einhergehen in weißen Kleidern, denn sie sind es wert.

off 3:5 wer überwindet, der wird mit weißen Kreidem bekreidet werden, und ich werde seinen Namen
/,icrl auslöschen aus dem Buche des Lebens und werde seinen Namen bekennen vor
mernem Vater und vor seinen Engeln.

Off 3:8 lch kenne deine Werke. Siehe, ich habe eine geöffrele Tür vor dir gegeben, die niemand zu
schließen vermag; denn du hast eine kleine Kraft, und hast mein Wort bewahh und hast
meinen Namen nicht verleugnet.

off3: l2 wer überwindet, den werde ich zu einer Säule machen in dem Ten'rper meines Gottes, und er.
wird'ie mehr hinausgehen; und ich werde aufihn scbreiben den Namen meines Gottes
und den Namen der Stadt meines Gottes, des neuen Jerusalem, das aus dem Himmel
hemiederkommt vo-n meinem Gott, und meinen neuen Namen.

Off 6:8 Und ich sah: und siehe, ein fahles pferd, und der däraufsaß, sein Name war Tod; und der
Hades foigte ihm. Und ihm wurde Gewalt gegeben über den vieden Teil der Erde, zu töten
mit dem Schwert und mit Hunger und mit Tod und durch die wilden Tiere der Er.de.

Off 8:l I Und der Name des Stemes heißt Wermut; und der dritte Teil dei Wasser wurde zu Wermut,
und viele der Menschen starben von den Wassern, weil sie bitter gemacht waren.

Off9: I I Sie haben über sich einen König, den Engel des Abgrundes; sein Name ist aufhebräisch
Abaddon, und im Griechischen hat er den Namen Apollyon.

Off I l : l8 Und die Nationen sind zomig gewesen, und dein Zom ist gekommen und die Zeit der Toten,
urn gerichte! zu werden, und den Lohn zu geben deinen Knechten, den propheten. und den
Heiligen und denen, die deinen Namen fürchten, den Kleinen und den crojien, und die zu
verderben, welche die Erde verderben.

off l3:i und ich sah aus dem Meere ein Tier aufsteigen, werches zehn Hönrer und sieben Köpt'e hafie.
und aufseinen Hörnem zehn Diademe, und aufseinen Köpfen Narnen der Lästerung.

Off l3:6 Und es öffnete seinen Mund z'Lästerungen wider Gott, seinen Namen zu lästern und seine
Hütte [und] die, welche ihre Hütte in dem Himmel haben.

Off l3:8 Und alle, die aufder Erde wohnen, werden es anbeten, einjeder, dessen Name nicht
geschrieben ist in dem Buche des Lebens des geschlachteten Lammes von Crundlegung
oel welt an

Off l3: l7 und daß niemand kaufen oder verkaufen kann, als nur rler, welcher das Malzetchen hat, den
Namen des Tieres oder die Zahl seines Namens.

Off l4;l Und ich sah: und siehe, das Lamm stand aufdem Berge Zion und mit ihm
hundertvierundvierzig tausend, welche seinen Namen und den Namen seines Vaters an
ihren Stimen gescllieben trugen.
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Off 14:l 1 Und der Rauch ihrer Qual steigt aufvon Ewigkeit zu Ewigkeit; und sie haben keine Ruhe
Tag und Nacht, die das Tier und sein Bild anbeten, und wenn iemand das Malzeichen
seines Namens annimmt.

Off 15:2 Und ich sah wie ein gläsernes Meer. mit Feuer gemischt, und die überwinder über das Tier
und über sein Bild und über die Zahl seines Namens an dem gläsernen Meere stehen, und
sie hatten Harfen Gottes.

Off l5:4 Wel sollte nicht Idich], louo, fürchten und deinen Namen verhenlichen? denn du allein bist
heil ig; denn alle Nationen werden komrnen und vor dir anbeten. denn deine gerechten
Taten sind offenbar geworden.

Off l6:9 Und die Menschen wurden von großer Hitze versengt und lästerten den Namen Cottes, der
über diese Plagen Gewalt hat, und taten nicht Buße, ihm Ehre zu geben.

Off l7:3 Und er fühfte mich im Geiste hinweg in eine Wüste; und ich sah ein Weib auf einem
scharlachroten Tiel.e sitzen, voll Namen der Lästerung, das sieben Köpfe und zehn Hörner'hatte.

Off l7:5 und an ihrer Stim einen Nämen geschrieben: Geheirrmis, Babylon, die große, die Mutter der
Huren und der Greuel der Erde.

Off 17:8 Das Tier, welches du sahest, war und ist nicht und wird aus dem Abgrund heraufsteigen und
ins Verderben gehen; und die auf der Erde wohnen, deren Namen nicht in dem Buche des
Lebens geschrieben sind von Grundlegung der Welt an, werden sich verwundem, wenn sie
das Tier sehen, daß es war und nicht ist und da sein wird.

off 19:12 seine Augen aber sind eine Feuerflamme, und aufseinem Haupte sind viele Diademe, und er
trägt einen Namen geschrieben, den niemand kennt, als nur er selbst;

OU' I9: l3 und er ist bekleider mit einen in BIut getauchten Gewande, und sein Name heißt; Das Wort
Gotles.

off 19: l6 Und er trägt aufseinem Gewande und aufseiner Hüfte einen Namen geschrieben: König der
Könige und Hen der Henen.

Off2l: l2 und sie hatte eine große und hohe Mauer und hatte zwölfTore, und an den Toren zwölf
Engel, und Namen darauf geschrieben, weiche die der zwölf Stämme der Söhne Is.aels
sind.

off 2l ;14 und die Mauer der stadt batte zwölf Grundlagen, und auf denselben zwölf Namen der zwölf
Apostel des Lammes.

Off 22:4 und sie werden sein Angesicht sehen; und sein Name wird an ibren Stirnen sein.

Schlussbemerkung:

[.ll lmmer bei eigener Korrektur unter Gebet. Aber dadurch nicht gültig.
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WdR SreLLEN UNS V@R

Mein Vater,

Meine Vie[igkeit,

Macht satter

Meine Vlenigkeit.

Meine Mutter,

Meine Qattin,

Beide Ruth sehr

Als gut Rat find'!
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Dritter Ubersetzungsv€rsuch der Schöpfungsgeschichte der Bibel (als es noch keine Sünde gab, also große Reinheit)

An einem Anfang erschuflouo. d€r Got! vieler Facetten, die Himmelünd die Erd€. Und d;€ Erde war ein Chaos und etwas Leer€s und etwas Düsteres über dem
Spicgcl cincl Ticfscc. Und cin Wind louos, dcs Goltcs viclcr Faccttcn, strich übcr dcn Spicgcl dicscr Wasscnnasscn dahin. Und louo, dcr cott viclcr Faccttcn,
sagtc:  . .Essol l  hc l l  wcrdcnl  Und cs wurdc hcl l .  Und louo,  dcr  Gott  v ic lcr  Facct lcn,  inspiz i€dc dicscs Hcl lc :  cs war gut-  Und louo,  dcr  Cou v ic lcr  Faccrtcn,
tilhnc cincn Konlräsl zlvischcn dcm Hcllcn und dcnr Düstcrcn hcrbci, und 1ouo, dcr Gott viclcr Fac€llen. gab dern Hcllcn dic Bczcichnung ,Tag'. und dcm
Düstercn gab er die B€zeichnung .Nacht'. llnd diese Periode ging zu Ende und eine neue Periode begann; es rvar eine erste längere Zeit gewesen. Und louo, der
Gotl vielef Facetlen, sagte: ..Es eulstehe ein abgegrenzter Hohhaurn in def N.4 ilte der Wassemassen, und er sei dazu da, die einen Wassermassen zu den anderen
Wassermass€n auiDistanz ar halten!" UDd louo, der Gott vieler Fäcetten, macbte den abgegrerzt€n Hohlraum, und ef hielt so die Wassemassen uDterhalb des
abgegrenzten Hohlmums zu den Wassermassen oberhälb des abgeglenzten Hohlraums aufDistanz. Uod genauso wurde es. Und louo, der Gott vieler Facetten,
gab dem abgegrenzlen Hohlraum die Bezeichnung ,Atmosphäre', Und diese Periode ging zu Ende und eine neue Periode begann: es war eine zweile längere
Zeit gewesen. Und louo, der Cott viel€r Facetten, sagte:,,Die Wass€rmassen unterhalb derAtmosphäre sollen sich zu einem Ori hin sammeln, unddas Trocken€
werde sichtbar!" Und genauso wurde es. Und Iouo, der Gott vieler Facelten, gab dem Trockenen die Bezeichnung ,Festland', und den zusammeng€zogenen
Wassermassen gab er die Bezeichnung ,Meere'. Und Iouo, der Cott vieler Facetten, inspizi€rte es: €s war gut. Und Ioüo, der Cotl vieler Facelten, sagrd: ,,Das
Festland spfosse eine SprosseDfülle hervor. Samen äussamenden Pflanz€nwuchs, einen Fruchtbaombestand jeweils nach seiner Cattung, der Fruchl lrägl mjt
sc incm Srnren dar in aufdem Fest land!  '  Und genäuso wurde es.  Und das Fest land brachle e ine Sprossenfül le hervor,  Samen aussamenden Pf lanzenwuchs iewei ls
nächSeinerGal lüngundeinenBaumb€Sland,derFr l rchl t rägl ln i lsei l1emsa
e s : e s ! v a r g L | l , U | r d d i e S e P e r 1 t e g i n g Z [ c n d e u n d e i n e n e u e P e r i o d e b e g a n n i e
. . A n d e m a b g e g r e n z l . n } l o h h a t | m d e r A t n r o s p h ä | e s o l l c n L i c h t p u n k l c c r s c h e i n c n , L r m z w i s c h c n d e m T a 8 u n d d e r N a c h l e i n e n d e r l t | i c h € n l J n l e N c h i € d z L |
b c k o | r r n r c n i ü n d s i c s o l l c n a ] s \ y c r k 2 c i c h c n d | c n c n . u n d z w a | f r ! - c S t c z c j t a b s c h n i t ! c u n d t ü | T a g c u
abgcgrcnzlcn Hohlmurn dcr Alnosphijrc dicncn, un auldas l;cslland hin zu lcuchtcnl Und gcnauso wurdc cs. Und louo, dcr Cotl viclcr F'accrtcn, sorglc 1ür
dic zwci großcn Lichtpunktc, d€n großcn Bclcuchtungspunkl, um den Täg zu dominicren, und dcn klcincn Bclcuchtungspunkt, um dic Nacbl zu dominicrcn,
und die Sleme. Und Iouo, der Gott vieler Facetten, gab sie an den abgegrenzten Hohlraum der Atmosphäre, um aufdas Festland hin zu leuchten und den Tag
und die Nacht zu dominieren, und un einen deutiichen Unterschied zwischer) dem Hellen und dem Düsler€n zü bekommer. Und Iouo, der Gou vieler Face$en,
inspizierl€ es: es war gut. Und diese Periode ging zu Ende und eine neue Periode begann: es war ein€ viefe längere Zeit gewesen- Und ]ouo, der cott vieler
Facett€n. sagte:,,Die wassennassen sollen alm wimneln kommen vor lauter Gewimmel an pulsierendem Leb€n, und Fliegendes sollüberder Erde fliegeü vor
denr llintefgrund des abg€grenzlen Hohlraums d€r Atmosphäre!" Und touo, der Goll vieler Face11en, schufdie großen. riesigen Seetiere und alles schwimmende
pulsierende Leben, von dem die wass€massen wimmeln,jeweils nach seiner Cättung und alles Fliegende, mit Flügelpaar€n ausgesiailer. .ieweils nach seiner
Gattung. Und louo. der Gott vieler Facetten, inspizierle es: es war gu(. Und louo, der Goll vieler Facetten, segnete sie mit den woften: ,,Cebt eure Lebenskrufi
lveitcr ünd werdel zu mächtigen Mengen und fülh die Wasserma^ssen in den Meercnl Und das Fliegende soll zu müchtigen Mengen werden aufder Erde!" Und
diese Pefiode ging zu Ende und eine neue Periode begann: es wär€ine 1ünRe länger€ Zeil gewesen. Und louo, der Co$ vieler Facetten, sagte:,,Das Festland soll
p lsiercndes I-eben jevr'eils nach s€iner Cattung heNorbringen, einen Säugetierbestand, einen Reprilienb€stand und sonstiges t-andgetier jeweils nach seinel
Gattungl Und genauso wurde es. Und louo, der Gott vieler Facelren, machte das Getier des Festlandes jeweils na€h seiner cattung und auch den
Säug€tierbesland jeweils nach seiner Gattung und allen Reptiiienbestand des Erdbodens jeweils nach s€iner cattung. Und Iouo, der Got! vi€ler Facetten,
inspizierte €s: es war gut- Und louo, der Cott vieler Facetten, sagte: ,,Wir wollen einen Menschen nachen nach unserem Muster, nach unserer Entspr€chrng,
und si€ sollen den Fiscbbcstand d€s Mecres und das Fliegende in der Atmosphäre und dcn Säugcticrbcstand und allct von dcr Erdc und allcn Rcptilienbcstalld,
der sich aufdcm Fcstiand einherbewegt, bcaufsichtigcn." Und louo, derGott vieler Facetten, schufdcn Mcnsclrcn naih scincm MLrstcr. Nach dcm Muslcr louos,
dcs Oottes vieler Facctlcn, crschuf cr ihn. Männlic! und q,ciblich erschufcr sic. Und louo, der Gort vicler Faceuen, segn€te sie. Und louo, dcr Gotl viclcr
Facetten. sagte zu ihnen: ..Cebt eur€ Lebenskran weiler und w€rdet zu mächtigen Mengen und frilh das Festland und gewinnt es lür euch und beaufsichtigl d€n
|ischbesland des Meeres Lrnd das Fliegende in der Almosphäre und alles Getier. das sicb aufd€r Erde einber bewegll Und louo, derGott vieler Facetlen, sagle:
..Behuzrgt dasl lch gebc cuch all€n Sanien aussamenden Pnauz€nwuchs, der sich.aüf der Fläche def ganzen Ede befindet. urd jeden Baum, der Samen

a U i d c | E r d e ' w a s i n n n e t i n s i c h p u l s i e r e n d e s L e b e n t r ä g t . s e i j e g l i c h e P i ] a n z e n ! v e l t z u m E s s e n | . . U n d g e n a u s o w u r d e e s ' U n d I o u o . d e r c o V i e l e r F a c e l t e D .
lrlspizicde alles. was er gemrchr haue. und schau: es war sehr gut. Und diese Pedode ging zu Ende und ein€ neue P€riod€ begann: es war eine s€chste längere
Zeh gewesen. Und die Ahrosphäre und die Efd€ und ibrc ganze Schar w6ren vollbracht. Und louo, der Cott vieler Facetten, vollbrachte dann in der siebt€n
längeren Zeit sein Werk, das er gemacht hatte, weiterhin. Und er ruhte auch in Folgenden aus in der siebten längereo Zeit von all seinem We*, das er gemacht
hatte. Und Iouo, der Gott vielef Facetten, segnete die sieble längere Zeil und heiligte sie, weil er iD i|lr ja von all seinem Werk im Folgenden ausruhte, das er.
louo, der Gott vielerFacetten, schon bis zu gewisser Fertigstellung eßchaffen hatte. Dies war die Geschichte der Entstehungsläkle vom Erschaffen-Werden der
Himmel und der Erde in d€r längeren Zeit, in der louo, der Gott vieler Facetlen. Erde und Himmel machre. Und es gab noch gar ke'nen Feldanbau aufdem
F€slland, und noch gaf kein Feldgemüse schoss hoch; d€nn louo, der Gott vieler Facetten, ließ es nicht regnen aufdie Erde. Und außerdem: Noch ohne den
N4enschen. wer hätle den Erdboden bebaue sollen? Und es war nur €in Dunst, d€r von dem Festland aufstieg u d die ganze Obedläche des Erdbod€ns
befeuchl€te. Und louo. der Oott vieler Facetten, bracht€ Kieinstpanikelchen des Erdbodens in die Form des Menschen und blies in seine Nasenlöcher einen
Atcnr, so dass c| pulsi€rcndcs Lcbcn bckam. Und so wurdc dcr Mcnsch zu cincm Lebcwcscn. Und louo, der Gott vicler Facetlen, pflanzte einen Gadcnpark in
LDCN von Ostcn hcr, und cr bchcimaretc dorlhin dcn Mcnschen, dcn cr gcformt hattc. Und louo, der Cott vieler Faceuen, li€ß voor Erdbod€n allerlci
tsaunbcsland hc''vorsprosscn. damil man Lust am Anblick und aufgutes Essen hat, und den Baum dcs anhaltcnden Lcbcns inmittcn dcs Gatcnparks und den
Baum des Wissens über Cut und Böse. Und ein Stlom spludelte heraus von EDeN, um den Gartenpark zu bewässem; und von dort aus teilte ersich und wurde
zu vier Haupt-Quellflüssen. Ein Name des ersten ist PIJUN. Er ist es, der um das ganze Land des HUILO herumfließt, wo es Gold gibt. Und das Gold dieses
Landes ist reichlich. Dot gibt es auch den BeDLO uDd deD Stein JOM. Und e;n Name des zweiten Stromes ist CIHUN. Ef ist es, der um das ganze Lard KUJ
herumnießt. Und ein Name des dritten Skomes ist HeDQeL. Er ist es. der im Osten von AruR fließt. Und der viete Strom ist auch ein gewisser PReT. Und
Iouo. der Cott vieler Facetten, nahm den ADeM und fiihrte ihn dodhin in den Canenpa* EDeN, damit er sich um ihn kümmen und üb€r ihn ein Wäcbler is1.
Und louo. der Gott viel€r Fac€tten, schärne dem ADeM mit folgenden Worten solches ein: ,,Von jedem Baum des Gartenparks dafst du nach Esslust essen-
Und andererseits jedoch: Vom Baum des wissens über Cut und Böse, von ihm darfst du nicht esseni denn an dem Tag. an dem du davon isst, wirst du den
endgültigen Tod sterben." Und loüo. d$ Got( vieler Facetlen. sagl€: ,"Das Allcinsein ist nrr den ADeM nicht gut. lch wefde ihm eille Hilfe machen, wie etwas.
das ihm sländig vor Augen isl. Und es hane ja louo, der Gott vieler Facehen. aus der Erdbodenmat€rie.iegliches Tier der freien Flur entst€hen lassen ünd äuch
iegliches Fliegendc des tlimmelr. Und so brachte er sie zum Menschen. ürn zu sehen, wie er es nennen würde, und so sei dessen Name so, wie der Mensch

.iegliches l.etewesen nennen würdc. Und so gab der Mensch Nam€n nir allen Säugeli€rbes(and und für flieSendes Cerief des Himmels und fürjedes Tier der
fieien F'lur. Und ür den Mensch land er nichrs als Helfer, als etwas, das er sländig vor Aügen haben wollte. Und so 1ieß louo. der facettenreiche colt. einen
Tiefschlafübcrden Mcnschcn fallen, und erschlief€in. Und efcnlnahm cinc von seincn Rippen und verschloss dann wiederdas Fleisch an ihr€r Statt. Und louo,
der Cot( vielcr Facetlen, baute diese Rippe, dic cr dem Menschen entnommen hattc, zu ciner Frau um, und er brachte sie zum Mcnsch (=ADcM=Adam). und da
sagte der Adanr: ,,Dicsc ist djcscs Mal endlich Bein von meinem Gcbcin und Flcisch von meinem Flcisch. Diesc werd€ Männin (-AJO=Fräu) genannt, dcnn
vom Mann (=AU) ist diesc genommcn wordcn. Aus dicsem Grund wird cin Mann scincn Valcr und scinc Mutlcr vcrlasscn und wird f'cst zu scincr Frau haltcn
und sie weden zu eincm Fleisch werden." Und sie warcn alle beide Näckte. der N4ensch und seine Fl"u. und sie schämt€n sich üb€fhauDl nie

i Zu Adamische Buchstaben siehe !!!v\r'.ioüa.dc: ,,IOUO - The NaDre ofCod", Appcndix C; U sprich ,,sch"; H sprich ..ch"; Q spnch ..qu"=.,kw"l
Der Ausdruck .,|äng€re Zeit" füßt auflUM=Tag und änder€ Bedeutungen, vgl. Langenscheidt Taschenwönerbuch tlebräisch-Deutsch, Seite 98

lch habe diesen Brief(nrit älterem UbersetzuDgsversuch der Schöptungsgeschichte) schor seit vielen Jahrcr in ganz Deulschland zu lausenden verscbickt.
- 4 4 o -



Lieber Mitmensch,

jetzt wissen wir, dass die Welt am Rande des chaos steht, denn Terrorismus und Nuklearwaffengefahr,
Kriege und Massenmord, Hungersnöte und Naturkatastrophen wie Tsunamis und Erdbeben unq
Hurrikane, Aids und Epidemien, Armut und Not und so weiter sind uns allen zu täglichem Brot geworden.
wir wissen auch, dass dies arres so kommen musste, weir schon Jesus vorhersagte, dass in der Endzerr
dieser Weltordnung Angst sein würde unter den Nationen auf der Erde, und dass die Menschen weder aus
noch ein wüssten und ohnmächtig würden vor Furcht und Erwartung der Dinge, die über die bewohnte
Erde kommen {Lukas  21 :25 ,26) .

Ein echter christ kennt jedoch den Ausweg, weil er die Biber durchforscht hat und dort sah, dass Gou
selbst einen Ausweg schafft. Gott wil l aus dieser Welt eine große Anzahl lvlenschen erretten. Diese sollen
die crundlage für eine neue wertordnung hier auf Erden birden, wenn diese wert durch eigenes
Verschulden aber auch durch Gottes strafende Hand zusammengebrochen sein wird. Es soll dann ern
Paradies geschaffen werden, das die.ganze irdische wert umspannt. In diesem wertweiten ,,Garten Eden
wird dann Gottes Wille getan werden und Jesus weckte selbst auf diese Zeit den Appetit, wenn er im
Vaterunser  be ten  lehr te :  , ,De in  Re ich  komme,  de in  Wi l le  geschehe w ie  jm H immel  so  auch au f  der
Erde. . . "  (Mat thäus  6 :10) .

wollen sie auch hinübergerettet werden in den kommenden weltweaten,,Garten Eden"? Dann lesen sre
Tag für Tag in lhrer Bibel, lesen sie sie ganz durch, und werden sre so zum Täter des Willens Gottes
(Jakobus 1:22-25; Josua 1:8; Psalm 1:1-3)! Lernen Sie die Bibel kennen, ohne von den vielen Bibelausleger-
und damit Bibelverdreher-Kirchen in die lrre geführt zu werden! Finden Sie selbst( heraus, *u, Go,,
w i rk l i ch  w i i l  und  lehr t ,  unabhäng ig  von K i rchendogmen und - lehren !  Das  empteh le  i ch  lhnen.  Got t  ha t  d ie
Bibel so schreiben lassen, dass alle seine Kinder ihre Kernaussagen verstehen körnen. Das ailein kann z-
lhrer Rettung genügen.

Möglicherweise kann rhnen ein wenig meine Homepage helfen: www.iouo.de. Dort wird Gottes Name
erk lä r t  und e in i8e  Anha l tspunk te  fü r  lh r  Kennen lernen der  B ibe l  gegeben.  Es  geht  näml ich  n ich t  um e ine
neue Religionszugehörigkeitl Es genügt zur Errettung, dass Sie ganz für sich in lhrem privaten Zuhause so
zu leben lernen, wie Gott es wil l, Deshalb heißt es auch in Jesaja 26;20,21: ,,... gehe in deine Kammern
hinein und schließe deine Türen hinter dir zu! verbirg dich eine kurze zeit, bis das zorngericht
(Anmerkung: Jüngstes cerjcht) vorüber ist. Denn gar bald wird louo (Anmerkung: Iouo ist der Name
Gottes) aus seiner wohnstätte hervortreten, um die Erdbewohner zur Rechenschaft wegen ihrer
verschuldung zu ziehen." Bedenken sie daher: Nicht was ich schreibe, rst wjchtig, sondern das, was Gott in
seinem Wort, der Bibel zejgt. Meine Gedanken sind höchstens Diskussionsbeiträge.

Auf der website können sie auch ganze Bibern (auch in Fremdsprachen und urtextj ars pDF und E-Book)
gratis herunterladen, die mit dem richtigen Namen cottes versuchsweise ausgebessert sind (Matthäus
10:8). Jeder lvlensch hat von Gott ein Gewissen mitbekommen, quasi das Blos der Hardware des Herzens.
Aber die restl iche software, nämrich das wort Gottes, das muss sich jeder serbst durch das Lesen derganzen Bibel in sein Herz einprogrammieren. Das bewirkt ejn leichteres Leben durch Gottes Hilfe(offenbarung 2r:6; 22:171. Man kann dies auch mit einer lmpfung durch den Arzt louo, dem schöpfer,
vergleichen, eine lmpfung gegen das Böse (Matthäus 6;13). wie jede rmpfung enthärt daher die Biber auch
stoffe, die schwer zu verdauen sind. Legen sie aber deshalb die Bibel niemals weg! sie ist die Liebe des
lieben Gottes.

Mit Dank für lhre Aufmerksamkeit
und e inem Segenswunsch

lhr Kurt Niedenführ

P.S. :  Zu  lh rer  Beruh igung:
Diesen Brief versende ich jeweirs nur einmar und zwar an zufä|ig ausgewährte Adressen aus
Telefonbuchverzeichnissen. sie werden also nicht mehr jrgendwie von mir kontaktiert werden.
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23.7 .21

Una invitaciön de ültimo minuto

Estoy absolutamente convencido de que muchos de mis lectores estiin inscritos de manera indeleble en
el Libro de la vida, que se escribe hoy a pedido de Iouo de acuerdo con Maraquias 3:16. por tanto. no
temo en absoluto por su vida etema.

Pero hay otro Libro de la vida. Es el Libro del Cordero (Apocalipsis l3: g; 2l:27). No hace falta decir
a quiön se refiere "cordero". ;Qui6n estä inscrito en el Libro del cordero? Lo que muchos no saben.
Estamos viviendo en los ültimos dias de la reuniön de los 144000, que consiguen transformar la tierra
en un paraisojunto a Jesüs, un parramento cerestial del rey Jesüs, lpor asi decirlol Segün Apocalipsis 7
l-4, esta invitaciön permanece hasta que se sueltan los vientos. Vientos significa los vientos de la Batalla,
de Armagedön, la segunda hoz de Apocalipsis.r4: 17-20-La primera hoz de Apocalipsis 14: I4-r6 ya
casi ha terminado. En 61, Jesüs separa las ovejas de las cabras del cielo usando Corona (= corona. de escr
se trata, la corona de la vida; cp. Ap 2:r0; stg l;12). se estä produciendo una polarizaci6n de la
poblaciön mundial y es obvia para todos. A menudo, las personas ya estän divididas por tener que usar
mäscaras para proteger la salud de los demäs. Ahora, segün Ezequiel 9..4 y ldateo 25: 3ls, esta
separaciön präcticamente ha terminado, sin embargo, despu6s de mäs de un afrode pandemia, el afro de
favor de Isaias 61: 2 (Cp. Hab 2: 3). El ,'dia,'r de la venganza (= Isaias 61: 2), es decir, la liberaciön de
los vientos en la Batalla de A-rmagedön, estä inmediatamente a la mano (Apocalipsis l6: l6).

Por lo tanto, no me preocupa la vida eterna en todos los casos, sino el bienestar o el bienestar etemos.
Mi deber, que ha sido puesto en mi mano por Jesucristo mismo personalmente, es un deber de Hegai
(ver el libro de Ester). Se trata de reenviar un especial "iven!,, a todos aquellos que son los mäs elegibles
para pertenecer pronto a este equipo parecido a un parlamento (Apocalipsis 22:17). No es el ,';ven!"

para las ovejas en general, sino mäs bien el "1ven!" para la novia, a Ia que ya pertenezco desde hace
mucho tiempo, claro (finalmente sellada en 19772).

Si estäs en la lista corta, entonces, naturalmente, estoy preocupado por tu prenda exterior, por supuesto
(= personalidad, que claramente debe estar limpia; "limpia" = BR), que uno tiene que haber puesto. para

r."Dia" (diccionario de bolsillo Langenscheidt de hebreo biblico): tambiön puede significar ,,un periodo de
tiempo mäs largo".
'Debido a esta confianza, he sido perseguido, evitado y condenado al osrracismo por los TJ durante döcadas.
lmarca de Jesüs! Un guante que du-rö de l9'12 a2002. Finalmente, estaban muy contentos de poder expulsarme.
La espina del ojo se habia ido (JIT = prenda, pero tambidn matorral de espinas; CN = frincipio y final de la
palabra siol, que significa "espina" o "aguijdn". sion tambien significa "desierto", "lugar soiitario',, ,'sequia,,.
Tambi6n significa" signo "," t itulo,'y', marca de ruta,'. Tambiön significa,'visibil idad;,).
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Son dakika daveti

Malaki 3:16'ya göre, okuyuculanmdan birgoSunun iouo'nun bugün yazdrlr Yagam Kitabfnda zaten

silinmez bir gekilde yazrh oldupuna kesinlikle inanryorum. Bu yüzden onlartn sonsuz yagamr igin hig

korkmuyorum.

Ancak bagka bir yaqam kitabr daha vardrr: Kuzu'nun kitabrdrr (vahiy 13:8;2127). Hangisinin "Kuzu"

oldu[unu söylememe gerek yok. Bunu iyi biliyoruz. Kuzu Kitabl'nda kim yazryor? Birgolunun

Bilmedi[i $ey: isa ile birlikte dünyayr bir dünya cennetine. deyim yerindeyse Kral isa'ntn göksel bir

parlamentosuna dönü5türmelerine izin verilen 144.000'in toplanmalartntn son günlerinde ya$lyoruz!

vahiy 7: I -4'e göre, bu davet rüzgarlar serbest brrakrhncaya kadar devam eder' Vahiy 14: l7-20'nin ikinci

ora$r olan Armagedon sava$lnln rüzgarlarrna atlfta bulunur. Vahiy l4:14-16'nrn ilk orapr, isa'nrn

corona,nrn yardrmryla koyunlarr ve kegileri görünmez bir gekilde cennetten ayrrdrfr yerde, neredeyse

sonuna geldi. (= tag, budur, yaqamrn tacr; bkz' Vahiy 2:10, Yakup 1:12) $u anda dünya nüfusunun

kuruplaqmasl devam ediyor ve herkes igin aqikar. insanlar genellikle baqkalarrnin sa!lr!rnt korumak igin

maske takmak zorunda olduklarr igin aynlrrlar. Ancak Hezekiel 9:4 ve MaIta 25:31'ye göre bu ayrrhk

qimdi fiilen sona ermigtir, ancak iqaya 61..2'ye göre lütuf'veya iyilik yrh olan pandemiden yaklaqrk bir

ytl sonra (Cp. Ha 2:3) ). intikam 'günü"t i: igaya 61: 2)' yani Armagedon savaqlnda esen rüzgarlar

gimdi hemen yakrndrr. (Vahiy 16: l6).

Dolayrsryla benim girigimim, her halükarda okuyuculartmtn ebedi hayatrnr delil, onlarrn ebedi refahrnr

hedefliyor. isa Mesih tarafrndan gahsen tokalaqma yoluyla bana emanet edilen görevim, Hegay'nin bir

görevidir (bkz. Ester Kitabr). Amag bir "Hadi! Yakrnda bu parlamento benzeri ekibin bir pargast olmaya

uygun veya ilk uygun görülen herkese özel (vahiy 22:17). "Hadil" defil. "Genel olarak koyunlar igin

ama,, Haydi!,' ,,uzun zamandrr ait oldusum geline özel tabii ki (nihayet 1977'de mühürlendi'?.).

I ,Gün (Tag),, (incil'in ibranice-Almanca dilindeki Langenscheidt cep sözlü$r): "daha uzun bfu süre" anlamlna

da gelebilir.
, ei inung u" guu"n nedeniyle, yg'ler tarafindan onlarca ytldtr zulme ulradtm, dqlandtm ve marjinalle$tirildim,

isanrn kavuruiu igareti (ate$ gibi)! l97Z,den 2002,ye kadar süren bir meydan okuma. Nihayet, sonunda b.eni

drglayabildikleri (äforoz edebildit<teri; igin 9ok mutlu ve mutluydular. Gözlerindeki diken kaybolmugtu (JIT =

aüfU., uynr run-'unOa dikenli galrlrklar; öN = "dik.n" u.yu "act" veya "acf'anlamtna gelen Siyon kelimesinin

bug, u" *nu. siyon ayflca.,gö1" anlamrna gelir, " Yalnrz yer," "kuraklrk." Aynr zamanda "itaret", "ballrk",
,,igietleme" olarak da adlandrnlrr. Aynr zamanda "9üphe" veya "görünürlük" anlamrna- gelir; kar$rlaqtrnn:- .
garkrlarrn garkrsr bötüm iki dOrdtinci ayet: ."minnefta;hk i$arelil' .OCL, ESKi SÖZLÜ SATIR ARASI Ahit'te

yanrltrcr ifadeyle Fransrzca olarak gevriien ibranice-Adamik bir kelime:" afi9 "! Do$ru bir gekilde geri

äönmelidir:" tanrma iqareti "," O'nun benim üzerimde tanrma ilareti alktrr ! "'
44q

tlo^r..^fu l,lb', T;,fc,-h
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.  23.7 .21

En sidste minuts inyitation.

Jeg er helt overbevist om, at mange afmine lesere er uudsletteligt optaget i Livets Bog, som i dag bliver
skrevet pä Iouos anmodning ifolge Malakias 3:16. Jeg er derfor slet ikke bange for deres evige liv.

Men der er endnu en Livsbog. Det er Lanmets Bog (Äb l3: 8;21:27). Det er overflodigt at sige, hvem

der menes med "lam". Hvem er opfort i Lammets Bog? Hvad mange ikke ved: vi lever i de sidste dage

afindsarnlingen afde 144000, der fär til at omdannejorden til et paradis sammen med Jesus, et himmelsk

parlament for kopg Jesus, sä at sige! Ifzlge Abenbaring 7: l-4 stär denne invitation, indtil vinden slipper

ud. vind befyder vinden i slaget ved. Harmageddon, den anden segl i Abenbaringen 14: 17-20. Den

fsrste segl i Abenbaringen 14: 14-16 er nösten overstäet allerede. I dbn adskiller Jesus fär fra gedeme

fra himlen ved hjalp af Corona (: krone, det er det, det handler om, Livets krone; kp. Ab 2: | 0; Jak I : l2;.

En polarisering af verdens befolkning er i gang og indlysende for alle. Ofte er folk allerede splittede

over at skulle bare masker for at beskl.tte andres helbred. Nu, ifolge Ezekiel 9:4 og Matt 25 31f, er

denne adskillelse prakisk talt oversläet, men efter mere end et ärs pandemi, gunstäret for Esajas 6l: 2
(Kp. Hab 2: 3). H€wets "dag"t ,- Esajas 61: 2), dvs. vindens lägivelse i slaget ved Harmagedon, er

umiddelban ved händen (Ab I 6: t6).

Derfor bekymrer jeg mig ikke om evigt liv i alle tilfalde, men snarere om evig velfrrd eller velvrere.

Min pligt, som er blevet lagt i min händ af Jesus Kristus selv personligt, er en Hegai-pligt (se Esters

bog). Det handler om at videresende et specielt "kom!" til alle dem, der forst og fremmest er berettigede

til snart at tilhsre detre parlamentlignende hold (Ab 22: l7). Det er ikke "kom!,' for färene generelt, men

snarere "kom!" for bruden, som jeg allerede tilhorer i lang tid, selvfolgelig (endelig forseglet i 19772).

Skulle du vere pä shortlisten, sä er jeg naturligvis bekynret for dir yderbekladning, selvfulgelig (:

personlighed, som klart skal findes ren; "ren" : BR), som man skal have taget pä. Til sammenligning

kan du se Jesu lignelse om invitationen til brylluppet (M att22: Z-14)3

I "Dag (Tag)" (Langenscheidt lommeordbog over bibelsk hebraisk): kan ogsä betyde ,,et langere stykke
rid'.
2 Pä grund afdenne tillid erjeg blevet forfulgt, undgäet og udstodt afrv i ärtier, Jesu mcrke! En handske,
der varede fra 1972 trl 2002. Endelig var de meget glade for at kunne udvise mig. Tämen i deres oje var
vak (JIT: beklaedningsgenstand, men ogsä tomskrubbe; CN : begl.ndelsen og slutningen afordet Zion,
der betyder "tom" eller "sting". Zion beryder ogsä "orken',, ',ensomt sted,,, "torke ,'. Det betyder ogsä
"tegn", "titel" og "sti markering". Det betyder ogsä "iojnefaldende,,).
r Du bliver ikke medlem afbruden ved at vare diakone eller nonne. Dette er en ubeskrivelig fejl, for sä
ville 144000 allerede vere komplet i meget lang tid eller kun et symbolsk tal. Men det kan ikke vere
tilfeldet, da kun de kan slmge den "nye sang", sä de er et begranset antal.

42+
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testet som de elleve trofaste allerede f6r den hellige änds udgydelse, fordi de elleve modtog Jesu

vidnesbyrd ved aftensmaden: "Det er dem, der har holdt ud med mig i mine prov er (Ltkas 22:28

tlWO]) ". Jeg onsker det samme til alle egnede bsere. Jeg er blevet salvet afden hellige änd i

1972 og fsdt indenl til et liv. Se kontoen i till€gget (pä engelsk). Jeg var 20 är gammel. Et är

efter min däb ved forsamlingen under mottoet "Divine Name (Guddommeligt navn)", "Nom

Divin", "Göttlicher Name". Dengang deltogjeg i det pä alle tre sprog (jeg blev salvet et är senere

med Guds narin lige ind i mit hjerte; cp.2Mos23'.21).

4. Hvem vil blive smidt ud fra brylluppet (han mä ikke desto mindre leve evigt, men ikke i

himlenll alle der ikke er i stand til at udfore de helligste opgaver i himlen, som de har bevist

og vist allerede her pä jorden. Stilen, nemlig hvordan de griber sädanne opgaver an, er ikke

anderledes end nutidens politik (l.,likolaus), religion (Jesabel) og okonomi (Bileam). Den mäde,

hvorpä Jesus fremstilles i mange religiose bager, kan vere let at bare og meget iorefaldende,

men det er ikke, hvad Jesus har brug for hos dem, der skal gore alt pä en bedre mäde dengang,

end det udfores i dag i lzbet af 1000- är lang restaureringstid päjorden. 1000 är vil ogsä vrere

bryllupets varighed, da det er starten pä et evigt rgteskab. Ogsä Jesu agteskab som leder afden

esterlignende skabelse med faderen (Hos 2: l8), hvor den esterlignende,skabelse er alle trofaste

skabninger, er faktisk i gang siden pinsen i 33 e.Kr., mere prrcist, da han sad kl. hojre händ pä

Iouo! Hvordan kunne Bibelen sä ellers sige, at Jesus kommer fra brylluppet (med Faderen) for

at fä sin egen bmd? Dette sker nu (Luk l2:36). Dät er fordi der er to bryllupper, Faderens bryllup

og sonnens bryllup, som begge er representeret afAhasveros og Ester (og ved Hojsangen og

Ruths Bog, sävel som det andet brev af Johannes og Klagesagen og Abenbaringens Bog

generelt). Faderens og sonnens to bryllupper, der er släet sammen, er meget pent vist ved

Bibelens begyndelse. Bibelen begynder derlor med:

skjulte dualisFar

5 .

sgn

(Arameisk)

kone

+ betyder to koner!

Lad navnet "Iouo" have et fast og ikke-aftageligt sted i dit hjerte. Sä ville denne invitation have

ramt meerket (bull's eye), og dü ville have de bedste kort til de ting, der er beskevet her. Fordi

dette er hele fomälet med al min forkyndelse (Salme 148: l3: navnet der alene er utilgengeligt

hojt [gammel NVO]).

Nu til slutningen: Vrer venlig og fortsat at blive betroet Iouo og Jesus. Glem aldrig konstant bon!

Mä Iouo se den tro, som han sä meget geme-ville se i disse sidste dage (Luk 18: 8).

6.

4z^ A
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im Folgenden

meist nur Übersetzung des Tetragramms

(= ilOUO)

$s$$
O R I R

t o u @ [

Auf www.iouo.de ist die Schreibweise des Namens Gottes in ca. 2500

Sprachen und phonologische Besonderheiten untersucht worden
(Arbeit meines Sohnes Daniel, einem Philologen).

Für fast alle bekannten Sprachen ist zudem zumindest der Name ,,louo" mit

den Sprachen verknüpft worden (2.T. auch für ausgestorbene Sprachen)

Es gibt ca. 10000 Sprachen und Dialekte auf Erden, habe ich vernommen.

ALq



r @ u @ l

(= [@U@) =Ior.,.o

ssüs
O R I R

4+o
\f*u"\



(= fl@UO) =fr#r{&

$süs
! R I R

4w [,k.-;"'-t



(= [@UO)

süss
O R O R

= (*r+

[ @ u @ l

1+z
/ li  11"Ä)



(= [@U@)

süss
O R I R

= o[3?3-

t o u @ l

44t [1G*"**;



@@

(= r@u@) = $ctgt}l
üs$s
O R I R

rt|Jc. I ba^.,v)



(= [@U@): gr)c(Q-s

üsss
r R I n

[$,*t'*l4+5



(= [@UO) = Iöuö

sltss
O R O R

4t+te \(*a+'$



WEITERE SPRACHEN

. im Folgenden

meist nur Übersetzung des Tetragramms

(= [@U@) 'Jo,.o

JJJS
O R O R

r @ u @ l

4+7

( hn^l,L\



(= [@UO)

s$ss
O R I R

= f ouro

448 t%" 0^1



(= 0@U@) =Io*o

süss
O R I R

[ @ u @ [

ttfS (+t f. ;, Ä- NeirA ^,'J; d"l



(= [@U@) = Jo, o

s$st
O R f l R

6^j"t1\

460



! @ u o l

(= [@U@) = fuu.o

ssss
O R I R

451

(No.wyir,h)



(= [@UO) '  ]oao

süüs
O R I R

4iL
(t"t^weA;td\



a KAffi pAh{ m&-
NdOX T@(= rouol'lio5o

u s$ss
O R I R

f +1,+ s.r.n = )*,h I
I o : n  

= A Ä o i c  l

A ÄtlN Xz"lcel 4 ' 4
o-, (* ?,9 .,4111

l o u o  =  i o y o ,  h e i e

t o u o . l 2 Ä B a N o Y T €' v ( J

r o u o  l  -  n a ' i o y o
(ouo lo - i - lX iÖ'P aFH''d

[ o v o  r o r  =  i o y o , n N ' i o

€te
(oL ,o ro t  =  ' i  oX 'O

' ioPo

oH oH@)w@BNnVb!
€ 9 o l N  e 3 o x n 2 a -
oIo I-t '  l - irA MTo

(€cct '  9 ' t )

i ' cyo  Täero o [oH-NlX

l @ U @ !  t r n r . { M D ß o r - l E

\4 hi- 5e I

\cl- hir,. bccsa o I

TrL\6e W LL\+

Esku Ä',,1 r F.rlret I '+

r r5

Koptrq (s)



EL TETRAGRAN4ATON EXPLüCADCI

EL NON/nBRE (=o@u@)
üüsü
O R I R

(HA  SHEM - Jud io )

(O JM -  Adämico)

ESCRITO EN CADA CARA HUMANA

r @ u @ i l

sefial segün Ezequiel 9:4
o sello segün Ap 7:3; 14:1

PAtINDRoMO
legible en ambas direcciones

boca: el ive;!
Ap 22:17

cuello desga rrado
cf. Ester 4:1; Ezequiel 9:4
iNecesario para la salvaciön !

IOUO = "El  es"
IOUO = nombre de Dios
IOUOI = "mi louo l"
tOUOtO =,.aEs posibte que

louo sea mio?"

lOUOlOl = " i louo, mi lo!"
or

lOUOlOl = " i louo sera!"
"ilouo se convertira l"

PARA ALGUilEN QUE ES AN4OR EN PERSONA
PAREEE NECESARIO SER UN EREAD@R DE GENIO

AL FORN/flAR @ G@NSTRUIR"
(Ecl  3 :11)

QUE EruORN4E REGALO DE DilOS, DE il@UO, fiDE
NUESTRO QUERIDO PADREI

d 

lt"^1^r,, tib[9[ra-;sr)



@ 6bfr CH E H N E TETPAFPAN4 N4ATOHA

WMffi " w@yta(= IOU@)

üüsü
O R ! R

HAnhcAHO HA KAIKAOE qE,TtOBETIECKOE nilLlO

(HA SHEM -  Espeücxrü)
(O JM - A4amravecxraü)

[ @ u o l
IOUO = <Os >
IOUO = uun Eora
IOUOI = (Moü l4oyo !D
IOUOIO = "Bo3MoxHo, l4oyo

MO14 i ) )

lOUOlOl  = ( l4oyo,  Moü l4o l )
unu

lOUOlOl  = <hoyo 6y4er !>
(l4oyo craHer!))

3HaMeHhe cornacHo Vle3eKy.AnA
9:4 ur ne,raru cornacHo OTKp.
7 i  3 ;  I4 : I

NMhHAPOM
quraercff e o6ottx Hanpa eneullnx

por: < npr.rr.i4u !>
QrRp.22: \7

nopBaHH brü BoporH14 K
cM. EcQhpb 4:1; Vle3exrun+ 9:4
Heo6xo4ruo p.nR cnaceHrn !

44fr KT@-TO nreEoBb B qEfiOBEK mOKASb[BAETCfr
HEO6XOANN4O eO3AATb FEHNAfib mPN
@OPN4 N P@BAH NN WNW K@HCTPYKUNN.

( E x x . 3 : 1 1 )

AOPOTOF@ OTqA!

L !

lf*r* fiu. [ß^irtr,r")



TETRAGRANifl Nn ET FORKLAREIT

süss
O R O R

tegn if@lge Ezekiel 9: 4
e l ler  segl  i fa lge i$ .7:3;  !4 :7

PALINDROM
lases i begge retninger

m u n d : , , K o m ! "
i+b. ZZ:tt

revet krave af
jf. Ester 4:1; Ezekiel 9:4
n0dvendigt for frelsen!

r @ u o l
IOUO = "Han er"
IOUO = Guds navn
IOUOI = "min louol"
IOUOIO = "Er louo min

muligvis?

lOUOlOl = " louo, min lo!"
o r

lOUOlOl = " louo skalverel"
"louo skal blive l"

NAVN EIF n= rou@)

(HA sHEM - jodisk)
(O JM -  Adamisk)

SKRIVET IND I HVER MENSNES ANSIGT

FOR N@GEN VAR KARLIGHED O PERS@N DET ER
N@DVENDilGII F@R AT VARE EN SKABER AF
GENIUS" ruAN OET SKABES ELLER BVGGES"

( P r e d . 3 : 1 1 )

HVAD EN STOR GAVE AF GUD, AF ICIUO, AF VORES
KARE FAR!

6 b  
'  / s

I{"*r& u{b [) Ä^i']')



$ osls ru^ä d ,'o di^! Kl g

$ o
(= llOtl-,fO) '2U\  - -  -  - /  

\

, 1\ , -t
Jgt31l

IOUO =
IOUO = ls rL
louol = "lSstjJ't r.-,,
tOUOtO = ,jt" .j.Jtr+t *L;-r r.,-i"

'fdlll 
ü|.

louorol = ,,t'rtfut ü^ ,hthy,
!

lOUOlOl = "lrJ+ $lF..jr l j ! l"

.,..,L^,,.l| -,;o oJ(i Jr o:-,i ai,ij.r

r o u @ l
9.4 dLnj- ,!!. ,,j,")-

14 1 17'3 4i,ittr 4r e+-i !,)s. !

, , DrllL
,", .1 ür.ilF L!t! ,-.(r Jr JA JF)

/ !"I+',:ülÄJ
22117 4j,3ß_

o$ o ,L +iL

9:4 dr$J- | 4..1 _r_l
lci$l c9)Fölsi dU

jl Gils.fu a; y[ cg[] "5*l eJY ncxly.Q " d,-*$ G"ie [ra

. drÄL* r j$tr 45 *:taj gj$
(3:11 e-l+)

r \ ^ "  e [  ä  .  t t  "e l)Ss: rll c\ x 1g r 4l) ArJA 4s
-4 -?=Z/o v .e €

!t^ i;e J+ Jf 6 jjlj+l Jf

9 T

üüü$
O R I R

(9JJ(+ (HA  SHEM)
q5.!hl (o rM)

.  1 " r  / o
iG * ru^ktr vl b{ Y Ln.'r Ä )v l



TET(ft6ß ttr.Kn{uirl L OS ß rl<

MN (= 0OUO) * =,ilIflfii t
/ ) J I  

P ' J " - r

[fiÄ snrtr"F,.() SS$S

I o  ] K - A / u . - )  o  R  I R

Kr ß l ] f  ALorn 6 KL FN l f l  ADi l

i  O, O t O'3louo r.. i" 'e porr i) l

111 J l  i t

_--_---_-

t o u o l  ß A o

L*J)

gs.7'j;4t)
t c < l ' i t l r T n /

t o v o l ö \ z  " l o .  o ,  r r r 1  l o '
-r a,-lx1- d.1 lo,^" , -et,^J"ql"

"  lo . , 'o ,  ( " f  L ,^  b"  
| . "  Ät .  lo t to ,er94 I  

,
(ouo,lel hl* b".,r,,.ol. ol l .  lor.o,"l;. e, r"slz..

- i l r J o u  f l o t o  A o 9 ü  ( t ) a " 1 ' 8 , 1 ( )  f l H L F  G 6  Ö o v A  O I O

(q GAuNl lüT ßoKKH hq:p PuKA nsKÄ%uDr1
(e. . . r .  j  :4 , t

B1 NO ä.No f{ N tCUC AgNrD A 'c6

l o u o '  l F 1  A L o l r l

"t t ' i1:X hdU

loror= 
' l^"  iouo"=:  r r \ )  ' v - -

= " i1 I il '

Atzo
.{40^rr,r^\ [h*,-; ;rut,  \  l l*r\ l )6 t



LE ]TETRAGRAN4N4E EXPLIQUE

IOUO = "ll est"
IOUO = nom de Dieu
IOUOI = "mon louo!"
IOUOIO = "louo est-il ä moi

Peut-etre?"

lOUO|Ol = " louo, mon lo!"
ou

lOUolOl = " louo sois!"
"louo deviens !"

rCRIT ORITIS LE VISAGE DE CHAQUE HOMME

n .F Tl n /A\ Tl ,41
l t  t L _  t N \ l t / r  ] ]  \ \  / / l t  n

t -  l t \ \ t \ \  , / / l t v /  { t =
L.= LJ- U \J \\:::/ U V U \

(HA SH EM -  Ju i f )
(O JM -  Adamique)

0 @ u @ [

rouo)

ssus
O R I R

signe selon Ez6chiel  9:4
ou sceau selon APoc. 7'.3; 74:1

PALINDROM E
l is ible dans les deux sens

bouche: le, ,üiens!"
APoc' 22'.L7

Col d6chird
cf. Esther 4:1; Ez6chiel 9:4
ndcessaire au salut I

PCIUR QUELQU,UN EST L'AN/trOUR EN PERSCINNE

IL SEN4BLE NEEESSAIRE D'ETRE CREATEUR DE

CEruIE LORS DE LA FORN/flATION @U DE LA

C@NSTRUCTI@N.

QUEt EruOMNZIT CADEAU DE D[EU, D'[OU@,
DE N@TRE EHER PERE !
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iö t? ]Zllii (= rouo) = D o u o
süss
O R I R

O fF1

r @ u @ l
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(= l@UO)

stss
O R I R

" toYo

@@

?r

( \ * " 4 ;



! @ u @ l

(= [@U@)

üsss
! R O R

= t \ C Y O

lhir* \



(= 0OUO)

ssss
O R i l R

, t 1
=  2 2 h \

! @ u @ l

"5 I 
orÄtrr)



I  )) ' f=  l o u o "

\ouo11

( 6un;,^*;re)

tflk{ \u'"r)
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i"r tt6l, '?, r.1'yrrl'y'r iY'rttc-n . {r.yl f ..:t Yl^$"rl ,g 1x ---
(T

. 
(a11nH lrul JorUol) t11atsa3.rep r1un6 ueuro

un srar) rapo (qorluuEul tlund uaura un 8uegru11ltu tsrau al]nqsu{]S rap ur
p.ll^4 aqrrlqraM seC (luueur ) ur nJaq qJnerqraM uap pun Ja$Eg sep uIn

'qlrlqre.rl Jellr uapue^uellV trur Iqcrlqrarvr rauroll yJ sJe]lV sap SueJtun laO

uorteurllao-n

uJoH ura u3l3g
tr uap u1 s11e,tra!

uageq laduag urr
IJOiA luuPul lJol lqraM

tt
snuJof, lq]slulalell = NUö lqrsuu€pv] =

(iuepEltalunloq ttop uoA ra4

Iaqrg Jap uaztasJaq6 saua8ra.rn3 ulaqrqsBunzlasraqq pun
ueqrarqrsqy saueBra rnJ laqrqqrarqrsqv qlne uue{ rapall

(proa,rarnd
ure(xopqns 'äp-nOIE/i^,^- ar{ers <- uatraqrptlu{ uuq rapaJJ

iuaJrnp nz uaJarJnElsar puelsnz-r1 ualSrurera8 uap ul
Iaqrg rap xotrn uop qtrou'nsal IeqrsrraH-rqelpuasneJ

rap uu€ag ruap .rol SunIrnJluA Jeuraur ro^ qf,ou JaqE aueld

'13ur,rq ua8rqnelg ua{uerl pun uapuapral alle ln; Sunrar;ag
pteq laqIS allarlrz ssep'alal^ os ar^1 aJJoH uepre'l rul tztalraqV

'gapuarvra8qe zueB lqJru Jat'uurt
qJou [6:Z tues T l3^) slo{uaqrsroluq sap uorlelnduy

'uroJpu^stnC saqcsltaqelC IZ0Z Jenrqal tras 'sataqerO arqpl tS
aqaö Jrut uo^ qJI

se,u'uaJnrd Slllel8ros sallE arlg lqrou alnaq qrny BnuaB
seuu15 uepunseSlqlrN uo{erC rapo JatrsotlV aru qJne

ue8e,useq luqala8qe eruarqdozrqcg (uarqeI gg 1z1ef) ue8e,n
reqE'uaqro^laq tsuarplarllag'lsualpJaruold'tsualpleuotsstl,{ lnC

(f:Zl qu0) tla ruraqn lslao Iq Luo^ r\zq ,l{raptua 186I
,,onol" uJLueN uac ionolrnJ qJs!lU) iatllo^i uo8urJqun

'lq)!u t oqJaASUo!snJsuerl] n lB uaSaM JJpul) au rau
qJ! I!a^ 

'ualz!unuuo)x! 
iellod ul re4 uarqel 0z lrss raqp

'[Z uap iaq sua8rpard sep ]sualplI^J rur Jaqe .poll3]rl atu alqel 0€
[,,au]EN roqrluq9") l/6I JZ uo^ UnetaC

tI lltu lllJlsneuaqf,Jl)'ualLuJlJuox
*(er1g sap u,rog) erlauJo) trru tatetreqJa^ Jqef Ogwl

ah rttq. r lt;lrt.\ 'lt^) (taqep a8ull!.r\z ule{ua
pun urapur) raq] ulaqug 1 uorr edg pun ulapurx S uo^ lat€^

(o",1.":'U ":i i ,,lql€rqa8

:SunJnJag

:J nJa B

:rolnv uap laqn

aJetlv arp

t uroH :Sun4rauuy (*

trgZ.tU'5Iri'-:r"8

(?t*rr*.-n.'
,\,rü t "?{"'"f

traq.lqsM arp uf' allrueg ;a131ogrea-;elllH sne lapnJg uo^
l1.$! .u.f'( oo1. V tlt !1L -rc ',7 ly'.5.t .,tr\\f 0i rr rt'trg trnr' ual8yogra.,r

-ralllH lllu 1puB.41Ja^'uale^4 uJaqf, sJoJIaqrS uelöloJra^
trur {Eqrsurorqag ur Bua arp'flatururH rur alnaq) [Z ra,a\z uo^ uqos

-.O
. f.a\"!.1'qaq1 "f"" {r (f.. l)-rfrh.l, y.rr ralerd5-(o11a1 pun eqrsle.rg)a8ra9
I *l llsnhJ pun dunJqolaqJapur) uo^ raqrarqrs

esredg-sorrel uo^ raqraJqls

laqrg rap ur uolnt{nJts uoA JaqJSJoJJg
lzlasa8 aqeH azuBB nsaJraqn lrtu'laodlaqrB

JaqtrardS-loqrqJoH ,.laqraJqJsqelaqlg pun laztasJaqnloqrB
tz:€ rqtrealew snE eqg

/1,61 lla8alsra^ puoBollqrsqP '00ottI rap ratqlesaD

r 
ffifi 

t)'.v u *rs"Dr, ::H:;il l- 
(raau rau a leuotlcnrrsuor) I narr nrrsu orn Ps

-€ 
lea tV?S

-,-\1="i (Q"n) )'r\qJn)l st. \1,,:1 :nY"'4
r") ) v"1*"'11v,1 ' Y .^4 ('-r'rtr'4-oJ[

(ZZ'f\o( P'h'ri>ll? Yi'b r"4! ;

ot:!r'IY l,lY:7 P9

,r)"rl,4 r'y.+ri , 
/ ,w \-",<ry n.ttn 4J



ila" Ar-pt<t.'r*,Jwtolo'^ rd! (.tr'.".r (0;"b.,t^rL+ Sf,y"A.) uc".)a. (xra)

DAS LIED DER HANNA, DER MUTTER SAMUELS
(aus dem Alten Testament der Bibel  -  mein Hobby ist  Bibelübersetzen und besonders
studien zum Namen Gottes, dem Tetragrammaton = Vierbuchsta benwort ,  das nach mernen
ca.50- jähr igen Forschungen,, IOUO" heißt.  lch gehöre aber keiner Rel ig ion an. lch vertrere
auch keine und gründe auch keine. Um cott  zu l ieben braucht,s das nicht.  Ziel  a l ler
Anbetung ist  nur Liebe. In lTimotheus 1:5 sagt dies auch Paulus. Auch Jesus zeigt  solches in
r ^ L ^ - ^ ^ ^ / r \  f  f - r  r r  r . r , . . rJohannest4) .. ,r.r Hrr t. L.5.) J Ü"t"rt!.; I ,x r-hr*"t.)1

Urtext (Hebräische Buchstaben gemäß meiner Forschung lateinisch transl i ter iert :  vgl .
'  www.iouo-de!) ;

1.  Samuel 2:9:  Nebenzei len übersetzung Wort  für Wort :

R G L |  = die beiden Füße (Anm.: grammatisch: ein Dual is)

HSIDU =  se ines  Go t te rgebenen  (Anm. :H  sp r i ch  ch ! )

(andere  Lesa r t :H  S  lD  lU  =  se ine r  Go t te rgebenen ;  Anm. :  p lu ra l )

l J  M  R  =  E r  bewach t  (  Anm. :J  sp r i ch  sch ! )

U  =  und

RJEIM =  d ie  Go t t ve ru r te i l t en

B = mit  (Anm.: Grundbedeutung: in)

H J K = Unkenntnis (Anm.: Strong H 2822= ignorance; Grundbedeutung: -
darkness Strong H 282'J., nur massoretischer Vokalisierungs- - unrerschied
- ich lasse al le Vokal is ierungen weg, vgl .  o.g.  Si te!)

I D M U  =  s i e  v e r s t u m m e n

K l  =  d e n n

LA =  n iema ls  (=  n i ch t ,  d ie  Grundbedeu tung )

B  =  du rch  (Anm. :  w ie  oben :  Grundbedeu tung :  i n )

K H = Kraft

I G B R  =  e r i s t s i e g r e i c h

A  l J  =  e in  Mann

I O U O = louo's (s.  o.  = der Eigenname Gottes, in dem al le getauft  s ind,
Matthäus 28: 19 f ;  vgl . :  Vaterunser zum Namen Gottes!)

Flüssiger Text:

Al le beiden Füße seiner (-es) cottergebenen behütet Er,  während die Gottveru r tei l ten im
Dunkeln tappend st i l l  sein müssen; denn nie ist  es die eigene Kraft ,  durch die eln Mann louos
siegreich bleibt !

43
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